2 ĩ ͤ 
25, Montage den 19. Auguſt 1822 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
alergnäbigſten Special Befehl. 


Bres 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


ag und Sngeigunge- Bac 


Bekanntmachung 
wegen eines Waaren : Beſchlags. 


Die Grenz Gensd'ermes Behrendt und Sliger berrofen in der Nacht vom 
ten um 12ten d. M früh segen halb 2 Ubr in ber Nahe der Stadt Goͤrlig 
a Männer, welche auf dem Fußwege von den Weinbergen von der Grenze her auf 
die Stadt Görlitz zugingen und ein ider mit 2 Pack beladen waren \ 

s die Grenz Gensd'ormes auf dieſe Männer zugingen und fie anbieltem, 
ergriffen fie dit Flucht und ließen Ihre Ladung juruͤck, weiche in Beſchlag genoms 
men wurde. a ET 

In 


In den 4 juröckg'laſſenen Packeten, welche mit ſchwarzer s 

umgeben woren, fanden ſich bey der von dem Koͤnigl e 

bach vera snominenen Rroiſton nachſtehend genannte Waaren, alis? 

1) Ein Stuck grünen Kattun mit rothen Blümchen = „ 42 Elen 

4) Ein — dergl. dito. (daſſelbe Muſter) „ 43 

3) Ein —, dergl. dite mit roch und gelden Blümchen er 

BE BEER dergl. dito (daſſelbe Muſter) » 5 „ „ 34 
5) Ein — dergl. dito. mit rorhem Blümchen - 
60 Ela. — dergl. dito (baſſende Muſter) „„ 


7) Ein dergl. dito mit roth und gelben Blümchen « 8 
8) Ein Katlun grün, roth and violet karrirt mit geld und 
in rothen Sternchen auf weißem Grunde „ 42 — 
9) Ein — bunten Kattun mit violetten Grunde und geld und f 

} Wr welßen Blümchen „„ 2 329 — | 
10) Ein — ſchwarzen Futter⸗Kattunnn „ 41 — 
11) ein — dergl. dito „2 „% 40 

12) Ein — ele e, ee 33553533 „ 3384 — 

13) Ein — other Futter Kattunn „ 309 — ! 
14) Ein — dergl. dio 2 4 %66„%„ „ 3634 
15) Ein — ſchwarzer Sammts Mancheſten „ 27 — 
169 Ein * dergl. dies l a „3 1 323 „ 27 — 
17) Ein — dergl. dito „* „27 — 
18 Ein — dergl. dits. = „ „ „ 327 — 

19) Ein — ſchreatzer Mancheſtet „„ „ 4ç27 

200 Ein Ref ſchwarzbaumte. Eofd oder Riss P 
21) Ein — dergl. l.. „„ 294 
22) Ein Stuck grauer Rangun = 8 „ 2 „ „ „ „ 45 - 
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23) Ein Duzend daͤntſche lange Damen ⸗Handſchuh er . | 
24) Ein — Herrn⸗Handſchuh. * 
Nola. Die unter 15—18 aufgefuͤhrten 4 Stuͤck Sammt⸗Mancheſter waren in 
2 kleinen Kiſichen verpackt und dieſe, fo wie die Übrigen Waaren mit 
Wachs⸗ Leinwand emdallirt. ART 2 
Dieſer Vorfall wird nach Vor ſchriſt der allgemeinen Berichtsordnung Thl. I. 
Tit: 51. H. 80. hierdurch öffentlich berannt gemacht und der undekannte Eigen⸗ 
tbuͤmer dieſer Waaren vorgeladen, innerhalb 4 Wochen von dem Tage dieſer Bes 
kanntmachung angerechnet und ſpaͤteſtens in dem auf den zten September &. €. ans | 
deratinten peremtortſchen Termine fich bey dem Königl. Haupt⸗Zollamte zu Reichen⸗ 
bach in der Ober- kauſitz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Defraudation 
zu melden, unter der Verwarnung, daß, wenn ſich Niemand melden und ſein 
Eigenthum deſcheinigen ſollte, dle ia Beſchlag genommenen Waaren für, dem 
Fiscus verfallen erflärt und mit der vorſchriſtsmaͤßgen Berechnung der Loſung 
ohne Unſtand verfahren werden rd. A 
kiegnit, den zıflen July 1822. 8) ü 
f Kömzl Regierung. Zweyte Abthellung⸗ 
Zu verkaufen. 
) Breslau den 31 Map 1822. Auf den Antrag der Haͤusler Gꝛorg Neu⸗ 


mannſ ten Erden fon das zum Nachlaß gehörige, laut dorſgerichtlecher Tore auf 
125 Rth. 


125 Nibl. abgeſchätzte Aagerbeus in Wangerh an den Mei, und Beſtblecbenden 


verkauft werden. Es IR daher ein eldziger und peremteriſcher Termin zu deſſen 
öffentlichen Verkauf auf den gien Ortbr. d. J. Vormittags bieſelbſt ſud No. 1217. 
auf dem großen Ringe angeſeht. Kaufluſſige werden daz eingeladen und aufge⸗ 
fördert, ihre Gebothe adzugeden und biernächit den Zuſchlag nach erfelgter Geneh⸗ 
migung der Erden an den Melſt / und Beſlbiethenden zu gewartigen. Der Kaͤufer 
muß bey Publikatlon der Adjudlkatoria das Metſtgedoth ad Depoſitum zahlen. 
Dass reichsgraͤfl. v. Auerfperger Juſtizamt der Zidei⸗ Commiß ⸗Hertſchaſt 
Wongern. 7 b i 
Breslau den ııflen Juny 1822. Wr: Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt: und Reſitenztadt Breslau bringen bierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Autrag der George Friedrich Doͤriigſchen 
Vormuadſchaft das dem Uhrmacher Anton Checinsky zugedoͤtige Haus No. 1945. 
out der Kupfer ſchmldtgaſſe, welches nach dem bey unferer Registratur gus⸗ 
hängenden Proclama einzuſebenden Taxatleus Inſtrumert auf 2710 Mehlr. ab⸗ 
eſchatzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſoll. Dea nach werden alle Beſitz⸗ und 
Jabiasgs abig⸗ durch gegenwärtiges Preclama öffentlich auf efordert und vol⸗ 
geladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, in den hilezu angeſetzten Ter mi⸗ 
nen, nehmlich den 17ten September und den igten November c. deſonders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den goſten Januar 1823. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl Juſſizrath Hrn. Rambach in unſer em 
Partheyen Zimmer, in Perfon oder durch gehörig ia etmirte und mit gericht⸗ 
licher Spectel Vollmacht verſebene Mandatarlen, ons det Zahl der hieſigen 
Justiz Commiſſatien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subhaſtatlon daſelbſt za vernehmen, ihre Gebolhe zum Protocol zu geben 
und iu gemärtigen, daß demnächſt in ſoſern kein farthafter Widerſpluch ven 
den Intereffenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ 
und Beſtbietdenden erfolgen werde. N 3 ae 
Koͤnigl. Stadtgericht. . 
SGoſchütz den ꝛiten July 1822. Die zu Charlottenthal Wartenberg⸗ 
ſchen Creiſes gelegene, zum Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen Freimannes An⸗ 
dreas Kupfer gehoͤrige Freiſtele, welche auf 726 Rthlr. gewürdiget worden, 
fol auf den Antrag der Erben ſudhaſtirt werden und es IR deßbald ein perem⸗ 
toriſcher kleitattens Termin auf den zten Octoder o. c. angeſetzt worden. Es 
werden daber Kauffuſtige hierdurch eingtloden, gedachten Tages Vormittags 
um 9 Uhr in biefiger Gerichtskanzley zu erfheinen, idr Geboth abzugeben und 
den Zuschlag für das Meiſigeboth zu gewaͤrtigen. Zugleich wird der jüngfie 
Sohn des genannten Erdlaſſers Jehann Chriſtian Kupfer, welcher aus dem 
Milftairdieuſt entwichen iſt, hierdurch in gedachten Termine unter der Wärs 
nung vorgel eden, dat bei feinem Auſſendleiben, dennoch mit dem Zuſchlage der 
Freiſtelle fur das Meiſſgeboth in dem erwähnten Termin, nach dem Antrage 
Fuer Miterben verfabren werden wird. . 
f .. Gräfl, v. Reichenbach frelſtandesherrl. Gericht. ; 
Neuſtadt den ızten July 1822. Es wird zur Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß die Haͤuslerſtelle des Jakod Siry Niro, 7. in Bude zur 8 
. N 8 ujau 


5 8 Ruͤckſicht m 


Kuſan geboͤrigz ehe Auch, ine aim RR = 8 t 1. 
worden, im Wege der Executſon A den se eines Gläubigers ſubh 
werden A I der⸗Ce a September » „J. fe um 0 übe 1 
e 2 und Be be 3255 f 


1 0 0 N e Harti Klau. 


b. ei N 12633. Auf 20 5 —— Gent, 
& BR oll das ſud No, 77. in Stein ⸗Seifers dorf enbachſchen Erew 
(es deles ne, auf SysNthir, ae: für: Furie gerichtlich ‚gewürdigte Auenhaus 
IE zu. a Gürten von: 986 —Schrite Flächen: Inhalts gedort, im Wege der 
l Feipmendigen“ Subbaſtatton, id Termind pereintorto auf den 2. Octoder Nach⸗ 
mittags um 2. Uhr in der Ante kanzleß zu Stein ⸗Seifersdorf an den Beſt : und 
Meiſdiethenden verkau'! werden, Saͤmmtliche Beſih und Zahlungsfaͤbtige Kdus 
fer werden demnach hierdurch. aufgefordert „ an dem oben bemeldeten Tage und 
Oite zu. ae und ihr Gebolb in klingend Courant abzugeben, demaächſt 
aber d W 7 gewärtigen und fell, auf ein fpäretes ‚Rai gebord. ‚feine 
r genommen werden. Die Taxe des Grundſtäcks ist der biegen 


8 20 ey und im Gerichtskteiſcham zu Stein- Setſers dorf von 100 aufsluſſigen 


ehen; die Kaufebedingungen werden in Termine: Iran den Käufern 


2 dc gemacht wer den. 


Dias tec 105 o. Neue bien der Stein · Seiferds 
75 FÜR dorſet Wiburg. 
0 P den 55 1 9030 1832. Die in 8 kübhnitzer Kreis 


3 n le Ku No. 3. b. egen e 350 NE Be N, derſchlaͤgige 


Waſſirmähte ut den d rigen Aeckern und Wileſer, d auf 40. Bresl. 
Scheffel Frabeninyeit ſol ER den Antraß eines Neal ⸗ Sieb gers dem ange⸗ 
ſttzien einzigen Bieibongs⸗ Termine den gten September a. c. Vormittags 9 übe 
auf bieſiger Gerlich is Kanzley öffentlich verkauft werden, wozu Kaufuſtige und 
5 N eingeladen. werden. 

35 A Prirzich 5 Hobenloſche Serigrtamt der Herefehaften Senne 

. und Boronaw. 
ee Sof chutz den zıflin. Jun 19224 Die zu Maschlle Wottefterger Kreis 
8 gelegene dem Bleicher Benjamin Flieger zugehörige Bleichſtelle, welche auf 

3342 Revier, gewürdiget worden, ſoll im Wege der Execution ſudhafirt rt werden, 
und es iſt des bald ein peremoriſcher Licttations⸗Termia auf den laten Septbr. 
a. c, ang fetzt worden Es werden daher 1 1 5 hierdurch eingeladen, ge⸗ 
dachten Tages Vormüſtags un 9 Uhr in hieſiger Gerichts „Kanzley zu x erſchelnen, 
1 We Gedeto Re und den Zuichlag für das Meiſigedoth Zugewärtigen, 

7 Graͤflich v. Reichen bach fretftandesbertl, Geticht. 
0 Tracenberg den 28ſten Jund 1822. Auf den Antrag deb Domini 
als Neal Gläubigecs iſt die Brauerey und Btennerey zu Werſingawe im Wohlauer 
Creiſe, weſche die Dorſgerichte auf 1286. Rl. 15 ſar. r haben, aus» 
gehangen worden. Der, bteruiit den Kaufluſtigen und . 17 u bekagnt 
gemachte: Bi urzüßeg Termin ut De 0. September. d. J zu Wer sin ebd. 
Schwarz, Julie 


‘ 1 


8 Aidan den agiten Juno 1832 Von dem 3 65d Stadt: 
€ gericht i ee wird. Wee beiaunt. gemacht, daß r 22 


* 


* x 


dei Geſchwiſter Hoͤncke die ihnen gemeinſchaftlich iugebörige fib Ne, 58. in 
Proiau belegene Kutſchnerſielle, welche auf 560 Rthlr. Cour. gewürdigt wor⸗ 


EEE EI TEE FRE 


ten if, öffentlich verkauft werden ſoll und der gie September a. c. als Die = 
ıbungss Termin beſlimmt iR. Es werden daber alle diejenigen, welche dieſes 


1 


-Grundflüc zu käuſen geſonnen und jahlungsfaͤhlg ſind, hierdurch aufgefordert, 


ſich in dem gedachten Termine Vormittags um Ir Uhr vor dem zum Depurato 
ernannten Herrn Juſſizratb Regelp im hieſigen Stadtgericht, entweder perſoͤu⸗ 


iich, oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte elnzufinden, ihr Gebeth 
abzugeben und zu gewärtigen daßſan den Meiſt⸗ und Deſtdiethenden der Zuſchlag 


Slogan den roten Ju! 1822. Von dem Koͤnigl. Land- und Stadtge⸗ 
richt u G oß Glogau wird 7 bekannt gemacht, daß der den David Michel⸗ 
ſchen Erben gehörige Antbeil lit. g. des Hauſes No. 19 der Jadenſtadt, letzt 
No. 350. auf der kleinen Judengaſſe, welcher auf 400 Rthlt. Courant gewürdigt 


“worden iſt, auf den Antrag obgedachter Erben volunlarle öffenslich berkaaf' werden 
fol und der asſte September a, e. zum Bietbungs⸗Termine beſtimmteiſt. Es wer⸗ 


den daher alle diejenigen, welche dleſes Autheuhaus zu kaufen geſonnen und jade 
jungs fähig ſind, bierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine der perem⸗ 
toriſch if, Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſer 


Fiſcher in bieſigem Stadtgericht, entweder perfönlich oder durch gehörig legutaurte 


Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gedoth abzugeden und zu gewärtigen, daß nach 

der Einigung der Erben an den Meiſt⸗ oder Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen 

wird. o = 3 
SGiogau den 1oten July 1822. Von dem znigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 


richt zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Hedwige Meuſelſche 


Gärtnerſtelle No. 10. zu Beuthnick, welche auf 208 Rihlr. 10 ſgr. Cour. gewürdigt 
worden iſt, auf den Antrag eines Real- Gläubigers öffentlich verkanft werden ſoll, 
und der 28. September c. a zum Biethungs⸗Termine beſtimmt iſt. Es werden daher 
alle diejenigen, welche dleſe Nahrung zu kaufen geſonnen und eme ſind, hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in dem Ren eee, dee h if 7 hi 
tags um 16 Uhr vor dem zum-Deputato ernannten Herrn 

Stadtgericht, entweder perſönlich oder durch gehörig le itimiere Bevollmaͤ tigte elu⸗ 
iufinden, hr Geboth abzugeben und galgendiligen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
ibenden der Zuſchiag erfolgen wird. Zu dieſem Termine werden zugleich hiermit die 
unbekannten Erben des verſtorbenen Aus zuͤgler Cyriſtoph Liſchke öffe tlich vorgeladen. 
Bleiben . aus, ſo haben ‚fie zu gewärtigen, daß dem Meiſtblethenden ltr 
nut der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufgeldes, 


. bie Löſchung der ſaͤmmtlich eingetragenen, ſelbſt der leer ausgehenden Forderungen und 


zwar der letztern, ohne daß es erſt zu dieſem Behuf der Production der Inſtrumente 
dedarf, verfüge werden wird. BR TE Ser RR 
DHDapnau den 1, July 1822. Dem Public wird hfermit dekannt gemacht, 


daß auf Antcag der Erden des Freyhaͤusler und Zimmermelſter Elias Heldrich 
zu Qber Brocken ort Goldberg H ynauer Kreiſes, deſſen daſelbſt ſud No. 20. bes, 


legene, auf 206 Rtblr. 11 for. 8 d' detaxtrte Frenhäuslerſtelle In Termine den 

70 80 September d. J. 2 Ur Nachmittags dort an n Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
Wege der freywilligen Sudhaſtation verkauft werden ſoll. Beſit⸗ und zahlungs⸗ 

ſaͤhige 


Vormit⸗ 


ſſeſſor Fiſcher im hieſigen 


fählge Kanfluflige werben daher hierdurch vorgeladen, in bieſem Termine ikre Ges 
er Protocol zu geben, und den Zuschlag bey Zustimmung der Erben zu 
0 en. 5 5 eo . 3 25 > 7 
e er Das Gerichtsamt zu RR RN RBENE 956 f 
7 : NZ TER Jüngling, Juſtit. 
Greiffenberg den zaſten Jung 1922. Es fol das ſud No. 322. auf 
dem Steinwege in der Eöwenberger Vorſtadt bieſeloſt belegene, auf 140 Rthlr. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte, Tagarbelter Bareutſche Haus, in dem auf den | 
‚soten September d. J Vormittags um 9 Uhr angef-gtei peremtoriſchen Termine, 
im Wege der Execution oͤffentlich an den Meifle und Beſtbieihenden verkauft wer⸗ 
den, und machen wie daher ſolches zahlungs⸗ und beſitzfaͤhlgen Kaufluſtige bier⸗ 
durch mit der Aufferderung bekannt, ſich Im deſagten Termine, auf hleſigem Stadt⸗ 
gericht einzufinden und zu gemwärtigen, daß der Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth, 
nach erflärter Einwilligung der Real⸗Glaͤudtger, fofors. werde ertheilt werden. 
ER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. d 
Glogau den azſten May 1822. Von dem Königl. Land, und Stadt 
gericht zu Großglogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Sandſche Baus 
ergut No 23. in Jatſchau, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 1419 Nih. 
zo gr. ae vorden iſt, auf den Antrag des Salomon Fuͤrſt 
effenteich verkauft werden ſoll, und der ıste July, der 16te Auguſt und der 
161? September zu Bletungsterminen beſtimmt find. Es werden daher alle 
Diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſennen und zahlungsiähig ſind, bler⸗ 
darch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags am 11 Uhr vor dem zum Deputato ernaunten Herrn 
Juſtizrath Thurner lm Ölefigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch ger 
doͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebot abzugeden und zu ger 
wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden der Zuſchlag erfolgen wied. 
Loslan den 28ſten May 1822. Das Gelkowitzer Gerichtsamt macht 
bierdurch bekannt, daß das der Barbara verwlt. Blanik gehörige, zu Golko⸗ 
witz fud No. 8. gelegene robothſame Bauerguth, welches mit den dazu gebörks 
gen Realitäten von 46 Magdeburger Morgen Ausſaat auf 100- Rthl. Courant 
abgeſchaͤtzt worden ift, im Wege der nothwendigen Subhoſtation öffentlich an 
den Meiſiblethenden verkauft werden fall, und daß hlezu die Termine auf den 
13ten July, den roten Auguſt, und peremtorſe auf den dien Seotember a. c. 
im Octe Leblau angeſetzt worden find, Beſiz⸗ und zahlungefähige Kaufluſtige 
werden daher hiermit vorgeladen, in Dielen Terminen, beſonders aber in dem 
peremtoriſchen den 18ten September a. c. des Vormittags um 9 Ühe vor dem | 
Gerichtsamte zu erſcheinen, ihr Gebeth abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 
Beſtbiethenden das erwähnte Bauergut zugeſchlagen und auf alle etwanige nach⸗ 
derige Gedothe keine Rüͤckſicht genommen werden wird. 
RE } Das Goltewitzer Gerichtsomt. ER 
Sordandmühle den sten Juny 1822. Dem PuMito wird hierdurch 
bekaunt gemacht, daß die dem Sattler Gott ieb Hanke iu Peterkau Etrebler 
Ereiſes eigenthümlich zugebdrige ſub Ned. 13. des Hypothekenduchs belegene 
Freiſtelle und Vaͤckereynabrung, worauf das Schlachten und Lichtezteben erdlich 
haftet, nebſt dazu gehörigen Ackern und Pertinenzlen, auf Antrag er 


— — 
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es 
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Hubigerz, im Wege der nethwendigen Subhaſtation an den Meiſl⸗ und Beſibie⸗ 
cben en verkauft werden fol, Kauffuſtige, Beſſc und Zahiungsfähige werden 
bierdurch vorgeladen, ſich in denen dazu andergumten Terminen, als den roten 
July, 16ten Auguſt und insbeſondere in Zermiho ult. et peremtorlo den 17ten 
September c. a, Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts Canzley zu Manze 
einzufinden, ihr Geboth abzugeben ünd zu gewärtigen „daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtdiethendſten der Fundus nach Einwilligung der Gläubiger adjudiclret werden 
wird. Die Taxe dieſer Nahrung iſt auf 1197 thl. 10 ſgr. Cour. ausgefallen 
und kann beim Königl Stadtgericht zu Strehlen, im Gerſchtskretſcham zu Pe⸗ 
tefkau und deim Juſilzamt in Manze, zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſcheln 


nommen werden. ne 
eee OR, v. Sanbretpfärs Berlhtsamt, Jane, 

N 5 > . e 8 g 3 rofe, Juſtit. 8 

Liegultz den zsſten Juny 1822. Zum öffentlichen Verkauf des 
ſub Nro. 223. fit. a. hieſiger Stadt belegenen, dem Tiſchlermeiſter Heinrich 
Friedrich Wegner zugehörigen Hauſes, welches auf 1704 Rthlr. 8 far. 64 d. 
gerichtlich gewurdiget worden, haben wir drey Blethungs⸗Termine, von wel⸗ 
chin der letzte peremtoriſch iſt auf den 17. Auguſt c. a. Vormittags um 11 Uhr 
18ten September c. 4. Vormittags um 11 Uhr und den ligten October c. a. 
Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputalo, Herrn Juſtizrath Sucker 
anberaumek. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an den ge⸗ 
dachten Tagen und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit 
gerichtlicher Special: Vollmacht und hin länglicher Informatton verſehene Man⸗ 
datarlen aus der Zahl der hieſigen Jag Sennen dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht hieſeldſt elnzufiuden, ihre Gebothe a zugeben und demnächſt 
den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtblethenden nach eingeholter Genehmigung 
der Jutereſſeuten zu gewärtigen. Auf Gebothe die nach den Terminen eingehen, 
wird keine Nüdficht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſligen 
ſrey, die Taxe des zu verſtetgernden Grundſtuͤcks jeden Nachmittag in der Re⸗ 
giſtratur mit Muße zu inſpiclren. a 255 

tes Koͤnigl Preuß. Lands und Stabtgweicht. 

„) Neumarkt den 8. Auguſt 1822. Das zu Leuthen fub No. 59. gele⸗ 
gene Angerhaus, weiches zur Berlaſſenſchaſt des daſelbſt verſtorbenen Gottfried 
Thomas gehört und dorfgerichtlich auf 79 Bible, abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf 
den Antrag der Erben Theilungshalber ſubhaſtirt werden. Es iſt ein einziger 
Biethungs⸗Termin auf den azſten Ottoder d. J. Nachmittags um 2 Uhr an 
geſetzt worden. Kanfluflige haben ſich zur beitimmten Zelt im Schloſſe zu Leu⸗ 


then vor uns einzufinden, . 

N RN Das v. Lucke Leuthner Gerichtdamt. a 
) Schweldultz den zıflen July 1822. Ter unter der ſtadtgerlchtlichen 
Surisdiefion in der Mieder⸗Vorſtadt, belegene Gafihof, zum Noſenthal benannt, 
zu welchem außer dem Wehn ⸗, Wletbſchaft⸗ und Brennerey⸗Gebaͤuden, noch 
zwey Garten gehören und der feinem Geſammte Ertrage nach wit Abrechnung 
der erforderlichen Bau⸗Reparaturen auf 2300. Rthlr. gerichtlich tarirt worden, 
ſoll meiſtbiethend in dem auf den zoſten September, 22ftlen November 1822. 
und endlich auf den 20. Februar 1823. angeſetzten Termigen, verkauft werden. 
Zahlungsfähige Kaufluſtige haben ſich daher in dleſen Terminen, im biefigen 

Fand» 


Bund» und Stadtgerichtsbauſe EIER 2 bey annehmbaren Gebo P 
tortigen Zufchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann im Gerichts Local er 
nachgeſehen und die Verkaufs Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht 
werden. Zugleich werden bier mit auch alle unbekannte Glaͤudlger des zeirigen 
Filigerd Katige, ur Anmeldung ihrer Forderungen in den vorbezeichneten Ter⸗ 
minen aufgefordert, indem ſonſt ohne welieres mit Verthellung der Kaufgelder, 
gertahren werben wird, 

“ Köntgl. Land» und Stadtgericht. 

) Stat den aaften ‚zu 1822. Da die ſud Mo, 31. u Dber- Schwedel⸗ 
tert Hu und auf Höhe von 833 Rthlr. 20 (gr. 6 d. Courant aemwürdigte 
Bauerſſele im Wege der nothwendigen Subbaſtatlon verfauft werden fol und 
diezu Terminus Icitattonis unttus et peremtorius auf den za. October d. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor uns am gewohnlicher Gerichtsſteue auf dem Amts- 
doſe, in Oder⸗Schwedeldorf anſtebet, ſo wird ſolches ſewohl den Kauſtuſligen 
zer Abgedung idrer Gebothe, als auch den undekannten Real» Gläubigern sur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht 

Das Gerichte amt von Autheil Oder⸗Schwedelderf, der Amtshof genannt. g 
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. Citationes Creditorum. . 
Wreslan den 18. Junp 1822, Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 


FEleutenants Herrn Grafen ©. Monts werden von Seiten des hieſigen Königl. 


Oder ⸗ Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Glaͤubiger, welche an die Coſſe der Barnifons Eompagnie des azſten Infanterie 


- Regiments zu Glatz für den Zeitraum vom 7. Januar bis ult. Decen ber 18am. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einig Ansprüche zu baden vermelnen, 


dierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts Aſſeſſor 
Herrn v. Stoddeck auf den zıten October Vormittags um 10 Uhr anderaum⸗ 


teu Lignidations+ Termine in dem hieſigen Ober Vandesgerichisbauſe perſonlich 


oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa 
ermangelnder Bekanntſdaſt unter den bieſigen Juſiiz⸗Commiſſarien, die Juſtiz⸗ 


Commiſſions⸗Mätbe Klettke, Nowag und Münzer in. Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, au deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten 


Hafprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen Die Nichterſchel⸗ 
nenden aber baden zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an bie gedachte 


CLeaſſe werden veriuftig erklärt werden. 


D) 
Koͤnigl. Preuß. Ober, Landesgericht von Schieflen, 
BE 8 Balfenbaufen. 
Breslau den 24. Map 1822. Auf den Antrag des Köntel. Obriſt Eieute⸗ 
wants und Commandeur Herrn v. Hedemann werden von Selten des hieſigen 
Königl. Ober ⸗Lendesgerichts von Schteſſen alle und jede, deſonders aber ane 
undekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des aten (aten Pelds) Huſaren :- Mer 
giments ans dem eitraume vom 21. Yulp bis ult. December 1821. aus irgend 
einem rechtlichen Grunde, einige Anſor che zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober andes gerichts⸗Aſſeſſor Hru. Neudauer auf den 


7. Sept. d. J Vormittags um 10 Uhr anberaumten kiquldationstermine in dim 


volimächtigten, worn ihnen bey etwa ermangelnder Belannticha 


den Ober bandes ger ichts dauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich Pr. > 

unter den 
biefigen Jus Commiſſarlen, die Juſtiz⸗Commiſſionsratde Kletke, Ludwig und 
Nowag in Borſchlag gebracht werden, an deren einen fie AG wenden koͤnnen, 
u erſcheinen, idre dermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweitzmittel zu 
eſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller 


Ihrer Anſp iche an die gedachte Kaffe werden verluftig erklärt werden. 8˙0 


an 
un Ednigl. Preuß. Ober: Landes gericht von Schlesien. 


A Breslau den 9. Map 1822. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗Lleu⸗ 
tenants und Commandenrs Hrn. v. Borwiß werden von Seiten ee nu 
en er 


® (38) @ 
Obir, Landesgerichts von Schlefien ale und jede, beſonberk aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche an die Caſſe des ıflen Bataillons S des toten Lande 
wehr⸗Reß ments für das Jahr 1820, aus irgend einem u Grunde einige 
Anſprüͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts » Affeflor Hrn v. Grodpeck auf den 27. Septbr. c. a. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Kandesgerichts⸗ 
„baufe perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen, 
dey etwa ermangelnder Bekanniſchaſt unter den hieſigen Ju iscommtfjarien, die 
Juſtizcommiſſionsraͤthe Gelineck, Müntzer und Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſprüͤche anzugeden und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Caſſe werden verluſſig erklärt werden. g.) fi Er 
5 Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. * 
Slogau den ı2ten April 1822, Ale unbekannte Oläubiger, welche an 
die Caſſe der erſten Compagnie fünfter Plonter⸗Abthellung aus dem Zeitraum vom 
ren Januar dis ult December 1821. Anfprüche zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, dieſelben in Termino den zoſten Auguſt d. J. Vormittag um 
11 Uhr vor dem ernannten Deputirten Auſcultator Grafen v. Carmer auf dem hie⸗ 
ſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend Infermirse und bevollmächtigte 
hieſige Juſtijcommiſſarien anzumelden und zu rechtfertigen, im Fall des Ausdlel⸗ 
dens aber zu gewartigen, daß die nicht Erſcheinenden ihrer etwanigen Anſpruͤche an 
die gedachte Caſſe verluſtig erklärt und damit, nur an die Perſon desjenigen werden 
verwieſen werden, 15 dem fie contrabirt haden. g.) b 
Königl. Preuß. Oder ⸗ Landesgericht von Nieder ſchleſſen und der Lauſitz. 
Citationes Edictales. S 
Breslau den 3. May 1822. Von Seiten des unterzelchneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officui Fisci der Carl Gottlteb Böhm auch 
Richter genannt, welcher ſich vor mehrern Jabren ohne Erlaubniß geimlich entfernt und 
ſeit dem bey den Canten. Revlſtonen nicht geſtellt dat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen 
in die Köulgt. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert „ und da zu feiner Verant⸗ 
wortung bierüder ein Termin auf den 25, October a. c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Oder⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Behrends anberaumt worden, zu 
ſelbigem auf das hleſige Ober⸗Landesgetichtsbaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in diefem Termine nicht erſcheſnen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem N zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwartigen, als auch kuͤnſtig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8.0 ei 
i Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den agſten April 1822. Auf den Antrag des Königl. Krlegs⸗ 
rath Herrn Herfft zu Berlin baden wir heute über die künftigen Kaufgelder des une 
ter No. 1304. gelegenen Tabackfabrikant Gautierſchen Hauſes den Liquidationd Pros 
jeß eröffnet und den Zeitpunkt dieſer Eröffnung auf den 23. April 1822. beſtimmt. 
Wir laden daher die etwanigen undekannten Real: Prätendenten biefes Grundſtuͤcks 
hlerdurch vor, ſich in Termino den raten September c. Vormittags um 10 Uhr is 
unſern Seſchaͤſtszimmern vor unſerm Deputirten, dem Herrn Juſtizrath Be II. 
entweder 


* (3529 


entweder in Perſon oder durch zulaͤßtge Bevollmächtigte, wozu ihnen beym 
Mangel an Bekanntſchaft die Herrn, Juſtizee umiſſ. Neumann und Hoftichteramts⸗ 
Director Conrad in Vorſchlag gebracht werden, elnzufinden und Ihre Anfprüce zu 
itquidtren und zu werificiten ; widrigenfaus die Aus bleibenden mit ihren Anſpruͤch en 
an dies Grundſtuͤck präcludirt und Ihnen damtt ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger unter welche die Vertheilung 
der Kaufgelder erfolg en wird, auferlegt werden fol. f 8 
s . Dias Königl. Stadtgericht. N 
Dreslan den siſten Map 1322. ‚Bon dem Königl. Stadtgericht hle⸗ 
iger Haupt- und Mefidenzladt if in dem über das auf einen Betrag von 
2056 Rtblr. 2 ſgr. 1 pf. manlfeſtirte und mit einer Schulden Summe von 
3053 Ribir. 28 sgt. 6 pf. belaflete Vermögen des Schnitt Waarend ändler 
Israel Joſeph Frankfurther am zien April a. c. eröffneten Concurs⸗Prozeſſe 
ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwantgen unde⸗ 
kannten Gläubiger auf den agſien September Vormittags um 10 Uhr vor dem 
dem Herrn Juſſihratb Witte angeſetzt worden. Dieſe Glaͤudiger werden daher 
hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber pers 
ſönlich, oder durch geſetzliche zuläßige Bevollmächtigte, wolu ihnen beim Man⸗ 
gel der Sekanatſchoft die Herrn Juſiiz⸗Commiſſarien Neumann und Hofrich⸗ 
keramts Director Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, 
die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandnen 
ſchriftlichen Beweismittel beyzubringen, demnaͤchſt aber dle weitere rechtliche 
Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren 
Ansprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
2 ö Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 3 
a Breslau den 24. May 1822. Von Seiten des unter eichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officti Fisci der antoniſt Riemer⸗ 
geſell Joſeph Schwarzer aus Ohlzut, welcher ſich vor mehreren Jahren beimlich 
entiernt und feltder» dep den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt bat, zur Ruͤckkehr binnen 
zwölf Wochen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu fele 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 4. October c. a. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Wanke anderaumt worden, 
zu ſelbigem auf das hiefige Ober⸗Landesgerichtshaus vorg laden. Sollte Be⸗ 
Hlagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtene ſchriftlich ſich 
melden, fo wird gegen ibn als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen 
Aus getretenen verfahren und anf Conſiscation feines gegenwärtigen als auch 
kuͤnfg ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisel erkannt werden. 
\ AAonigl. Preuß. Dber: Landesgericht von Sch leſien. g.) Ei 
3 ae? ag Balfenpanfen. rn 
Breslau den ızten Juny 1822. Von dem Königl, Sta gericht bieſi⸗ 
ger Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 451 Rthlr. 7 far 33 pf. mas 
nifeſtirten und mit einer Schulden » Summe von 176 Rtblr. 18 gr. belaſteten Nach⸗ 
laß des hier verſtordenen Venditor Joh. Rudel auf den Antrag des biefigen Königl. 
Stabt⸗Waiſenamtes beute eröffneten erbſchaftlichen Liauidations⸗Prozeß ein Terz" 
min zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſpruͤche aller etwanigen unbekannten 
ax 5 De — glaͤu⸗ 


? 8 „ ene 
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Gläubiger auf den liteg Stptember Vormittags um 10 Ubr vor dem Or. Jußtlz. 


Rath Beer angeſetzt worden. Dieſt Gläubiger werden daher dierdurch aufgefds A 
dert, ſich dis zum Termine schriftlich, in demſelben aber perfönlich oder durch ge⸗ 


1 


ſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte wozu Ahnen beim Mangel der Bekanntſchaft die , 
Herren Jnſiizcommiſſartus Dietrichs und Neumann vorgeſchlagen werden, zu met⸗ 


den ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs⸗Necht derſelben anzugeben und 
die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtlgen, wogegen dle Aus dleiben⸗ 
den aller ihrer etwanlgen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen 


nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 


Maſſe noch Adrig bleiben mochte, werden verwiefen werden. 
Koͤnlgl. Preuß Stabtgerlcht. 


Br eslau den 24. May 1822. Bon Seiten des Königl. Ober ⸗ Landesgerichts : 


von Schiefen in Breslau werden auf den Antrag der hieſigen Köntgl. Regierung alle 
diejenigen Prätendenten, welche an die früher auf ſaͤmmtltchen hieſigen Mathias⸗ 
Stlitsguͤtern versicherten, gegenwartig aber nur noch auf dem im Bresl. Kreiſe gele · 
genen jrgt dem Koͤnigl. Fisco gehörigen ritterl. Gute und Dorſe D 
auf den Grund des von der ehemaligen Königl, Kriegs und Domatnen⸗Cammer zs 
Breslau den 15. Mart 1771. ertheilten Conſenſes vigere Decreti vom 15. April 2771. 
bypotbekariſch eingetragenen Schuldpoſten und dle darüber. verlehren gegangenen 
Bocumente, nämlich: 0444 Niehlr. für die Commende ad St. Nicelaum iu 
Liegnig „ Inſtrumento vom 17. Januar 1744. und eingetragen Rubr. III. No. 19. 
(di-ſes Jucſrument bat urſerünglich Aber 8216 Nihlr. und 6 pro Cent Zinfen ges 
lautet); b. 560 Rihl ex Jnſtrumento vom 10. April 7733. urſprünglich 700 Thlr. 
ſchlef jeder Thaler zu 36 gr. und jeder Stoſchen zu 12 Heller und 6 pro Cent 
jährliche Zinſen; e. 746 Rihlr. 16 gr. ex Juſtrumento vom 22, Jund 1770, 
(das Eapital iſt in alt Courant und an Zinfen find 5 pro Cent fipulirt. Die 
bier ſüd b. und e. gedachten Inſteumente ſind für die Kirche ad St, Mathtam 
ausgeſteht und beide Eavitalten im Hypothekenduche für dieſe Kirche Rubr. Ill, 
Mo, 21. eingetragen worden) als Eigenthämer, Ceſſionarſen, Pfand » oder ſon · 


Rige Briefsinbader Anſpruch zu haben vermelnen, hierdurch aufgefordert, dieſe 


ihre Ansprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Termine 
den 27 ſlen September 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Com⸗ 
miflario, Oder⸗Landesgerichtsrath Herrn Fuhrmann, auf hieſigem Ober Lan⸗ 


des gerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugfam Imformirte und legi · 


simtere Mandatarien (wozu ihnen, auf den Fall der Undekanntſchaft unter den 
bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, der Yuftige Eommiffionsrach Kletke⸗ Münzer und 
Juſtiz⸗Commiſſarlus Neumann vorgeſchlagen werden) ad Peotocollum anzumel⸗ 
den und zu beſchelnlgen, ſodann aber das Weitere zu ge värtigen. Sollte ſich 
jedoch in dem an eſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, 
dann werden dieſelden mit ihren Anſprüchen praͤcludirt und es wird ihnen da⸗ 
mit ein immer wäßhrendes Stillſchweigen auferlegt, die verlohren gegangenen 
Inſtramente für amortiſirt erklart und in dem Hypotbekenbuche der dem wer, 
dalteten Gute, auf Anſuchen des Exirabentem, wliklich geloſcht werden. 8) 
a Königl. Preuß Oder⸗Landes gericht von Schleſten. 


Breslau den 19˙en März 1822, Da von Selten des bieſigen KG. 


"nigl. Ober- Landesgerichts don Schleſien über die künftigen Kaufgelder der im 
Guhrau 


5 


die elw a vorbanden n ſ(chriftlichen Beweismittel behzubringen, demnaͤchſt abet 


Ar 


1 (n 


- Guhraner Crelſe gelegenen, dem General Grafen b., Kelkecuth als Elpllbeſther und 
deſſen Ehegattin ais tut albeſitzerin zugehörigen Guter Zapplau Sackrau und Linz 

auf den Antrag Seiner Königl. Hobelt des Herrn rn von Preußen 

heut Mittag der Eiquldatlons Prozeß eröffnet worden if, fo werden alle diejent⸗ 
gen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechelichen Grunde einige An⸗ 
ſoruͤche zu daben ver meinen, dierdurch vorgeladen, in dem wor dem Königl. Ober⸗ 
Landes get ichtsrath Hrn. Höpner auf den 18. September c. Vormittags um 10 ug 

anderanmten Liguida tonds Termine in dem biegen Ober Landes gerichtshauſe per⸗ 
ſoulich oder durch einen geſetzlich zuiäßigen. Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa 

ermangelnder Bekannt unter den biefigen Jufiz» Commiſſarten, der Ober⸗ 

Landesgerichts Aſſeſſor und Juſliz- Cemmiſſartus Dietrichs und die Juſtiz Como 

miſſarten Kobittz und Oztuba in Borſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 

wenden können) zu erſcheinen, ihre dermeluten Anſprüche anjugeben und durch Ber 
welsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 

daß fie mit allen ihren Anſprüchen au dle Grundſlücke pracludirt ihnen damitlein 

ewiges Stiſchwelgen, ſowotl gegen den Käufer derſelden, als gegen die Glaͤubl⸗ 

ger, unter welche das Kaufgeld verthetlt wird, auferlegt werden fol. Im Uebri⸗ 
gen wird bierdurch noch bekannt gemacht, daß heute zugleich die Sequefration det 

vorbenannten Güter verfügt worden GCC a f 

x Königl. Preuß. Ober ⸗andesgerlcht von Gchiefen, . 

) Breslau den gten July 1822. Auf den Antrag des gerichtilch be⸗ 
ſtellten Curatoris ad ſentis Herrn Meglerungs⸗ Aſſeſſor Müller. wird der nachge⸗ 
nannte der ſchollene Fuͤſeller Daniel Zirckel von Polnifcl Kniegultz Breslauſchen 
Ereifes gebärtig, welcher im Jahre 1812. mit dem Königl. Preuß. Armee Corps 
nach Rußland gegangen, von dort aber nicht wieder zurück gekehrt und ſeit die⸗ 
fer Zeit bon feinem Leben und Aufenthalt nichts zu erfahren geweſen und wer⸗ 
ben deſſelden etwantge undekannte Erben und Erbnehmer hiermit dergeſtallt 
edittaliter vorgeladen, daß dieſelben Innerhalb. 9 Monaten, längſtens ader in 
dem auf den zoflen Maß 1823. Vormittags um 9 Uhr geſetzten Präjudlelal⸗ 
Termin ſchriſtlich oder perſönlich bey dem Endes unterzeichneten Königl. Ber 
richt melden und weitere Anweiſung, im Außenbleidungsfall aber zu gewärtl⸗ 
gen, daß auf des Erſtern Todes erklärung und über fein zuruͤckgelaſſenes Ver⸗ 
mögen was Rechtens werde erkannt werden. 8 

Königl. Gericht ad St. Claram. 


9 kbiegnit den 3. Auguſt 1822. Am aten März d. J. Vormittags um 
9 Uhr wurden aus der Niederlage des Haupt⸗Zollamts Liedau a Fäſſer Zucker, 
welches mit Begleliſchtin an die Handlung Wihard und Sohn daſeldſt als Sve⸗ 
ditionsgut eingegangen und nach Berſicherung diefer Handlung für den jüdischen 
Kaufmann Wolf in Horſchitz in Böhmen eſlimmt waten, zum Ausgange an 
den Kaufmann Gätzel zu Trautenau von der Handlung Wihard und Sohn ent⸗ 
nommen und durch den Knecht des Bauers Kuhn aus Königs hain in Böhmen 
Naniens Franz Kir ſch über die Grenze gebracht. Der Dber⸗Zoll⸗Controlleur 
Schirkoweky bemerkte indeſſen, daß nach Verlauf von einigen Stunden ‚die 
2 Faͤſſer Zucker wieder uͤder die Grenze zurüc gebracht und bey den Bauer Carl 
Jachmann zu Ditters bach Gruͤſſauiſch, niedergelegt wurden. Der ge. am ty 
1 = 7 NN 5 . x 1 
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und die Grenz⸗Auſſeher Pfannſtein und Epner bezaben ſich baher nach Ditters 


dach und unternahmen mit Zujiehung der Ortsgerichte, eine Haus- Reviſion bey 
dem Jachmann, woſelbſt fie in den im Hofe befindlichen, den 3 Stubenfenſtern 
‚gegen über uͤberſtehenden Heliftößen, die 2 Faͤſſer Zucker, welcht mit Holzreiß ig 
und Gebinden bedeckt und vertammelt waren, vorfanden und in Beſchlag nahmen⸗ 
Der Jachmann und feine Familie wollen nicht wiſſen, wer die 2 Faͤſſer Zucker 


in ihrem Sehoͤfte niedergelegt dat und eben ſo wenig wollen der Knecht Kirſch 


* 


und fein Dienſtherr Kuhn Kenntniß davon haben. Der Kaufmann Gätzel ju : 


Trautenau au den dies Tranfitogut gehen follen, verſichert nicht Etgenthümer, 
ſondern nur Spediteur deſſelben zu fein und der von der Handlung Wlchard 


und Sohn, zuerſt genannte * aus Horſchütz, hat auf den in 
icht geletſtiet. Wir machen dieſen Vor⸗ 


Beſchlag genommenen Zucker, Ver; 


fall nach Vorſchrift der allgemeinen Gerichts Ordnung Tol. I, Tit. 51. F. 180. 


bdierdurch öffentlich bekannt und laden den unbekannten Eigenthümer dleſer 


2 Fäffer Zucker hierdurch vor, innerhalb 4 Wochen von dem Tage dieſer Be⸗ 
kantmachung angerechnet und ſpäteſtens in dem auf den isten September c. a. 
unberaumten peremtoriſchen Termin ſich bey dem Königl. Haupt⸗Zollamt zu Lie, 


bau se Verantwortung über die angeſchuldigte Defraudation zu melden, unter 
der Berwarnung, daß, wenn ſich Niemand melden und fein Eigenthum beſchel⸗ 
nigen ſollte, der in Beſchlag genommene Zucker für dem Fiskus verfallen ers 
klart, mit dem Verkauf des Juckers und der Verrechnung der Löfung, ohne 
Anſtand verfahren werden wird. g.) „ 
Koͤnigl. Regterang. Zweite Abtheilung. 


Breslau den 17e Junp 1825. Von dem Königl. Juftzemte in 


St. Mathias werden hiermit die verſchollenen 1806. als Milltatrs Nr Jena 
in franz. Gefangenſchaft gerathenen und nach Frankreich transportirten deyden 
Soͤhne des verſtorbenen Bauers Gottlieb Krommeyer zu Oberhof, Gottfried und 
Joh. Chriſtoph Krommeyer, wovon Erſterer bey dem ehemaligen Fuͤrſt Hohen⸗ 
foheſchen Regimente, Letzterer aber bey dem o Erichſenſchen Fuͤſeller Bataillon 
als Soldat gedienet und feit dieſer Zeit von ihrem Leben und Aufenthalt keine 
Nachricht gegeben, ingleichen ihre etwa hinterlaſſene undekannte Erben und Erbs 


nehmer auf Unſuchen ihrer Geſchwiſter edictaliter vorgeladen, binnen 9 Mone⸗ 


ten und längfiens in dem peremtoriſchen Termine den zien April k. J, in bies 


figer Gerichtsamtskanzley entweder perſoͤulich zu erſcheinen, oder ſich ſchriftlich u 


melden und weitere Anwelſung zu gewärtigen, widrigenfalls diefelben nach Ablauf 
dieſes Ter mint für todt erklart, die von ihnen etwa zuruͤckgelaſſenen undekannten 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anfprächen an das den Verſchollenen zugehoͤrige 
Vermögen präcludirt und ſolches ihren Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. 
s u. 3 Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Mattbiam, . en 
Cogho, Canzler. 


Sas Slogan den 131.0 May 1822 | Ueber den Nachlaß der am 17. Sep⸗ 


temder 18a l. zu Breslau verſterdenen Crels - Steuer⸗Caſſen⸗Controlleur Elifas 
berh v. Schmlegelskl geb. v. Naſſau iſt auf den Antrag ibres Untverſal Erden 
der eröſchaftliche Liguldattons⸗Prozeß mit der Wirkung §pbt 61. et 67. Tit. 51. 


. Thl. I. Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung eröffnet “und. der Anfang deſſelben auf 
die Mittatzeſtundt des heutigen Tages feſigeſetzt worden. Alle unbekannte Glau- 


biger 


a rd ware» 
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x Verſtorbenen wetden daher vorgeladen, in dem auf den ayfien Sers. 
r um 11 Uhr angeſetzten Connotatlons⸗ Termine vor 
dem ernannten Deputald, Ober⸗Landesgerſchts⸗Aſſeſſor Clavin, auf dem -hiefie 
gen Schloß per ſoͤnlich, oder durch hinreichend infermirte und bevollmächtigte 
dleſige Juſtiz⸗Commtſſarten zu erſcheinen, ihre Forderungen an den Nachlaß 
anzumelden und zu rechtfertigeß, im Fall des Ausblelbens aber zu 127 erte 
daß die nicht erſchtenenen Gläubiger aller estwanigen Vorrechte verluſtig erklärt 
und init ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
welbenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden vers 
wleſen werden. 75727 | 7 : 
er Koͤnigl. anf. Ober⸗ Landesgericht von Nieder» Schlefien und, 
= :.... ber Laufig. 2 5 : 8 1 
Slogau den taten April 1822, Es IR. über den Nachlaß des am 
gayſten Jun 1821. hier verſtotbnen Ober⸗Landesgerichts⸗Vice⸗Praͤſidenten Ernſt 
Bottlod v. Kiefenwerter auf den Antrag der Erben defleiden der erbſchafelſche 
iquidationd Prozez mit dem Fpho 65. Tit. 51. Thl. 1. Allgemeinen Gerichts⸗ 
rdnung enthaltenen Beſtimmungen und mit der im §. 61. ibid. ausgedruckten 
irkung eroͤffnet worden. Alle unbekannten Gläubiger. des Verſlordenen wer⸗ 
den daher vorgeladen in dem auf den 2öjlen September d. J. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Cannotations⸗Termine vor dem ernannten Deputirten, 
Oher⸗kandesgerichts - Aſſeſſor Kruger, auf dem hleſigen Schloß perfönlich oder 
uc hinreichend informirte und geſetzlich devollmachtigte hieſige Juſtiz⸗Com⸗ 
925 rien, wozu denen, welchen es an biefiger Bekanntſchaft fehlt, die Juſtiz⸗ 
Comtulſſarien Baſſenge, Becher und Ziekurſch vorgeſchlagen werden, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Anſprüche an den gedachten Nachlaß anzumelden und deren Richtig⸗ 
telt nachzuweiſen, ſo wie biernächſt ihre Anſetzung in dem Claſſiſications ⸗Urtel 
zu gewärtigen. Die Ausbleibenden baden es ſich ſelbſt beizumeſſen, wenn fie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren. Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Beſtledigung der ſich meldenden Glaͤubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden muͤſſen. ere 
. Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Nieder ⸗Schleſſen 
2 cin und der Lauſſtz. 5 ö 
Slogan den ı5ten April 1822. Das Koͤnigl. Ober ⸗Landesgericht von 
Nieder- Schleſtien und. der Laufig füge allen und jeden unbekannten Gläubiger . 
des Gutsbeſitzer kehmann auf Mittel: Linda in der Königl. Preuß. Ober kauſig In 
wiſſen, doß über das Vermögen deſſelben auf feinen Antrag zur Gater⸗Abtretung 
verſtattet zu werden, imglelchen auf Antrag eines klagenden Gläubigers heut der 
Concurs eröffnet und terminus zur Liquidation und Verification ſaͤmmiicher For des 
rungen an die Concurs⸗Maſſe auf den 16 Septbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr ans 
beraumt worden if. Erwähnte Gläubiger werden daher vorgeladen, gedachten 
Tages zur beſtimmten Stunde vor dem Deputirten Ober⸗Kandesgerichts⸗ Aſſeſſor 
Clarin auf dem Schloſſe bieſeldſt entweder perſoͤnlich oder durch mit. vollſtaͤndiger 
Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene een ae , von 
welchen bey etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtizcommiſſarlen Baſſenge und Herr 
mann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Auſpruͤche an die Maſſe gehörig 
anzumelden und zu beſcheinigen, die in Haͤnden habenden Schulverſchrelbungen 
5 8 oder 


4 
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ober: ſonſilgen ſchelftlicher Beweismittel wit zur Stehe zu in auch ſich über 
die Benbehältung oder Abänderung des in der Perlon des Juffizrath Ziekurſch der 
flehten Interims Curatoris und Eontradfeinrig 5 erklaren. Diejenigen, welche 
in dem anberaumten Termin nicht erſcheinen werden mit ihren Forderungen an die 
Maſſe präcludirt und es wird ihnen deshalb gegen die übrigen Ach weldenden Bläns 
diger ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. Schlͤßlich wird in Gemägbett 
5. 97. Tit. So, der Prozeß⸗Ordnung den Bläudigern anbeſoblen, die zur Wabrs 
nehmung ihrer Gerechſame zu beſtellenden Bevollmächtigten bald zn den Arien ans 
tuzeigen und zu legitimiren, widrigen falls ſie bey den vorkommenden Deiiberarionen 


und Befchlüffen der ubrigen Gläubiger nicht weiter zugezogen und in die Beſchlüͤſſe 


der übrigen Credito ten und die Verfügungen des Gerichts für einwilligend werden 
angenommen werden. ee Ste 2 
Kenigl. Preuß, Ober Landesgericht von Nieder ſchleſſen und der gr N 
Glogau den Bren July 1822: Auf den Antrag des Herrn v. Geldern 
werden alle diejenigen, welche an dle auf das bemſelben zugehörige Gut Würd» 
land Glogauſchen Ereiſes für die verwit, verſtorbene Amtzräthin Kretschmer geb. 


Neumann laut Hypothekenſchein vom 31. Mad 1802 in dem hleſigen Hypotheken ⸗ 


buch eingetragene Poſt per 12000 Rthlr. Cour., über welche ſowobl jener Hypo⸗ 
thekenſchein. als das bles fällige von der Johanne Eliſe v. keipiger geb. Kretſchmer 
unterm zten May 1802. aus geſtellte Schuld- Inſtrument verloren gegangen und 
deren Loͤſchung im Hppothekenduch nochgeſucht worden, als Eigenthämer, Erf 
fonarien, Pfand oder andere Bleis inhaber, eder ſonſt irgend einen Anſpruch 


zu haben vermeinen, vorgeladen in dem auf deu aten September d. J. Vormittags 


um 11 Uhr et Sg Termin vor dem ernannten Depurirten Hude 
 sultator v. Ziegler perfönich oder Durch Mmformirte und Bevollmächttate biefige 

Yafizı Eommifarien, wozu für den Fall der Undekanntſchaſt die Juſtiz⸗ Commiſ⸗ 
fatien Trentler und Baſſenge vorgeſchlagen werden, auf dem hieſigen Schloſſe zu 
erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden, ſolche durch Production ber Orlginal Ins 
strument oder auf andre Art In deſcheinigen und bienächk rechtliches Erkenn knit, 
im Fall des Aus bleibens aber zu re daß fie durch das abzufaſſende Dräs 
cinftons Urtheil mit allen Anſprüchen fo wohl an dar Gut Wuͤrchland als an 
deſſen jetzigen Wefiger werden präcludirt, ib nen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen 


wird auferlegt und mit Amor tifatlon des oberwähnten Hypotheken ⸗Inſtruments, 


fo wie mit Loͤſchuns der ſub No. 41, eingetragenen Poſt per 12000 Rihl. Im 
thekenduche wird vorgegangen werden. 


Koͤnigt. Preuß. ober · Bandeögericht von Nieder ⸗ edlen 


a und der Laufig. 3 
ö Ratibor den ı4ten May 1822. Bon dem unterzeichneten Köntg,. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen der Officlalis Fiſci der aus Hroß ⸗ Stein 
Groß: Steehliger Kreiſes gebürtige entwichenk enrollirte Conteniſt Flelſcher Jo⸗ 
bann Zmuda dergeſtalt, öffentlich vorgeladen, daß derſelbe ſich innerhalb 1 Wochen 

und ſraͤteſtens in dem auf den aten October 1822. vor dem Deputirten Ober ⸗Kan⸗ 


desgerichts⸗Re ferendarlus Klapper anſtehenden Termine geſſelen von feiner Ent⸗ 


weichung Rede und Antwort geben, und feine Zurückunft glaubhaft nachwelſen, 
im Fall feines Ausbleidens ader gewärtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmenilichen Ders 
möỹgens, und biernäͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart, und 
ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſſollen. g.) 
5 Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Ober ⸗Schleſſen. 
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zu No. XXXIL des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
a A vom 19. Augufl 1822. 8 . 


Ges Zu verkaufen. ae, 
„) keobſchuͤt den aaſten Juny 182. Die dem Joſeph Gorgulla zuge⸗ 
Börigen Grundstücke und zwar: 1) die ſud No. 23. des Hypothekenduckes zu 
Wo ia Coſler Cxeiſes delegene ext. der Gebaͤulich keiten auf 239 Atdi. 17 for. 
6 d. Cutant gerichtlich abgeſchägte Freigärtnerſtele webft den dazu gehörigen 
Realitäten in 2 große Scheffel Acker 2 Wertel großes Waos Gortenland bes 
ßehend; 2) dite von dem Joſeph Gorguka “erworbenen. auf 560 Mthlr. Cour. 
gerichtlich detaxirten fub No. 30. des ppothekenbuches eingetragenen vorma⸗ 
ligen Varwerks Ländereien von 7 großen Scheffein Acker (nel. einem großen 
Scheffel Wieſe ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den 
aaſien October e. a, Vormittags um 10 Uhr dleſe bſt angetrgten einzigen und 
peremtoriſchen Biethungs Termine an den Melſt und Beſtbiethenden verkauft 
werden. Zablungs - und deſitztabige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gedoche ablugeben und hat der 
Meiſl⸗ und Beſibieiheade in ſofern nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme 
derſtatten, den Zuſchlag e Pi 
RER Das Gerihtsamt des Mittergused Mronin. - 
2 = 3 5 Schall / Juſtit. 
N ee Zu verauctionire. i 
Dresltan den 9. Auguſt 1822. Da bey der j tigen Leibamts⸗ Auction 
unter verfalleren und noch zu verfleigernden Piänderu, auf den zoflen 
bieſes eine bedeutende Müntzenlammlung, den azſten und azüen buius mit ei⸗ 
ner Parthie rohen Tuchen, meiſtens zoziger, desgleichen diverſen Inc» Meften 
keinwand, einfachen und Dorpel Flinten, fo wie dergleichen noch ungeſchaͤfte⸗ 
ten Dovpiuäwen, auch Jagdtaſchen, piattirten Stetgebuͤgeln und Trensen ꝛc. 
im Verkaufe ſorigefabren werden ſoll, fo wird ſolches unter Einladung der 
Kaufluſtigen hiermit zor allgemeinen Nenntniß g dracht. 
Leihamts Direcnon det Königl. Haupt: und Reſidenzſtadt ur 


“m Greblan. Dienkags old den zoftn früh um o Uhr ſoll im Mivoritten: 
Hofe Unker Hand eine Treppe elne Brioffeofchaft, -befebeno aus Kupfer, Zinn, 
Meſfing, Betien, Sopdas und Erählen, Glosſchranken, Kommoden, Tiſchen, 

Kieſd en sſtuͤcke und andre Sachen mehr gegen gleich baate Zahlung in klingenden 


Louront birfteigert werden. 8 
. Citationes Edictales 
Ratibor ben 16. July 1822 Da über das Vermögen des Kants und 


Schönſarder Wuühelm Hoͤnicka za Brunken Concurs eröffnet und ein 8 
RR | ermin 
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Termin auf den zoſten September c. früh um 10 Uhr In hieſiger Gerlchts amt. 
Kanzley anberaumt worden, ſo werden alle unbekannten Glaͤudtger zur Liquidation 
und zum Ausweis ihrer Forderungen, zu dieſem Termine unter der Verwarnung 
biermit vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen an die Maſſe prä» 
cludirt und ihnen Damit ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Ereditoren 
wird auferlegt werden. Uebrigens wird dieſer Termin auch dem flüchrig geworde⸗ 
nen Gemeinſchuldner, Schoͤnfaͤrber Wilhelm Hoͤnicka hierdurch bekannt gemacht 
um. feine Gerechtſame wahrnehmen zu können. 1 

Herzog. Gericht der Güter des ſäculariſirten Jungfrauen Stifts. 

„) Naumburg am Queis den 15 July 1822. Nachdem uber das Ders 
mogen des ſich fuͤr ahlungsunfaͤhig erklärten Kaufmann Auguſt Roͤniſch zu 
vormals boͤhmiſch Guͤntbersdorf und auf Antrag mehrerer Gläubiger der Cons 
curs Prozeß vermöge Verfügung vom 2oflen Juny e. a. eröffnet worden, ſo 
werden alle unbekannte Glaͤubiger hierdurch vorgeladen, auf den 18. Modbr. 
dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in der Behbauſung des unterzeichneten 
Juſtltiarii, entweder per oͤnlich oder durch gehoͤrtg legirimirte Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen im Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Wet⸗ 
nert Nitzſche, Walther und Nüfer zu Lauban vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche und Forderungen zu liquldiren, deren Richtigkeit nach zuwelſen, 
bei ihrem Außenbleiben aber zu gewär tigen, daß ſie mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stilſchweigen auferlegt werden wird. e * 
2 Das Gerichtsamt. Suͤnthersdorf. 


5 0 * Kroner. 
Löwenberg den 2gflen Map 1822. Nachdem über den Nachlaß des hier 
ſelbſt verſtorbenen Tuchmachermeiſter weil. Friedrich Beyer auf den Antrag des 
bieſigen wohllöͤbl. Magiſtrats qua Patron der evangeliſchen Kirche, als weiche 
von dem Erblaſſer zur teſtamentariſchen a eingeſetzt iſt, per Decretrum vom 
heutigen Tage der erdſchaktliche Liguidatlons Proceß eröſſnet worden, fo fordern 
wir alle etwanige unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Tuchmachermeiſters 
Beyer hlermit auf, ſich in dem zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen 
auf den aoften September d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Land- und Stadegericht⸗Aſſeſſor Könige, anberaumten Termine auf dem 
Koͤnigl. Fand und Stadtgerichte bieſelbſt, entweder in Perſon oder durch mit 
hinlänglicher Informatien und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus 
der Zahl der Juſtiz⸗Commiſſarien, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 
die Herren Hahn zu Goldberg und Juſtiz⸗Commiſſarius Bolz zu Grelffenderg 
vorgeſchlagen werden, einzufinden ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu 
deſchelnigen, wlorigenfalls ſie zu gewärtigen haben, daß fie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte werden für verluſtig erflaͤrt und nur an dasjenige werden verwteſen 
werden, was nach Befriedigung aller ſich meldenden Gläubiger von der Moſſe 


etwa noch übrig bleiben möchte. 
VXoͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Gottesberg den ıflen Juni 1822. Nachdem über das Vermoͤgen des 
Kaufmann Leopold Muͤller zu Tannhauſen, weiches vorzüglich in deſſen Hauſe 
‚und Vleiche daſeldſt, und einigem Mobiliare beſteht, Concuts eröffnet e 


It 1 


Nee 


fa haben wir zur Anmeldung und Nachwelſung der Forderungen an die Maſſe el⸗ 
nen Termin auf den igten September. c Vormittags um g Uhr auf dem Schlo ſſe 
zu Tannhauſen anberaumt, und wird derſelde hiermit allen Gläubigern mit der 


Vorladung, bekannt gemacht, in dieſem Termine entweder perſoͤnlich, oder durch 
einen mit Information und Vollmacht verſebenen Mandatarius, wozu wir den in 
dieſiger Gegend Unbekannten, den Herrn Berg⸗Jufihrath Steinbeck zu Walden⸗ 


durg und den Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Langenmaper zu Schweldnitz in Vor⸗ 
ſchlag dringen, zu erſcheinen, ihre Ferderungen zu liquldiren und nachzuweiſen, 
widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß die Aus bleibenden mit Ihren Forderungen 
an die Maſſe präkludirt und ihnen des hald gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stiuſchweigen auferlegt werden wird. nel ech 

Oietis den alſſen May 1822. Von Seiten des herzogl. Braunſchwelg 
Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgerichts wird hierdurch dekannt gemacht, daß die Eröffaung 


des kiqutldatiens-Prozeßes über die Fünıtigen Kaufgelder des zur Öffentlichen noth⸗ 


wendigen Subhaſtation geſtellten im Fuͤrſtenthume Oeis und deſſen Oels Bernſtadt⸗ 
fen Krelſe gelegenen freien Allodtal⸗Mittergutes Ober Mittel und Nieder: Par 


gen, auf den Antrag eines Real- Gläubiger zu verfügen defunden worden. Es 


werden demnach alle diejenigen, welche Anſpruͤche an das Gut oder deſſen Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen in dem vor unſerm Deputlrten 
Herrn Juſtizrath Fiſcher in dem Partepenzimmer des Fuͤrſlenthums gericht auf den 
iaten September a. c. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine, entweder in Ders 
fon oder durch zuläßige mit Information verſehene Mandataren aus der Zahl der 
hingen Juſtiztommiſſarten, wozu bey etwaniger Unbekanntſchaſt die Herren Juſtlz⸗ 
commiſfalen Tiede und van der Sloot in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchelnen 


und ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Ue⸗ 


brigens wird die Verwarntgung deygefuͤgt, daß die Auſſenbleidenden mit ihren Une 
ſprüchen an das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder, präcludiet und ihnen damit ein 
ewiges Seiuiſchwetgen, ſowohl gegen den Käufer deſſelsen als auch gegen Die Glaͤu⸗ 
diger, unter welche das Kaufgeld verthallt werden wird, auferlegt werden ſolle. 
f Offene Arreſte. : 
- ®yB.rieg den 3. Auguf 1822. Dos Köntgt. Preuß. kand⸗ und Stadt⸗ 
gtricht zu Brieg macht bier durch off entlich dekannt, daß über das Virmoͤgen des 
Kaufmann outs H mann wegen Unzulaͤnglichkelt heute der Concurs eröffnet wor 
den. Zu dem Ende wird auch zugleich der offene Arreſt erloſſen. Es wird dahit 
aßen und jeden, welche von dem Gemelnſchuldner etwas on Gelde, Sachen, Effet 
ten oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, nicht das Mindeſte 
davon zu verabfolt en vielmehr uns ſoͤrderſamſt do von neullcht Anzeige zu machen 
und die Gelder oder Sachen, doch mit Vorbebalt Ihrer daran habenden Rechte 


io dos gerichtliche Depoſitum abzuliefern, mit der Warnung, daß. wenn dennoch 


ttwas bezahlt oder aus geantwsltet wurde, dieſes für nicht geſcheben geachtet und 
um Beſten det Maſſe anderweit depgetrieben, wenn aber der Jnhaber ſolcher Gel⸗ 
der oder Sachen dieſelben vetſchweigen oder zurück balten ſollte, er noch außetdem 


ant feines daran habenden Unterpfandes und andern Rechtes für verluſtig erklart 
Weiden wird. 88 eee e 


„) Naum 


9 Maumbireg am uets den 1 ten Jüld 1822. Nachdem Über das 
i e dos en Auguſt ee in Folge feiner Inſolvent: Erkls. 
kung und auf Antrag det ern Gläubiger der Concucs » Prog ig ver decretom 
dom ee t. 6. eröffnet worden, fo werden ale bleſenigen, beelche ven 
dem Gemeinschuldner etwas don Sachen, Gelde, Effecten oder Brlefſchalten 
diuter ſich haben, bierdorch aufgefordert, demſelben davon nicht das Mindeſte 
zu verabfoigen, vielmehr davon den Gerichtsamte trtulſche Anzeige zu machen 
und die Gelder wier Sachen, ſpuͤteſtens bis um eiqntdatlons Termin als den 
8. November di ſes Jabres, jedoch mit Vorbehalt des daran habenden Rechts 
I das gerichtliche Depofmaı abliefern. Sollte dieſem ungeachtet aber. dem 
Gemieinſchuldner dennoch eiwas ausgellefert eder bezal it werden, fo wird ſol⸗ 
ches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beiges 
trieben werden. Wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen die ſelb en 
verſchwelgen oder zurückhalten ſollte, fo, wird derſelbe feines dat an habenden 
Unterpfands oder andern Rechtes für verluſtig erklärt werden. 
. „Das Gericht samt Günherobore 
N RER KERNE Fr ET Kıöner. - 
a " AVERTISSEMENTS.. .. 
J Breslau. In Ro. 2091. Odergaſſe iſt eine Etage Parterre nebſt Dee 
8840 flinaseun » Gelege abet zu kommende Michael zu dermiethen. f 


„ Breslam. Zu vermiethen und Term. Weihnachten ju beheben if eine 
in der Stadt vortheilhoft gelegene Backer ey. Auskunft erthellt der Agent Kelch, 
den großen Flelſchbͤnk n greenäber unmatt bem Haupt- Leubſchafts baue No. 206. 
den e eeslau. Von beute an wohnt in Nro. 1270. auf ber Biſchofsgoſſe 
in dem Hauſe zus goldnen Sonne, 3 Stiegen hoch. e 
1 ; Beer, Barneo» und Wechſel ⸗Senſal. 
) Breslen. Am Aten wurde von S cotſine bis Breslau ein Brief ver 
flobren, in welchem ein Wechſel befindlicd, an den H ren Grafen v. Koſpoth in 
Coal abdreſſut, wesbold ſchon alle Anſtalten getroffen And, daß obiger Wech ſel 
über 800 Aranfın in Paris nicht zebtdar angeno ln men wird, und diefes Pay ler 
olfo Keinen We ih wehr bat Es wird der ehrliche Finder erſucht , dleſes Schreiben 
gegen eln augemeſſenes Douceur an die Hrn. Strempel et 3 pffel in Breslau am 
großen Markt ohameit der erden Röhte im goldnen Anker obzug ben f 
Breslau. Drey Jide geſchlogenes trockaes Rothdüchen Brenntol; if 
iu haben bey Bauch et Focke, an der Stebenradebrüͤcke. A 
Breslau. Gute Melſeg elegenheit nach R-inerz und Berlin auf der Rei 
fergaſſe im golonen Ftleden Ne. 399. f 5 
I reslau Derjenige, der Briyrag den töten Vormittags in der Toten 
Stunde in der Bättnergaſſe eine Tüte mit 10 ½ Mh. aufbob, wied hi;rmit erfucht, 
dich gegen eine aug'meſſene Brlobnung und unter Verſchwelgunz feines Norns 
in Ro. 35. Bürtnergofien: Ecke abzugeben, wideigenfalls det wiche und rmetkt e F n 
det der Poligep angejelgt werden wird: roh 5 5 2 
„% res. 


U 3 u or 2 


5 e eres! au. Et iſt kleſir Tage bey mir ein Regenſchitu 6 funden worden. 
| Der Eizenthümet deſſelben betiebe ihn la No. 91. lu det Neuſchengoſſe aszudolea. 
* =? 1 Sa 1 „= a 8 An 2 5 rd 5 3 x ag Dont. 

Y Bresian, Die Herten dle noch on meinen Reitunterricht in den Bräß: 
fanden Anteil nehmen wollen. erſuche ich bey mir zu meiden von 12 bis 3 Uhr, 
Kegzerdetg No. 1153. 18 Stunden koſten 4 Thaler 13 gr. Coeur. 

Bas J WAREN Stall weſſter. 
II etreslau Mean ſucht „igen Meiſegeſaͤbtten nach Wat ſchau zu gemein 
ſchaft ichen Koſten in den nͤchſten Tegen. Das Naͤhere dep Chriſtian Klich, Reus 
c ER N = 
... yBrestan. "Gelegenheit noch Reinert mit einen ganz gedeckten Woges 
ben allen bol. Das Nähere iſt u ir ſtagen dep M. Lebſtick, Nicolalgoſſe in der 
gelben Mate an = er 

„) Breslau. Mehrere fehr vortheilhafte Guts berpachtungen, als auch 
in der Nahe Breslaus elne Mucchpetpachtung weiſet nach e 
RAR ar it Joͤ0banu Hoff wann, auf der Mitolalzaſſe. 

) Breslau. Den 1 5ten dlefed Monats iſt genen 7 Ut Abends auf dem 

Wege dutch die Meufabt, oder auf der Promenade nach dem Garten, des Herrn 
weſtepers iu, eine goldene Domen » Uhr, auf der Mück ſeite mit drey Buchſtaben 
. gejeichnet, nebst einem mit Erpfoptas b ſetzrem goldenen Hacken, in der Form 
ener Fora v rlobren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, dleſelbe geßen 
eine angemeſſene Belohnurg dep dem Dr. der Medizin Kollep im Kaufmann Bruͤb⸗ 
Wrioſchn Hense, Nrumarfi No 1445. abzugeben. ; | E 

„resten. Ein Gärtner, welcher in einer vorzͤglichen Bärtnerep Schle⸗ 
f us gelernt, und wehreten großen Gärten, bey welchen Orangerte, Ananes, Dbfls 
treiberepen, Daumſchulen ıc gepflegt wurden, vorgeſtonden; münfcht feine jegtäe. 

Rage zu verändern and bittet Feine Dienſte on. Zeugalſſe werden für feine Fähigs 
l 2 und Wohlverhalten ſprechen. Der Har Agent Blume per hieſelbſl giebt nahere 
etunſt. . JJ SE 

„) resten Um Eiagaug⸗ des goldenen Krebs unter den beiuwondbaul⸗ 
den und Elſenkram in Nro. 2059. und 2060. I eint freundlich : licht Wohnung 
von 2 Stuben und 2 M fowen, nehfl einem kleinen Stübchen und Zugeboͤt zu vers 
mlethen und auf Micaelt zu beziehen. 5 ERBEN 

„) Breslau den 12. Juli 1922. Ven dem Königl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau wird hiermit öffentlich und jedermann bekannt gemacht, daß auf 
Juſtanz des hleſigen Buchbalters Jobann Gottlieb . als Hypotheken ⸗ 

Didubigers nachgenaunte, dem Dberamtmann Heinrich Stieglitz jugeboͤrigen 
(ruudhüde vor dem Mitolals There, als: 1) das ſub Me. 26. dez Hppotbe⸗ 
keubuches eingetragene Haus, Hof, Satten, Standtweinbrennerey de. — dem 
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daben beſiudlichen circa 15 Morgen enthaltenden Feldacker, zuſammen auf A 
19590 Rthlr. Cour. a 5 pro Cent gerichtlich abgeſchaͤtzt; 2) die zu diefer Be⸗ 
ſicüng gehörigen, im Hypothekenbuche ſedoch unter beſonderen Nummern ver⸗ 
merkten Acker und Wieſenſtuͤcke: a. den ſud No, 16. des Hppoth keabuches 
verzeichnete gerichtlich auf 450 Riblr. gewürdigre ehemaligen Domintal⸗ Acker 
son. 2 Magdeburger Morgen 28 k.; b den ſub No. 4. des Hyrotbeken⸗ 
duches eingetragen: gerichtlich auf 360 Rthlr. ze chatte 1 Morgen 108 k. 
umfaſſenden Domintal⸗Feldacker und c. die ſub No. g. des Hprolbekenbuchetz 
eingetragene gerichtlich auf 750 Rib. taxirte, in 4 Morgen 100 k. beflsh. nde 
ehemalige Domintal⸗Wieſenparzele, mit allen Recht und Ger echtigkelten, Nu⸗ 
ungen und VBeſchwerden wie ſolche aus dem bieſelbſt affigirten und zu ſchickl⸗ 
chen Zeit Jedermann auf Verlangen vorzulegenden Taxe mit Mehrtren zu er⸗ 
feon if, Kraft gegenwärtigen Patents (wovon Ein Exemplar dep dem unters 
eichneten Koͤnigl. Gericht ad St. Claram und Eines dep dem hieſtgen Königl. 
Sladrgericht affigirt, iſt) auf 6 Monate im Wege der Exeentlon nothwendig 
ſubhaſtirt und zu Jedermanns feilem Kaufe aus gebotben werden. Es werden 
daher alle di jenigen Beſitz und Zahlungskähige, welche die obgedachten Realt⸗ 
täten zu erkaufen gefonnen find, auf den 14ten October c., 16ten December c, 
peremtorle eber auf den loten Februar a. f. Vormittags um 9 Ubr etweder in 
Perſon oder durch zuläßige mit hinlänglicher Voumacht verſehene Mandatarien 
in dem biefigen Königl. Gericht zu St. Claren zu erſcheinen und ihre Gedothe 
abzugeben, hierdurch vorgeladen und hat der Meiftbiethende, Beſtzahlende, Beſig⸗ 
und Zahlungsfählge in Termino peremtorio den 19, Februar 1823. die Adjudi⸗ 
cation nach vorher eingebolter Genehmigung des Ertrabensen, außerdem aber 
zu gewaͤrtigen, daß auf nachherige Gebothe keine Ruͤckſicht werde genommen wer⸗ 
den. Demnaͤchſt werden auch die undekannten, aus dem Hypothekenbuche nicht 
eonflirende Read Prärendenten mit vorgeladen, ihre Gerechtſame und Anſprüche 
ſpateſtens dis zum letzten Licitations Termin dem Gericht anzuzeigen, oder zu 
gewaͤrtigen, daß mit der Adindtcatlon werde vorgegangen und ſie gegen den 
neuen Beſitzer in fo weit ihre Anſpruͤche die ſudbaſlirten obgenannten Realita⸗ 
ten, oder die dafür bezahlte Kaufgelder betreffen, nicht welter werden gehört 
werden. In Anlehung der eingetragenen Real Gläubiger wird nach § 35. 
Tit. 52. P. 1. der Gerichts⸗Ordnung und F. 401. des Anhangs zur Algemcı 
nen Gerichts⸗ Ordnung noch befonders bekannt gemacht, daß im Fall des Außen» 
bleibens dem Melſiblethenden nicht nur den Zuſchlag er theilt, ſondern auch nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤumtlichen eingetra⸗ 
genen, fo wie der leer ausgebenden Forderungen und zwar der Lettern, 
ohne daß es zu dleſem Zweck der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt 
ie 100 urkundlich unter dem Koͤnigl. Gerichts ⸗Inſtegel und gewohnlicher 

nterſchrift. 7 ; ; 
Königl. Gericht ad St. Claram. 
Er 276 N Homuth. 

Glogau den 12. Auguſt 1822. Die iſolltte Lage und der bisherige 

geringeuͤglge Erteog des der bieſigen Stadt Caͤmmerey elgenthuͤmlich zugehörigen 

zwiſchen dem Wege um die Stadt und dem Kloſtermühlenwegt; auf des enangelts 
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fen Nirckhof zu belcgenen Ackerſlecks von 2 Morgen 177 Rutben 91 Q. F. Flaͤchen⸗ 
inhalt, machen die Vetebpachtung oder gänzliche Veräußerung beff ibm norhwen: 
dis und nuͤtziich. Wir bat en hien und zur dltsfälligen Aeitotlon einen Termin 
duf den 21. Stpikt. d. J. angefegt, und fordern Erwrrbelufitge biermit auf, ge⸗ 
dochten Teges Vormittags um 11 Uhr in dem hleſigen Karhbaufe zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und den Zaſchlag nach erfolgter Zuſtlmmung der Herten 


Stab tbtretdneten zu gewärtigen. Se = 

er 3 Der Magistra. 525 
*) Denkwitz den 11. Auguſt 1823. Der Vorſchelften der $. 11. und 12, 
über die Ausführung der Seſetze von 7ten Junp 1821. gemäß, wird blermit 
bekannt gemacht, daß zur Voilegung des Plans, bei der Dienſt⸗Ablöſung 
der zum Senlorate von Ober⸗Herrndorf im Glogauſchen Ereife gehoͤrenden 
Bauern von daſelbſt Termin auf den 1. Octbr a e. von mir auf dem Schloſſe 
anberaumt worden, wie auch den 2. Oct. a. c. auf dem Schloſſe zu Nieder: Herrin 
dorf ebenfalls zur Vorlegung des Plans bei der Dienſt⸗Ablöſung der Bauern des 
Fidel⸗Commiß⸗Suts der von Schlaberndonſchen Erden Nieder⸗Herrudorf Glo⸗ 
gauſchen Creiſes. Alle diejenigen, welche dabei ein Intereſſe zu haben vermei⸗ 
nen, werden daher aufgefordert, zu gedachten Termine ſich daſelbſt zu melden, 
unter, der Verwarnung, doß, wenn dieſes nicht geſchleht, ſie mit keinen Ein⸗ 
rn sc; gegen dleſe Abldjung werden gehört werden und dieſe gegen ſie gel⸗ 

ten wird. BRETTEN F * ER 
2 Der Königl. Spetial⸗Commiſſarius Glogauſchen 9 ei : 

ee TRUE 88 atbis. 
Glogau den agfien May 1822. Von dem Koͤnigl. Lands und Stadfs 
gericht zu Greß Glogau wird blerdurch dekannt gemacht, daß der Bauplatz 
des ehemaligen Hauſes No. 26. auf der Judenſtadt, igt No. 545., weſcher nach 
der gerichtlichen Tax- auf 110 Rthlr. Cour. gewürdigt worden it, auf den Antrag 
Eines hieſigen wobllöbl. Magiſtrats unter der Bedingung der Erbauung eines Hau⸗ 
ſes auf bemſelden öffentlich verkauft werden ſol und der 7ie Septeinker dieles 
Jahtes zum Biethungs⸗ Termin beſtimmt iſt. Es werden daber alle diejenigen, 
welche dieſen Bauplaß zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig find, hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich in dem gedachten Termine, weicher peremtoriſch If, Vormittags 
um 11 Uhr, vor dem zum Depntato ernannten Herrn Juſtiz⸗Rath Ziekurſch 
im hieſigen Stadtgericht, entweder perſönlich oder durch ‚gehörig legitlmirte Be⸗ 
vellmaͤchtigte einzufinden, ihr Gedothe abzugeben und zu gewaͤrtigen daß an dea 
Meiſt⸗ und Beſibtetbenden der Zuſchlag erfolgen wird. Hierbey werden zugleich 
1) der Mahler Johann Siegismund Reinttius zu Schönau oder deſſen Erben und 
2) die Mannes Abraham Michaelſchen Erben öffentlich aufgefordert, in dieſem 
Termine ſich vor uns zu geſtellen und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, oder zu 
gewärtigen, daß dem Meiſtblethenden und im Fall ih kein Kaͤufer melden und 
auch kein Real- Ersdisor den Platz unter der Verpflichtung der Wiederbebauung 
apnebmen ſollte der biegen Stadt⸗Cämmerev nicht nus der Zuſchlag erthellt, 
ſondern auch die Löſchung der ſämmtlichen eingetragenen Forderungen, ohne daß 


es erſt zu dieſem Behufe der Production der Inſtrumente bedarf, verfüge werden 
wird. 
Ober⸗ 


I 
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„ Ober⸗Slogan den ten July 1922. Auf Antrag der Mlaͤubiger und 
Antrag! der den Müller Mo⸗ tin Klinteſchen Erben zugehorigen ud no 9. des 
Hypofbekenduchs zu Gleraltawitz, Cos ler Kretſes belegene Windmüdle und Frei 
gärtnerſtelle nebſf Garten und circa ao Scheffel Ackerland Bresle, wind drefe 
Beſitzung hierdurch oͤffentlich ſeilgeboten, und ifl ſeibige auf 17368 Rrdir, 1 igr. 
34 d. Courant, gerichtlich abs ſchaͤtzt Terminus perentorius iſt auf den Zofien 
Sepiemder c. in Öteraitowig und dortigen Schloſſe trüb 9 Uh anberaumt, won 
wir Raufluflige einladen zu ericheinen, ihr Gedoth zu thun und zn ge wärtigen, 
datz dem Meſt⸗ und Beſtbiethenden und Zadlungsfätigen der Zuſchlag mit Geneh⸗ 
migurg der Eldubiger und der Vormundſchaſt, geſchehn wird. Es werden un ter 
einem auch alle Raf Prätendenten und undekannte G Audtger aufgefordert in den 
anberaumten Termin zu erscheinen, erſtert ıhre Auſprüche auszuführen, letzter 
ihre Ferderungen anzubringen und klar zu machen, bey ihren Auſſen ie den aber 
zu gewärtigen, daß fie damit für immer werden ausgeſchleſſen und mit ewigen 
Stiuſchweigen werden belert werden. Die Taxe in zu jederzeit bey uns einzuſehn. 
Das Gerichts amt des Guts Sieraltowitz Cosler Kreiſes 


7 
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Miltiſch den sten July 18:2. Auf Antrag eines Real- Glaͤubigert 
und im Wege der nothwendigen Subhaſtatien fol den sten September a. (. 
das dem Zuͤchnermeiſter Kriſch ker zugehorige, auf der Schuſtergaſſe ſud No. 36. 
gelegene, auf 450 Mıble. Courant adgeſchatzte drauderechtigte Haus und Gar⸗ 
ten an den Meiſtbierhenden verkauft werden. In dem dieſer Termin hiermit 
Kaufluſſigen bekannt gemacht wurd, fo werden auch die Real- Gläubiger zur 
Wahrnehmung 5 — Nee 5 den Grund a Anhangs zur Allgemeinen 
richts ordn Thl. 1. 32. or. aufgefordert. 8 
he « : ug Das Königı. Stadtgericht. 


Greiffenſtein den iſten July 1822. Auf den Antrag der Schelte 


Gottfried Maͤtzigſchen Benefkials Erden if der Eiquidations- Prozeß eröffnet und 


beremtorie: der Termin auf den ıkten September e. fellgeletzt worden, welchen 
alle an den benannten Nachlaß Antpruch hodende vorgeladen werden, ire For 
derungen zu liqaldtren und zu jufifiiren, widrigenfalls ‚fie aller etwanigen Dors 
rechte für verluſtig erklart und mit tren Forderungen nut an das wos nach Befrie⸗ 
tigung der ſich gemeldeten Gläubiger hdrig-bieiden follte, verwieſen werden. Zus 
gleich werden alle unbekannte Real. Prärendenten, lusbeſondere die Mirie Des 
fine Hausdorf von Landeshut, oder deren Erben, Ceſſtonarien oder Pfau dlubat er 
welche an das aus dem Conſenſe vom zoſten Septemder 1788. für genannt 
Hausdorf intabulirte 100 Rthlr. Capital Anſpruch daben zu dieſem Termine or e 
geladen mit der Verwarnung, daß Außenbleibende mit ihren Real- Anſpruͤchen on 


das Grundſtück präcludtet, ihnen eln ewiges Stilſchweigen auferlegt, daß der 


Marie Mofine DHaussorf ertheilte Inſtrument amor tiſirt und im Hypothequen⸗ 
Buche gelöfht werden wind. a et 
| Reichs gra Schaffgotſch Greiſfenſteiner Ser icht amt. 
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Auf Er. Königl. Maieftät von Preußen de. n. 
| allergnädigfien Special Befehl. 


Bteslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XXXIII 


3 Zu verkaufen. f 
„) Breslau den 1. Anguſt 1822. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ und 
Hoſpiial Landgüteramte wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf Aae eined 
Rea. ⸗ Gläubigers im Wege der Execution das Franz Dierich iche Grundſtück ſud 
Ro 12. zu Marienau, welches auf 600 Nidlr. Courant adgeihäp: worden, ſud⸗ 
daſta geſtellt und zum Öffentlichen Verkauf deſſelben ein einziger peremtoriſcher Ler⸗ 
min auf den 23. October c. Vormittags um 11 Uhr angefegt werden ifl. Kauflu⸗ 
flige und Zahtungsfähtge werden daher Bebufs der Abgabe ihrer Gekothe zu dies, 
ſem Termine in unfer Amt auf dem Dohm mit der Benachrichtigung vierdurch 
eingeladen, daß mit Einwilligung des Extrahenten der Subhaſtation der Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden erfelgen und auf die ſpaͤter eingehenden Licitanten keine 
Nückſicht genommen werden wird. i e 
; Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landzuͤteramt. 2 
i = Gruͤnig. 

) Zul; den taten Auguſt 1822. Dem Publico wird blerdurch dekaunt ger 
macht, daß dem Beſitzer Matan Kremſer gehörige e Stock Lebe maſſive, auf 
1440 Rthl. Count. gerichilich geſchätzte Haus ſub No. 117. im $udengafien = Bezirk 
allyier im Wege der notbwendigen Sudhaſtation an den Meiſtbiethenden öffentlich 
verkauft werden ſoll, wozu die Lieitations⸗ Termine am 30 September, 28. Die 
tober und peremtorie, aten December d. J. anſteben, daher beſttzfaͤdige Käufer 
hierdurch eingeladen werden, in dieſen Terminen, beſonders im letzterem, am ger 
wöhnlicher Gerichtsſtele zu Rathhauſe allbier, Vormittags um 9 Ude zu erſchei⸗ 
nen, idte Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem annehmbarſten Meiſt⸗ 
bleibenden dieſes Haus gegen baare Zablung des Licitt im Iegterem Tei mine ade 
indicitt und, ſpätere Gebolhe nicht berůckſichtig t werden ſollen. Die Taxe kann in 
der Megiſitatur nachgeſehen werden. m tn 

Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

) Grünberg ben zoſten Juli 1822. Auf den Antrag des Tuch macher Meis 
ſter Gortirted Girntb ſoll deen Wohnhous No. 228. im 3. Viertel auf der Oder⸗ 
gaſſ: nebſt dazu gehörigen 3 Flicken Land, taxirt 73% Riblr. Courant im We⸗ 
ge nothwendiger Sudbaſtation in Termine den 23 Mevemder. dieſes Jahres Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf Dem biegen Landbauſe an den Meiſtdieth enden öffentlich 
verkauft werden, wozu ſich daher deſtz⸗ und jahlungsfäbige Käufer einzufinden und 
nach erſolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag inſoſern nicht geſetzlich! 
Umftände eine Ausnahme geflaiten,, folden ſogleich zu erwarten haben, g 

Königl. Preuß. Land⸗ und Gtadtgericht 
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Görlig den ıöten April 1822. Von dem Stadtzerlcht der Königl. 
Preuſt. Stadt Görlitz, wird blerdurch bekannt gemacht, daß auf Antrag ee 
Meat» Gläubigerin, die-Subhaflation des Raubiſchen, in den Weindergen allbter 
gelegenen Stadtgarten⸗Grundſtücks, per Decretum vom 16ten April t. verfügt 
und drey Biethungs⸗Termine, der erſte auf den ein und dreißigſten July, der 
zweyte auf den dretßigſten September und der dritte peremtoriſche auf den 
Dreißigſlen November c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn 

Scab. Dr. Droge anberaumet worden find. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kauf⸗ 
luſtige werden daher eingeladen, in dleſen Terminen, an gewöhnlicher Stadtge⸗ 
tichtsſtelle, auf dem Neuen Haufe allhier, entweder in Perſon, oder durch bebörig 
legittmirte und isformirte Gevollmächtigte ſich einzufinden und in dem letzten Ter⸗ 
mine des Zuſchlags an den Mei» oder Beſtblethenden, mit Genehmigung der 
Intereſſencen, ſich zu gewaͤrtigen. Das Grund ſtäck iſt mit Berüdfichtigung der 
Iſſentlichen, in 20 Rthlr. 2 gr. 7 d. jährlich beſtehenden Abgaben, auf 4997 Rthl. 
76 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤzt hat 40 Dresdner Scheffel an Laͤndereyen, gegen⸗ 
märtıg ader, da ſammtliche Gebäude während des Krieges eingeäfchert worden, 
nur eine im Jabre 1814. maſſiv erbaute Scheune. Eine naͤbere Beſchreibung 

dieſes Landguts kan übrigens während den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden in der 

Canzley des unterzeichneten Gerichis vorgelegt werden. 1 f 

j Das Stadtgericht. 

2 Gruͤſſau den 6 May 1822. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Ge⸗ 

richt wird das ſub Nro. 37. zu Neu⸗Reichenau gelegene, zum Vermögen des 

verſtorbenen Johann George Peter gebärige und auf 2114 Rthl. 16 far. 8 pf. 

Cour. geſchaͤtzte Bauergut von 44 Ruthen im Wege der erbſchaftlichen Aus⸗ 

einanderſetzung auf Antrag der Erden fubhaflirt Es werden daher beſitz uud 

zabiungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in den auf den aoſten Sep⸗ 
tember a. c. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitatlens⸗Termine an hleſi⸗ 
ger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Gekoth abiugeden und ſonach zu gemärtis 
tigen, daß dem Meift» und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der 

Erben gerittlich zuzeſchlagen und adjudicirt werden wird, wenn nicht Lefons 
dete Umſtände eine abaͤnderade Verfügung noͤthig machen. 

5 Koͤnigl. Vreuf Gericht. ꝛc. 1e. f 

Carlsruh den 13. April 1822, Der zum Nachlaß des Friedr. Schmidt 
gehörige Kreiſcham zu Carlsrub, tarirt auf 4080 Rthſr., wird auf den Antrag 
des Vormundes der Kinder in den auf den zeſten Jun, a4ſten August, und a2jien 
Octoder d. J. angeſetzten Terminen öffentlich feil gedothen, wozu Kauflaſtige eins 
geladen werden. ge 

Aaoͤnlgl. Herzogl. Engen Würtembergfches Gerlchtsamt. 

Oels den 1. Juny 1822. Auf den Aatrag eines Real⸗Glaͤudigers, fol 
das zu Nieder⸗Wilkau bei Namslau belegene, auf 7300 Rthlr. gewuͤrblate Frei ⸗ 
gut der Oeconom Krollſchen Epeleuse ſabdaßtret werden; hierzu find der 16te 
Septemder und 15te December a. c. vor dem Juſtitiario zu Oels, weremtorie aber 
der zofle März 1823. in loco zu Wilkau anberaumt worden, wozu Kaufluſlige mit 
dem Belfuͤgen vorgeladen werden, daß der Meiſt⸗ und Beſtblerhende den Zuſchlag 
zu erwarten babe, ſofern nicht geſetzliche Anſtände eine Ausnahme begründen, die 
Tas iſt in der Regiſtratur des Juſtttlarit zu in ſpiciten. 2 

8 Das Wilkauer Gerichts amt. 5 
N 
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Wäͤnſchelburg den 2. Marz 1822. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Wuͤn⸗ 
ſchelburg macht biermit bekannt, daß das Haus des Handelsmanns Marrıneg 
biefelbit ſub No. So. am Ringe nebſi zwey Gärten und drey Ackerſtuckeln, taxirt 
anf 2330 Rihlr. , im Wege der nothwendlgen Sab haſtatton in Terminis den 15ten 
May, 18ten Juli und peremtorie 18. Sepibr. d. J. oͤffentlich und meiſibtetdend 
verkauft werden ſoll. Beſitz und zahlungs fähige Kaufluſtige werden daher ein⸗ 
geladen, ſich zu Ubgebung ihrer Gebothe vorzüglich in dem letztern Voriuilttags 
um 9 Uhr an hiefiger, Gerichtsſtelle entweder in Perfon oder durch erforderlich legt⸗ 
timirte Bevollmächilgte einzufinden. Zugleich werden auch alle unbekannte Real⸗ 
Gläudiger ſud poͤna präcluſi aufgefordert, ihre Ansprüche laͤngſtens dis zu dem 
peremtotiſchen Termin zu liquidiren und zu juſtificiren. 

BR, Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. se 
ertner. 


Leobſchütz den aten Juny 1822. Ven dem Juſtizamie des Diſtrlets 
Katſcher wird dem Pudliko hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag 
des Gaͤrtners Jeſeph Loͤhratth zu Stelzmuͤtz über die Kaufgelder der dem An⸗ 
bauer Anton Kluger gehörig geweſenen ſud Nro. 51. des Hypotheken buches in 
Stolzmütz gelegenen Bauerwirtbſchaft nach Hohe 550 Kehle. Cour. der Liqui⸗ 
datioas- Prozeß erͤffnet worden ant baden daher einen Termin, an welchem 
alle unbekannte Gläubiger des Anbauers Anton Kluger, welche an das Grund» 
ſtuͤck und reſp. deſſen Kaufgelder einen Real: Anfpruch zu haben vermeinen, 
ihre Anfpräce geltend machen folen, auf ben gten September d. J in Stoll. 
muͤtz anberaumt, laden diefeiden hlemit am gedachten Tage perſoͤnlich oder per 
Mandararum zu erſcheinen, unter der Verwarnung vor, daß die Ausbletbenden 
mit ihren Anfprämen präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stiuſchwelgen ſo⸗ 
went gegen den Käufer als gegen die G:ändiger, unter welche das Kaufgeld 
vertheut wird, wird auferlegt werden. rd, 

Dias Gerichts amt des Diſtrikts Katſcher. 
| ' Lautner. 
gesbſchütz des 19˙en Juny 1822. Von dem Jufigamie des Diſirikts 
Katſcher wird dem Publteo hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, daß die dem 
Peter Beyerleſchen Eheleuten gehörigen ſud No. — des Hypotbekenbuches in 
Neu Katſcher gelegenen Häuslerſielle, welche auf 171 Athtr. Cour. abgeſchaͤtzt 
worden iſt, im Wege der nothwendigan Eubhaftation an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden fell. Es werten daher alle und jede, welche dieſe Haͤusler⸗ 
ſtelle beßtzen wollen bitmit vorgeladen, in dem zum öffenttichen Verkauf auf 
den sten Scptemder d. J. in loco Stoizmuͤtz anberaumten Termine perfönlich 
oder per Mandatarium zu erſcheinen, ihre Get othe ad Prototellum abzugeben 
und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden diefe 
Realitäten werden adjudicirt werden. Re RZ, N 
2 Das Juſtizamt des Dlſteicts Katſcher . RER 
Greiffenſte in den 26en Juny 1822. Das unterteichnete Gerlcht⸗ 
amt ſubhaſtirt in vim Executtonts die ſub No. 74 , in Ullersdorf belegene, auf 
1051 Reblr. gerichilich abgeſchaͤtzte Johann George Kuͤbnſche Haͤuslerſtelle, und 
forte t Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hierdurch auf, in Termino unico et peremtorio 
licuationis den ꝛcten September e. Vormittags 9 Uhr iu allhleſiger Gerichts⸗ 
s ; Kanz⸗ 
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Kanzlep perfönlich zu erfheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſodenn den Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden zu gewartigen. lagen 
Reichsgräflich Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichts amt. 
Oels den 21. Juny 1822. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Fürſten⸗ 
thums gericht macht hierdurch offenkundig, daß die nothwendige Sudhaſtatlon des 
auf der Breslauer Gaſſe zu Julinsburg ſub No. 38, gelegenen Hauſes und Gartens 
zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch dieſe Öffentliche Auffor⸗ 
derung alle diejenigen, welche gedachtes Haus nebfi Garten zu kaufen Willens und 
vermögend find, ein in dem einzigen peremtoriſchen Termine den 2, Octo der d. J. 
Vormittags um 9 Uhr, weil nach Ablauf deſſelben keine Gedothe, fie müͤſten denn 
noch vor Eröffnung des Zuſchla 8: Erfeuntniffes eingehen, mehr angenommen 
werden koͤnnen, in biefigem Fuͤrſtenthumsgericht zu erſcheinen und ihre Gebsthe 
auf gedachte Grundſtuͤcke, welche auf 795 Rthlr. 10 für. zu 5 pro Cent gerechnet 
adgeſchaͤbtt worden, vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Reitſch zum Protocol zu 
geden, worauf ſodann der Zuſchlag in fofern nicht geſetzliche Umgaͤnde eine Aus 
nabme verſtatten ſollten, an den Meiſtbietbenden und annehmlichſt Zahlenden erſol⸗ 
gen und die koſchung der elngetragenen leer ausgebenden Forderungen verfügt wer⸗ 
den wird. Die Tare feldft kann in der hleſigen Fürſtentdumsgerichts⸗Regiſiratur 
fo wie auch dei dem Mogiftrat zu Julius burg nachgeſehen werden. i 

. f Zu verauetioniren. 

„) Breslau den 17. Auguſt 1822. Es ſollen am 26jten Auguſt c. Vor⸗ 
mitta is von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und an den 
folgenden Tagen im Aucttonsgelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts d t. im Armen⸗ 
baufe 70 Bouteilen Rhelnwein, diverſes Silderzeug , Glaͤſer, Betten, Leinen, 
Model und Haus gerath an den Meiſibiethenden gegen daare Zahlung in Cour. 


verſteigert werden. j 
Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Executlons⸗Inſpectlon. 

„) Breslau. Donnerſtag den aaſien Auguſt früh um 9 Uhr wird auf 
der Oblauergaſſe im rothen Hirſch, veraͤnderungshalder eine Parthie leinene 
und daumwollene Waaren, Tiſchzeug, Handtücher, Tuchreſte, Havanna » Cigares, 
verfchtere ie Meubein und Betten, worunter 2 Maraboni Komoden und 2 Ars 
heitö» Tifche, gegen baare Zahlung in Courant verſteigert werden. a 

ö FE we E. Chevalter geb. Pere. 

Citationes Edictales. 5 N 
Breslau den 24flen May 1822. Da von Seien des hleſigen Königl. 
Ober- Landesgericht von Schleſtien über den in 46333 Rihlr. 22 gr. mit Inbegriff 
der Güter Camin und Zweckfronze und in 67120 Atbir. 18 gr. f d. paſſidis beſte · 
denden Nachlaß des zu Wohlau verfiorbenen; Königl. Mojors v. Neesseghy auf Ca⸗ 
min und Zweckſronze auf den Antrag feiner Beneficirt: Erben heut Mittag der 
Kiquidationd : Prozeß eröffnet worden tſt, fo werden alle diejenigen, welche an 
gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlich en Grunde einige Anſprüche 
zu baden vermeigen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober- andes 
gerichtsrath Herrn Schuldt auf den arfen Octeder 1822. Vormittags 
um 11 Uor anderaumten Eiquidattons⸗ Termin in dem bieſigen Ober ⸗Landes⸗ 
gtrichtshauſe perſoͤnlich oder durch tigen geſetlich zulaͤßigen Bevollmächtig⸗ 

win ea nd ten 
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ten (wozu ihnen dep etwa ermongeln der Bekanntschaft unter den bleſigen Juſilz⸗ 
Eommiffarten der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Klettke, Morgenbeſſer und Juſtizrath 
Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wen den koͤnnen), zu er⸗ 
ſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zn deſchel⸗ 
nigen. Die Nich terſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß Me aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte für verluſtig erflärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig 
Bleiben möchte, werden verwleſen werden. ger 2 i 
Königl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſtes. 

Görlitz den zoſten April 1822. Das Stadtgericht der Koͤnigl. Preuß. 
Stadt Görlig, macht hiermit bekannt, daß auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 
per Decretum vom zoſien April c. zum Kaufgelde des zu Tro ſchendorf dey Hörlig 
gelegenen, der Frau verehl. Volkammer g. bor. v. Uechtritz gehörigen, gegenwärtig. 
noch ſubhoſta ſtehenden, nach Abzug des jährlich zu erlegenden Ertzinſes und der 
öffentlich en Abgaben ader auf 17866 Ktbir. 3 gr. Cour. gewürderten Erbpochtgutes, i 
der Ltquldattons Prozeß eröffnet und für ſämmtliche Gläubiger in Anmeldung 
und Beſcheinigung idrer Anſpcüche an ſolhanes Grundſſuͤct oder deſſen Kaulgeld, 
ein Termin auf den zwanzigſten September e. Vormittags um 10 Uhr, vor dem 
Depulirten, Herrn Ober⸗Fandes gerichts Referendar Könige anberaumt worden iſt 
und ladet ſaͤmmiliche unbekannte Realpraͤtendenten hiermit vor jur angebenen Ter⸗ 
minszeit auf dem neuen Hauſe allhler, als der gewoͤbullchen Stadtgerichts⸗Sielle 
entweder in Perſon oder, durch vehoͤrlg legitimirte zuläßige Gevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu im Mangel an Bekanntſchaft die Herten Juſtiztommiſſarten Scholze und Rämiſch 
vorgeſchlagen werden, iu erſcheinen und ihre Anforderungen anzumelden und zu 
deſcheinigen, unter der Verwarnung, daß die Außendietbenden mit ihren Ans 
ſpruͤchen an das Grundſtuck prächudirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen, ſowodl gegen den Käufer deſſelben, als gegen dle Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld vertheilet worden, auferlegt werden wird. 

8 Das Stadtgericht. x ERS, 

Earolath den 28ſten May 1822. Ueber die Kanfgelder der fubhafla 
de kauſten Jofpb Woyeſchiskeſchen Kutſchnernahrung in Alt⸗Grochwitz iſt wegen 
Unzulänglichkeit der Activmaſſe der Liquidatiens⸗ Prozeß ſub dato Hodierno eröffnet 
und Terminus liquidationis et veriſicationis auf den 20ſten September c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſetzt worden. Alle unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners Joſeph Weytſchisky werden daher hlermt vorgeladen, in Termino präfiro 
hie ſelb ſt zu etſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, deren Richtigkeit ie fort 
naczumeifen; ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren 
Anſpruͤchen an das Joſeph Woptſchiskeſche Grundſtüͤck und deſſen Kaufgelder präs 
eludire und ihnen damtt ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer deſſel⸗ 
ben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, auſer⸗ 


legt werden ſol. 8 f . 

i Fuürſtentdums gericht Carolatb .. Seliger. : 
Garishoff bey Tarnemwig in Oberfbleen. den 15 May 1822. Nach⸗ 
dem alle bisherige Bemühungen den Aufentbalt der nach der hierorts zu Tar⸗ 
nowitz bereits verſtorbenen verwit. Soljfacror Lebtus hinterbliebenen Erben und 
deren Stand aus zumttteluvergeblich giweſen und nur fo biel bat erfahren wer⸗ 

den 


den können, daß ſolche zuletzt zum Theil im Königreich Preußen domicillrt has 


den, fo. werden ſolche hierdurch aufgefordert, in der vor uns ſchwebenden Muͤller 


Hornigſchen Concursſache ſich in Termind den 20. Deibr, a. c. bierorts vor und 
zu ſiſtiren und die ihrer Erblaſferin an die genannte Maſſe zuſtehenden Forde⸗ 
rung per 130 Rihl. jedoch unter Ueberreichung der ‚dafür bey ſelcher in Verſaß 
geweſenen ſechs und zwanzig Stück zinnernen Schüͤſſeln zwei dergleichen Leuch⸗ 
tern und mehreren Kleidungsſtuͤcken anzumelden, im Fau des ungeborſamen 
Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihrer Forderung an die Ma 
abgewieſen und ihnen rückſichtlich diefer Forderung gegen die übrigen Credito⸗ 
ren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 

i Das Gräfl. Henkel Beuthner Siemtanowitzer N 


* euB. 
„) Groß⸗Tſchlrnau den ıaten Juli 1822. Der aus dem Dorfe Klein⸗ 


Kaͤudchen bey Herrnſtadt gebürtige feit 11 Jahren der ſchollene Brauergeſelle Gotk⸗ 
fried Eichner oder deſſen unbekannte Erden werden hiermit auf Jaſtanz ihrer Ge⸗ 
ſchwiſter aufgefordert, ſich innerhalb neun Monaten, ſpaͤteſtens aden in Termine 
den 22. May künftigen Jahres vor dem unterzeichneten Gerichte bierſelbſt ſchrift⸗ 
lich oder perſoͤnlich zu melden und die weitern Anweiſungen bei ihren Außenbleiben 
aber zu gewärtigen, daß der Erſtere für todt erklärt, auf Letztere nicht welter ge⸗ 
achtet, fondern über deſſen Vermögen nach Vorſchriſt der Geſehe verfügt werden 


wird. 2 \ 
Das Gerichtsamt für Klein : Näudehen. 
„) veobſchütz den 26. Juli 1822. Von dem Gerichtsanite des Mitterguts 
Roſen werden alle diejenigen, welche an das veclobrengegangene von dem An⸗ 
bauer George Kremſer unterm 30. October 1788. über 206 Rthl. gangbare Münze 
für die Rosner Waiſen⸗Caſſen Vorſteher ausgeſtellte Schuld » und Hypothequen⸗ 
Inſtrument oder die dadurch begruͤndete Forderung, welche ex decreto vom ıten No⸗ 
dember 1788. auf das Dreiviertelbuben Bauergut ſub No. 14 des Roſner Hypo⸗ 
thequen⸗Buchs Ruhr. Il. N. 1. elngetragen worden iſt, als Eigenthuͤmer, Ceſſto⸗ 
narlen⸗Pfand⸗oder fonfige Brlefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen vorgela⸗ 
den, dieſe Anfprüche ſpaͤteſteus in dem auf den 3. October 1822. im Dite Roſen 
anberaumten Termine anzuzeigen und nachzumeifen, widrigenfalls ſie mit il zen et⸗ 
wanigen Ansprüchen praͤtlu dirt und die Forderung nach vorgängiger Amortiſatlon 
des Schuld⸗Inſtrumen's gelöſcht werden würde, f 
3 Das Gerichtsamt des Rittergutes Roſen. 
Kloſe, Juſtitiarius. 
Trachenberg den Zoſten Apriliga2. Von Seiten des unterzeichneten 
fuͤrſtl. v Hatzfeldt Trachenderger Fürſtenthums⸗Gerlchts werden auf den Antrag 


ihrer Verwandten: 1) der Dreſchgärtnerſohn, Joſeph Benckel von Wanglewe, wel⸗ 


cher ſchon vor länger als 20 Jahren von Wanglewe ſich entfernt, und 2 dee 
Johann Benckel von Beichau, welcher ſich im Jabre 1808. kurze Zeit in Ra witz 
zufgehalten bat, und deren zurüdgeleffene unb kannte Erben und Ert nehmer 
biermit dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich dio nen 9 Monaten und längs 
ſiens in dem auf den 19. Februar 1823. Vormittags 9 Uhr at geſetzte Termine 
dey dem hieſigen Kürftenebums » Bericht entweder perſoͤnlich ober ſchriſtlich oder 
durch einen mit gerichtlichen Zeugniffen von ihrem Leben und e verſe⸗ 
enen 


| 
1 
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teuen Bevollmächtigten melden, und dann meltere Anwelſung im Fall Ihres 


Außenbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fe für todt erklart, und ihr Ver moͤ⸗ 


gen ihren ſich gemeldeten nächſten Erden ene werden wird. 


Fuͤrſtl. Hatzfeldt Trachenderger Füͤrſtenthums⸗ Gericht. 
e Seibersdorf den 1zten Jung 1822. Der vor 19 Jahren aus Selbers⸗ 
dorf bei Ribnick entwichene Schmiedegeſelle Andreas Laska wird aufgefordert, zu 
einem Ehewelbe Marlanne Laska zurück zu kehren, und den arfien Septbr. d. J. 


ſich vor uns über feine Entwelchung zu verantworten. Sollte er nicht erſcheinen, 
N wird die mit Martanna Laska beſtandene Ehe getrennt und ihr bie anderweitige 
erheuratbung nachgegeben werden. g.) . 5 2 
Das Major Baron v. kynckerſche. Seibersdorſer Gerichtsamt. 
a AVERTISSEMENI S. 2 b 

5) Breslau. Kunſtanzelge dem Maler J. D. Gruſon in Ereslau.) Der 
durch den Lientenont Hoffmann von der Artillerie aufgenommene topegraphiſche 
Plan der Uaigegend Brislaus, cica 25 Q. Mellen nach dem Maaffiate ven 
1500 Schtitt auf einen Declmal » Zoll, erſchelnt jetzt wit 4 Platten in Steindruck 
bey mir. — Binnen 3 Wochen denke ich ele erſte Platte zu liefern, bis zu welcher 
Zeit der Subſeiptlons⸗ Preiß für den ganzen Plan mit 2 Rthl. Cour: noch offen if; 
nach Verlauf dleſer Zeit tritt der eadenprelß mit 3 Rihl. 16 gr. Cour. ein. Schon 
längſt war ein ſolcher Plan den Hrn. Mllitairs; Bedürfniß, und jeder Geblldete 
vom Civil fühlte den Mangel deſſelden, deſonders die Herren Gutsbeſitzer der Um⸗ 
gegend Breslaus. Dem iſt nun hletmit abgeholfen, wodey ich die richtige Aufnahme 
und fleißige Zeichnung des Plans nur empfrbien kann. Subſcriptions⸗ Anzeigen 
nehme Ich in meiner Bebauſung (Odergaſſe No. 2103.) n. 

Breslau. (Neue Musikalien bey F. E. C. Leuckart,) v. Weber, der 
Freyschürz arr. für 2 Violinen von Henning, 5Rtbl. — Berbiguier, 6 kleine 
Duetten für 2 Flöten, leicht angenehm und brillant op. 59. liv. 1. 20 gr. — 
Ebers, Var, über versch Themas aus dem Freischütz f. Pf, und Flöre No, 1. 
über die Cavatine: Und ob die Wolke ect. 10 gr. No. 2. Jäger - Chor 12 gr, — 
No. 5. über die Arie: Durch die Wälder ect. 10 gr. — Fürstenau, Var. sur le 
Theme: Ich bin lüderlich ect. p la Flute seule 6 gr. — Ebers, Fantasie für 
Yianof, über Melodien aus dem Freyschütz op. 46. 1a gr. — Gebhardi, 24 Or- 
geistücke op. 6. 15 gr.— Thomas, kleine melodische Uebungs - Stücke für 
die Guitarte 4 gr. — Hering, Jugendfreuden in Liedern nuit Melodien und 
Begl. des Pianof ir Heft. 16 gr. — Hering, musikal. Volksschulengesangbuch, 
1 Rthl. — Hientsch, Sammlung 3 und 4stimmige Gesänge, Lieder, Motetten 
und Chorale für Männerstimmen, zunächst für Gymnasien und Seminarien 
1s Heft 14 gr. — Kelz, Var: für Flöte über den Jäger- Chor aus dem Freyschürz 
6 gr. — Weber, der Freischütz für vellst Militair- Musik arr. von Weller, 
iv, 1. 2. 8, 9Rtu — Beethoven, Son. p. le Pianof, Acuv- 210, 1 Rth. 4 gr. 


Kelz 


Kelz, Var, Über das Lach Chor aus dem Freyschürz f. Pf. 8 gr. — Rungen- 
hagen, 14 leichte Singübungen ıteSammlung ate Heft 14 gr. 33 
4) Breslau. Die oft begehrten Eigarıd (Eigarts parfumes) habe ich Im 
geſter Quollte empfangen. Carl Heinrich Hehn, Schweidniter Straßt. 
„„ Breslau: Allen hoben Herrſchaſten in und außerhalb Breslau zeige lch 
hiermit ergedeng an, daß ich den größten Theil meines Warren: kagers, deſt ebend 
in Band» und Zwirn ⸗Wascten je dim Wunſche mehrerer meiner resp. Kunden zu 
gnuͤgen, in meiner Bebauſung No. 1207. auf dem Kraͤnzelmarkt neben der Apotheke 
Parterre im Gewölbe etablirt habe. Jch ſchmelchle mir des ferneren Woblwon ns. 
So wie ich bisher ſogluͤclich war, durch meine Bemühungen wert Gottes Hülfe, 
das Zutrauen im Allgemelnen zu haben, fo werde ich auch jetzt mich deſtreben, deſ⸗ 
„fen immer wuͤrdiger zu werden. Berger. 


J Beeslau. Veränderungswetzen zin ich Wiens, mein in der Nieolel⸗ 
Vorſtadt gelegenes, auß rordentlih bequemes und gut eingetichtetes Coffee haus, 
wobey Ton⸗ Saal, Kegelbahn, Garten, nebfl allem Zuge hoͤr aus freyer Hand zu 


verkaufen, und habe hierzu einen Termin auf den 9ten Srpibr. Morgens 9 uhr in 
loco ung ⸗ſetzt, wo es dem Meiſldlethenden iugeſchlagen werden fol, bis dapın if 
ſolches täglich zu befehen, und das Naͤhere zu ei fahren beym Eig entbüͤmer. 
i N N Hammes, Coffetler. 
„) Steslau. Ein anger Mann aus Sachſen, der die E pez rey und Ma⸗ 
terlal-Waatenbandlung im einzeln erlernt und einige Jahre auf einem Compto't 
georbeitet, wänicht hier eder in einer ſchliſiſchen Provırztaltade ein Engagement, 
und würde in den 3 Eichen, Nicolalgaſſe bey dem Hen. J. Claus zu erfragen ſeyn. 
a *) Breslau. Eine moderne Wiener Ebelſe mut dohen Bock, in der Stadt 
ouch auf Retſen zu gebrauchen, ba fie mit den noͤthigen Coffe rn verſehen und in des 
ſten Zuſtande in, ſteht weg ea Mangel an Platz diatg zu verkaufen. Des Näprıe 
Humm teh in den 3 Toud en 2 Stieg 'n hoch f i 
„) Breiti u. Meine Handlung, welche zeltber auf dem Neumarkt in 
der Dreifaltigkeit gewesen, bade ich von beute an auf die Kuplerſa miedegaſſe 
neden den weißen Engel und dem Eindorn ‚geaenüder verlegt und empfez le 
mich zu gleicher Zeit meinen geſchaͤtzten Adnebmern gam ergedenſt. 
„C. A. Strauß auf der Kupferſchmiedegaſſe neden dem weißen Engel. 
„) Schloß Ratibor den 6. Auguſt 1822. Den 7ten September d. J. 
wird die auf 800 Rihl. Cour. abgeſchaͤtzte Freihauslerſtelle des ver orbenen Polly 
Richter ſud Ro 315 zu Altendorf bey Ratibor, wobeh eine Scheuer und ein Gars 
ten von circa 300 ſchleſiſchen OJ K. an den Meiſſotetheuden ia dem Rrerfham jun 
letzten Heller genanat, d Altendorf verkauft, wezu Kcufluſtige und der abweiſende 
dem Aufenthalt nach undekannt: Anton Marcal Nicter eder deffen Erden, fo wie 
auch zugleich die eimantgen Ral⸗Prätendenten unter Androhung der Praͤcluſton 
und Auferlegung eines ewlaen Stiüſchweigen vorgeladen werden. 
5 Das Gerichts amt der Herrſcaft Schloß Ratiber. 
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25 AVERTISSEMEN T. 5 
„J Sottesterg den 5. Auguſt 1822. Die dem Freigäuöfer Tehann Gptts 
Beb Hübner zu Alts Weißbach Landesbutſchen Ereifed zugebörige Freidäus lerſtelle 


No 47. bafeibit, weiche oetsgerlchtlich auf 60 Rthir Courant geſchatz worden if, 


foß im Wege des Concurſes Sffentiich verkauft werden, wein eln einziger und 
. persmtortichen Termin auf den 23. Octbr. c. Vormittags 10 Uhr auf dem Schloſſe 
zu Pfaff ndorf anberaumt worden iſt und Kaufluſtige hierdurch dak ant gemacht wird. 
Zugleich werden auch alle diejenigen, weiche an den Freihäusler Hübner irgend eine 
Forderung in baben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine gleich⸗ 
falls zu erſcheinen, ihre Forderngen zu liquiolren und zu beſcheinigen, dei ihrem 
Ausbleiben ader zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen an die Maſſe prä> 
tiudirt und ihnen gegen die übrigen Gläubiger eln ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


iegt werden wird. g 
a Adlich v Leckowoſches Pfoffendorſer Gerichts amt. 

a Geüchtlich confirmirte Kaufcontracte 

„Schloß Toſt den 2. Anguſt 1822. Bei dem Gerichte der 
Herrſchaſt Teſt und Peiskretſcham, der Majorats⸗Herrſchaften Plawnio⸗ 
witz und Blottnitz dem Gerichte von Kos low M. a. Langendorf, Blaczeo⸗ 
witz und Pfarrlich Zaolſchan, find nachſtebende Käufe vorgekommen: 

1. die Weſſelgſchen Eheleute kauſten den Kretſcham fub no. 1. zu 
Slottnitz, für 2400 Rthlr. e 
2. die Bonkſchen und He kewaſchen Eheleute kauften den Kretſcham 
ſub no. 2. zu Ruda, für rozs rthil. u 

3. die Gewrikſchaft der Carls⸗Zinkbütte zu Ruda kaufte die Frei⸗ 
gärtnerfielle daſelbſt no. 135, für 266 rthl. 

4. der Thomas Przibilka kaufte ein Stuck Dominial⸗Acker zu Kot: 
tow, für 28 rthl. 13. age. 8 pf 2 

5. der Urban Nolepa kaufte die daſelbſt belegene Dominial⸗ Stelle, 
für 68 rthl 13 ggr. 8 pf. BEER | 

6. der Anton Slabon kaufte die Oziwiſchſche Stelle daſelbſt, für 
114 rthl. 6 ſgt. 10 pf. . 8 

7 der Mathus Ezionwerlik kaufte die Freigärtnerſtelle ſub no. 22 
zu Proboſchowitz für 152 rthl. 9 gg. x 


8. die Julianne ht Steempel kauſte die Freiftelle ſub no. 18. 
zu ar für 800 rthl. 
9. der Meyer Friedmann kaufte dieſelbe Stelle für 1000 kthl. 
a 85 die Paſternakſchen Eheleute 2 die Muͤhle ſub no. 14. zu 
Klein -Pluſchnitz für 342 rthl 20 9 

11. der Franz Danch kaufte die beahauddaßele ſub no. 4 zu Skaal 
für 33 rthl. 8 grr. 

14. der Johann Gralla kaufte die Freiſtelle ſub no. 7. zu Groß⸗ 
Patſchin für 304 tthl. 

33 der Johann Wiſtal kaufte die Freiſelle ſub no. 20. zu Otat⸗ 
ſche für 480 vthl. 

14 der Thomas Dachte kauſie die Freigärtnerfielle ſub no. 29. zu 
Plawniowitz, für 100 Rthl 

15. die Anton Baltzerſchen Erben tauften die dreibauerſtelle ſub no 19. 
daſelbſt, für 352 rthl. 

16. der Gregor Czepok kaufte die Mühle zu Czorke, für 130 rthl. 
f 17. der Anton Janoſchka kaufte ein Stuͤck Baueracker zu Blaczeo⸗ 
witz für go rthl. 

13. der Joſeph Nawakowsky desgleichen, für 67 rihl. 
15 fi 

sei der Philipp Marondel desgl., für 90 rthl. 

20. die verehl Swoboda kaufte die ‚Breiftele ſub no, 11. in der 
Schloßgemeine, für 330 rthl. 

21. der Peter Schionska kaufte die greigättnerſielle zu Zaolſchan, für 
295 ıthl.. 

5 5 22 der Jakob Sezygulla laufte die Smolorczikſche freigewordene Bau, 
erſleue zu Langendorf für 346 rt hl. 
Könige Stadtrichter und Juſtitiarius Peſchke. 

») Brieg den 8. Auguſt 1822. Bei kjeſigem Koͤnigl. Preuß Land, 
und Stadtgericht hat die Wittwe Wagner dem Scilermeiſter Schidun ihr 
Haus no. 405. am 4. d. M., für 2050 rtbl. verkauft 

„) Neudorf den 16. Juli 1822. Bei dem Gerichtsamt der Herr⸗ 
Schaft Schurgaſt iſt der Kaufcontrakt des Gartner um die Freiſtelle no. 34. zu 
Weisdorf für 260 rthl. beftättiget worden. 

„ Raudten den 1 Auguſt 1822. Der Seifenſieder Carl Fiſcher 
hat das Tobias Reicheſche Wohnhaus ſub no. 35. biefelbft ver 12. Juli 
t. meiſthiethend um 33 5 kthl. Cour. erkauft. 

Das Königl, Gericht der 8 . 
J. G Reiner, 
25 Beleg 


„Brieg den 25. Bei hieſigem Koͤnigl Preuß Land⸗ 
und Stadigericht iſt der Kauf des Eichner um die dem Chriſtian kilge zugehoͤ⸗ 
rige ſub no. 63, zu Pogarell belegene Häuslerfielle, pro 240 xihlr. heute 
confirmirt worden. 33 f 

„Brieg den 1. Auguſt 1822. Bei hirfigem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ 


und Stadtgericht ift der Verkauf und Kauf „Contrakt zwiſchen dem woblloͤbl. 


Magiſtrat und dem Seifenſieder Skiba um den vor dem Mollwitzer⸗ Thore ſub 


no. 7. belegenen Plantagen⸗Platz für 8 u rthl. Cour. am 2 5. Juli c. vor uns 


verlautbaret worden. 

„ Winzig den 1iten Februar 1822. Angethaus Kauf des Glaͤſer 

10. 16, zu Przybor, 50 rthl. . f = 
. Das Gerichtsamt Przybor. e 

Landeck den 31. July 1822. Bey denen Patrimonialgerichts⸗ 


zmtern von Neuwaltersdorf, Conradswaldau und Rayersdorf find vom 


sften Zaunar bis Ende Juny 1822. nachſtehende Käufe gerichtlich ausgefer⸗ 
tiget und Fundi verreicht worden, als: Eee ; 
A. Bey Neuwaltersdorf. N 
1. Kauf des Adam Abel, um das Anton Hattwig Ackerſtuͤck, pro 
133 Rtpl. 10 fer. . 3 = 
2. des George Siemon, um feines Vaters Andreas Siemon Feld⸗ 


garten, pro 52 Rthl. 28 for. 33 di. 


3. des Blaſius Hirſchbeeger, um des Adam Rotter Backhaus, pro 
438 Ktbl. 2 far. 107 d. 
der Schubertſchen Wittwe Hedwig geb. Hartwig, um der Müller 
Schubertſchen Erben 2 Garten und 1 Ackerfleck, pro 5 Rihl. 
B. Vei Conradswaldau. Nichts. 
C. Bei Rayersdorf. i 
5. des Franz Neumann, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle, pro 50 Nthl. 
6. des George Hartmann, um des Anton Gottſchalck Coloniſtenſtelle, 
pro 300 Rthll. 
6. des Johann Langer, um die väterl. Gäͤrtnerſtelle, pro 120 Nehlr. 
Das S. B. Ludwigſche Patrimonjal⸗Gerichtsamt von Heu: 
waltersdorf, Conradswaldau und Rayersdorf. 
Landeck den 2zften July 1822. Bey dem Dominio Seitenberg 


‚find nachſtehende Käufe verlautbart worden: 


Seitenberg. f | 
1. Kauf des Anton Wiidlich, um das Hartigſche Bauergut, für 
600 Rthl- - 
2. des Ignoß Broſig, um das Exnerſche. Haus, für 450 det, 
f 3 


3. bes mi hart degender, um das öbeherfde Babehaus, füt 485 reiht. 
Schreckendotf. 
4. des Joſeph Rieger, um das värerliche Haus, für 22 Rthle. 
25 ſar 83 pf. 
5. des Anton Gottwald, um das väterl. Bauergut, für 180 Rthl. 
8 At: Gersdorf. 
6. des Joſeph Klottwich, um die Büttnerſche Hufſchmiede, für 
314 Rep. 20 for. . 
0. des Joſeph Fuhrmann, um die Steinſch: Gaͤrinerſſ elle, (x 66 Rp. 
20 4 
£ Neu ı Gersdorf. 
des granz Stein, um die Wernerſche eee für | 
495 an. Re 15 ff. BE | 
des Amand Ludwig, um die Re wc Rehlmühie, für | 


500 Kehle. | 

Juſtizraͤthi. v. Muthius 3 Getichtsamt. | 
Slogau den 2rften July 1822. Verzeichniß der im halber | 
Jahre vom 1. Jauuar bis Ende Jung c. bei nactependen Juftitiatiaten 
vorgekommenen Kaͤufe: 

1. Quaritz und Meſchkau. 1. Eine Dreſchgättnerſteue von Chriſtian 
Laube, an den Gottfried Laube no. 16. zu Meſchkau, um 100 tıhlr. 2. Eire 
Meupduslerſtelle no. 4. zu Quaritz von dem Johann George Purrmann, an 
den Johann Biſchke, um 400 rthl.. II Tſchepplau. 1. Eine Kurfchnerftelle 
von dem Gottſr. Stranſchmann, an den Joh Cbriſtoph Franzel, um 300 rthk. 

DI. Wilckau und Immerſatt 1. Eine Kuſchnerſtelle no. o 3. zu Wildan von 
den Carl Gottlob beinſchſchen Erben, an den Jobaun Friedrich Walter, um 
640 ithl. 2. Eine Freigaͤrtnerſteue no. 11. zu Immerfatt von den George 
Andere ſchen Erben, an den Gottlieb Anders, für 280 ithti. IV. Ober⸗ 
Herrndorf und Cladau. 1. Eine Kutſchnerſtelle no. 36. zu Cladau von dem 
Gottfried Thiel, an den Chriſtian Thiel, für 2 50 ı2pl. . v. Nieder ⸗Herrn⸗ 
dorf. 1 Eine SreihAusterfteh: no 52. von dem Chriſtian Glatzert, an den 
Gottfried Glotzert, für 70 rtht. VI. Hermsdorf. 1. Eine Dreſchgärtuer⸗ 
ſtelle ne 28 Ber der Maria Rofna Giedel, an den Carl Gottlieb Puncke, für 
7% ithl. 2. Eine Dreſchgaͤrtuerſtelle von dem Gotifried Obſt, an Gottfried 
Obſt, um un 200 rthl. VII Klein Kauer und Gollſchwih. 1- Eine Dreſch⸗ 
gaͤttnerſtelle no. 1. zu Gollſchwitz von dem Chriſian Jackiſch, an den Anſen 
Jackiſch, far 240 tthl. 2 Eine Windmühle no. 9. zu Klein ⸗Kauer von dem 
Joh. Je ſeph Biedel, an das Dominium Klein⸗Kauer, für 772 rthl. 3. Eine 
Gaͤrtnerſtelle no g. zu Gollſchwitz von den Gottlieb Pohlſchen Erben, an den 
Cheiſtian Pohl, um 250 rthl. 


5 4 


„Neumarkt den 1zten August 422. Die zum Nachlaß bes zu Jacobs⸗ 
dorf biegen Kreiſes verflordenen Freigaͤrtner Cas par Kurſch gehoͤrige ouf 302 Rthl. 
dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Breindı tnerſtelle, ſoll auf den Antrog der Erben meiſt⸗ 
biethend im Wege der freiwilligen Sub haſtation verkauft werden. Es iſt bierzu 
ein einziger perentoriſcher Biethungsteemin auf den 1. October d. J. um 10 Uhr 
auf dem herrſchaftlichen Schleſſſe zu Jocobsdorf feſtgeſetzt, zu weichem alle, welche 
die gedachte Freigärtnerſtelle zu kaufen Luſt, Fäbigkeit und Mittel besitzen ein gela⸗ 
den werden, um ihr Geboth abzugeben, wo aisdaun der Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
theude den Zuſchlag mit Einwilligung der Extrahen len der Subbaſtatien zu ges 
wartig en hat. Auf nachgebende Gebsthe wird nicht Ruͤckſicht genommen und kann 
die Tape der zu verkaufeuden Freiſtelle bei dem unte zeichneten Juſtitiatto eingefehen 


werden. Di 
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„) Neumarkt den ır. Auguſt 1822. Die zum Nachlaß des Dreſchgaͤrt⸗ 
ner Riedel zu Wültſchtau dieſigen Kreiſes gehörtge, dorſgerichtiich auf 236 Rtbl. 
20 fer: Esur, ahgeibägte Dreſchgaͤrtnerſtelle fell auf den Antrog der Erben de ſſel⸗ 
ben im Wege der freiwilligen Subhaſtatien verkauft werden. Es iſt hierzu ern 
einziger peremtoriſcher Vierhungs⸗Termin auf den 13 September d. J. Nachmit⸗ 
tags um 3. Ubr auf dem herrichaftlichen Schloſſe zu Wuͤltſchkau angefrgt, iu wel⸗ 
chem alle, welche die gedachte Dreſchgaͤrtnerſtelle zu kauſen Luſt, Häbigfeit und 
Mittel beſitzen, eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeben, wo alsdann der 
Meift⸗ und Beſtbretbende den Juſchtag mit Einwig gung der Extrabenten der Sud⸗ 
baflation zu gewaͤrtigen hot. Auf nachgehende Gebothe wird nicht Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen und kann die Taxe der Stelle dei unterzeichn⸗tem Juſtitiarlo eingeſehen 


W Das Gerichtsamt von Wültſchlkau. 
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„) Kloſter kauban den 2. Auguſt 1822. Auf den Antrag der Vormün⸗ 
der der von dem verſtorben en Stushͤndler Bert bard Loffler hinterlaſfenen Mino⸗ 
renden, fol daß dentelden von ihrem genannten Barer binterkaſſene zu Henneres⸗ 
dorf unter No. 628. gelegene Haus, meh dazu gehörigen Acker, zuſammen auf 
500 Rehlr. tapirt, gegen ateich baare Bezahlung. in Sourant gerichtlich, jedoch 
freiwillig an den Merſidteth enden oͤffentlich verſteigert werden. Es werden daber 
alle Kaufluſtige, Befig- und Zahlungs faͤhige hierdorch eingeladen, in dem hierzu 
ae auf 


® (3185) + 


auf den a6fen October a, c. angeſetzten Termin zu erſcheinen, ihre Gebothe zu er» 
öffnen und ſobald die Loͤfflerſchen Vormuͤnder zu ihrer Einwilligung in den Zufchlag 
vom vormendichaftlichen Getichtsamte authoriſirt worden, den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen. Das Stifts⸗Gerichtsam. 8 
i Ne RE REN NT 82 8 t ſche. 

*) Conſtadt den raten Auguſt 1822. Im Wege der Executlon ir das 
bieſelbſt ſub Ne. 68. gelegene Ehriſttan Miſchſche Haus auf 277 Rihlr. 10 fgr. 
Courant gewürdigt, den 3iſten Octoder d. J. Vormittags um 10 Uhr öffentlich 
verkauft, und es werden Kaufluſtige zum Erfcheinen aufgefordert, und bat der 
Meiſtbiethend bleidende nach eingegangener Genehmigung der Real⸗Praͤtendenten 


den Zuſchlag zu gewärtigen, TB? 
Te Das Königl, Gericht der Stadt. 


5 3 A Ei Trespe. 
„) Dohm Bees lau den 17. July 1822. Von dem Koͤnlel Hofrichteramte zu 
Breslav weird hiermit bekannt gemacht, daß das dem Kalſerlich Ruſſiſchen Haupt⸗ 
mann Herr Simon Freyderrn v Eſſen gehörige zu Skotſchenine Trebnitzſchen Crei⸗ 
feß n 1. gelegene und auf 31759 Rthlr 13 far. 4 nf. gerichtlich abgeſchaͤtzre 
Erbſcholtiſeygut auf den Antrag eines Real: Gläubigers fubhafla geſtellt, und die 
dies aͤligen Termine zum Öffentlichen gerichtlichen Verkauf auf den 4 Noephr. c.. 
den 7tenſFebruar 1823. und den gten May 1823, wovon der leßte peremterlſch iſt 
anberaumt worden. Es werden daher alle beſit⸗ und jahlungsfähige Kauftoſſige 
bierdurch aufgefordert, in dteſen Terminen, insbeſondere aber in dem letzten Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in unferer Gerichtsſtelle coram Commiffario, Herrn Rath Robr⸗ 
ſcheid, zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt zu gewärtigen, daß 
tem Meiſt und Beſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird, in ſofern nicht 
geſetzliche Hin derniſſe eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxe des Gutes kann übeigens 
zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Reglſtratur inſpicltt werden. ee 
7 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramtrt. 
„) Heinrichau den 7ten Auguſt 1822. Von dem unterzelchneten Gerichts 
amte zu Heinrich nu wird die ſud No. 43. zu Berasdorf gelegene, zum Vermd⸗ 
gen des daſeldſtverſtordenen Hausler Johann Schwalme gehörige und auf 254 Rd, 
18 for, 4 pf. borfgerichtlich geſchaͤtzte Häuslerſtelle im Wige der erbſchaſtlichen 
Auseinanderſetzung ſubhaſtirt. Es werden daher'beſg und zahlungsfähige Kauf: 
lustige hierdurch eingeladen, in dem peremtorte auf den 26. Octoder c. a. feſtge⸗ 
ſetzten Llcit«tions⸗Termine in hieſſger Nanzellei, woſelbſt die gerichtlichtliche Tage 
d. d. Bernsdorf den 1. Auguſt zu jeder ſchtklichen Zeit nachgeſeben werden kann, 
ihr Geboth abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſibiethenden mit Bewilligung 
der Erben und Vormundſchaſt ſedann zu gewärtigen. ra 
6 Das Gerichts amt der Ihro Mijeftär der Königin der Niederlande gehörigen 
Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 8 
76582 x and, 


„) Trachenberg den ızten Auguſt 1822, Schuldenbalber wird noch das 
615 Rthl. tarirte Haus und Geboͤft des Fiſchers Dantel Weder, worauf erſt 
480 Rtht. geboten worden wiederholt auf den 12. Septemder a. f. ſudhaſlirt. 

5 f SEE Koͤnigl. Stadtgericht. . x 
Trebuttz den 10. Juli 1822; Das von Debſchüͤtzſche Gerichtsamt von 
Jirkwwitz ſubhaſlirt Schuldenhalber das daſelbſt ſub Ne. 45. belegene * 8 

e a zel ſche 
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zelſche Angerhaus, welches derfgerichtlich auf 90 ribl. Cour. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den in dem einzigen Bletbungs⸗Termine den 12. Septtmber dieſes Jahres und 
ladet Kaufluſtige und Zablungsfähige hierdurch ein gedachten Tages Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf den Schloſſe in Zirckwitz ihr Geboth auf daſſelde abzuge⸗ 
den und den Zuſchlag deſſelben, für das Beſigetoth und daare Zahlung in Cour, 
nach Einwilligung der Gläubiger zu gewärtigen. PER 
2 Das von Debſchützſche Gerichtsomt von Zirfwip. 2 
. Reichenbach den 1. Junp 1822. Auf Antrag eines Real- Glaͤubigers 
ſoll das ſud No. 19 b. zu Stein Seifersdorf Reichenbachſchen Creiſes delegene, 
auf 236 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Auenhaus, wozu ein Obſt⸗ und Grafe⸗ 
garten gehört, im Wege der nothwendigen Subhaſtatton in Termino peremtorte 
den 14 Septbr. a. c. Nachmittags um 2 Ube in der Amtskanziey zu Stein⸗ 
Seiſerscorf an den Beſt: und Meiſtbiethenden verkauft werden. Sämmtliche 
Deſitzſaͤhige und Kanflufiige werden demnach hierdurch, aufgefordert, an den 
oben benannten Tage zu eiſcheinen und ihre Gebote in klingend Courant abzus 
geben, denimächft aber den Zuſchlag zu gewaͤrtigen und ſoll auf ein fpäteres 
Nachgeboth keine Ruͤckſſcht mehr genommen werden. Die Taxe dieſes Grund⸗ 
ſtücks iſt in der bieſigen Canzley und im Gerichtskretſcham zu Stein⸗Seiſers⸗ 
dorf von den Kaufeinfligen zu erfeben. n. 25 
Dias reichsgreaſt. o. Noſtizſche Gerichtsamt der Stein» Selferds 
3 dorfer Güter, N Wlchura 
Schmiedeberg den taten Jaup 1822. Die zu Baͤrndorf Hirſchberger 
Kreiſes ſub No. 8. belegene Bergerſche Schoitifei worin der Kretſcham etablirt iſt, 
und die außer einem gut eingerichteten Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤude 126 Schal. 
12 Metzen Aderland alt Breslauer Maas, 109 Morgen Waldland, 24 Scheffel 
4 Metzen Wieſenland, worauf in der Regel 173 Ceutner Heu und Grumet gewon⸗ 
nen werden umfaßt und worin außer dem Bier⸗ und Brandweinſchank auch die 
Brandweiadrennerel, Back⸗ und Schlachterei betrlet en wird, deren ganzer Inbe⸗ 
griff laut gerichtlicher Taxe 1 7776 Rtölr. Courant, nach Abzua aller Abgaben 
und Laſten abgeſchatzt worden, oll auf den Antroa eines Real⸗Gläubigers oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtdtethenden verkauft werden. Es ſſehen hlein folgende Termine 
auf dem hieſigen Stadtzericht Vormittags um ! Koran, der zoſte Auguſt, der 
ziſte October, der aıjie Diteimber 1822. Der Meitbierhende hat zu erwarten, 
daß wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, in dem letzten Termme ihn das 
Grundſtück werde zugeſchlagen werden, deffen Taxe im Gerichtskretſcham zu Daͤrn⸗ 
dorf und auf dem hieſigen Nathauſe neben dem ausg hangenen Subhaſtattons ‚Pas 
tente inſpicirt werden kann. ER ER er 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Schweidnitz dn? April 1822. Das zum Nachloß des Banern Chris 
fitan Buͤrgel gehörige, ſub Ro’ 16 zu Peterwis Schmeldnigeu@reved, 1 Meile von 
Stri gau belegene orte gerte tlich auf 3816 Reblr. gewürdigte Bauergut ſoll auf 
Antrag der Erben und Vormundſchaſt an den M iſt⸗ und Beſtoiethenden oͤffentiich 
verkauft werden, und haben wir hierzu 3 Biethungstermine und zwar auf den 
17. Juni 1822.) den ten Auguſt ei. a. und 17ten October 1822, in dem Gerichts⸗ 
kreiſcham zu Peterwitz anteraumt, wozu Kaufluſtige und Beſſtzfaͤhige hiermit vers 
geladen werden. Die Tape und Kaufbedingungen des in vrraͤußernden ee 
= 1 3 — Fe 5 4 € 
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ſtacks konnen jeden Tag in der unterzeichneten Gerichts reglſtratur mit Muße in⸗ 
ſpictrt werden. V si 
Das reichsgräfl. v. Burghaus Laaſaner Maſorats⸗Gerichtsamt. 

er ER BEE ES PER * Laugenmayer.. 

Habelſchwerdt den 24ſten Jun) 1822. Dos unterzeichnete Stadtge⸗ 
richt ſubhaſtirt im Wege der Execution, die der Roſine verehelichten Häusler Pas 
bel in Altweiſtritz gehörige, ſub No. 94. des Hppotheguenduches daſelbſt belegene 
Haͤuslerſtelle, welche orisgerichtlich auf 120 Rihlr. Courant abgeſchaͤtzt worden 
unt hat den einzigen Blethungs⸗Termin auf den 1zten September d. J. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr ald ter zu Roibhauſe angeſetzt, weshalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige, 
Kaufluſtige hiecdurch eingeladen werden, gedachten Tages und zur bestimmten 
Sinade por uns allbier zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalitden der Sub⸗ 


haſlation zu vernehmen und hiernach ihre Gederhe abzugeben und hat der Meiſt⸗ 


und Beſtblethende, wenn ſonſt keine rechtlichen Anfiände verwalten, den Zuſchlag 


unfehlbar zu erwarten. Die Taxe dieſer Haͤuslerſtelle, kann ubrigens zu jeder 
ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur eingefeben werden. N 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. =, 

. Buttentag den 16. Map 1822. In Termine den 12. September e. 
fol die dem Siu on Brewka zu Zborowsky gebärige. ſud No. 22. des Hypothe⸗ 
kenbuches belegene Freiüele, welche auf 499 Rıbir. 16 gr. gerichtlich geſchaͤtzt 
worden, auf den Antrag eines Real- Gläubigers, im Wege der Execution oͤf⸗ 
sentlich verkauft werden und deſitz⸗ und zahlungsſähige Kanfluſtige werden 
daher vorgeladen, gedachten Tages Nachmittags um 3 Ubr in dem herrſchaft⸗ 
lien Wehnhauſe zu Zdoroweky vor uns zu erſcheinen, ihr Getolh zu thun 


un, der unter ihnen bleibende Melſtbietbende den Zuſchlag zu gewärtigen Die 


Taxe kann zu jeder ſchicklicden Zeit in hiefiger Regiſtratur eingefehen werden. 
Das Gerichtsamt Zdorowsky, 5 


g Löwenberg den azſten July 1822. Das in kangenvorwerg ſub No. 68. 
belegene, auf 300 Rihlr 20 igr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des Bernhard 


Schädel wird Schuldenbalber fuhhaflirt, wozu Btethungsluſtige aufgefordert wer⸗ 
den, ſich den 27ſten September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem Rath⸗ 
dauſe einzufinden, ihre Gebolhe abzugeben und fodann wenn Umſtaͤnde feine 
Ausnahme maden, den Zuſchlag an den Metſtt ies benden zu gewaͤrtigen Zu⸗ 
gleich werden diejenigen Deren Real: Anſpruͤche an das zu verfaufende Haus 
aus dem Hyvotbequenbuche nicht berver geben, aufgefordert, ſolche ſpateſlens 
in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, auſſerdem fie dar 
mit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden geböret werden. f 
* Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
1 Citaticnes Edictales. a 
„) Woblau den roten Auguſt 1822. Der Landwehrmann von dem aufs 


gelöften sten Schlelſchen kand wehr. Infantrie» Negintent Gottfried Schwarz aus 


dem Wohlauſchen Kämmereydorſe Pohlniſchdorf, welcher nach der Schlacht bey 


Culm vermißt und im November 1813. von gedachten Regiment als verſchollen in 


Abgang gebracht worden iſt, wird hiermit ad inſtantiam ſeines und feiner mino⸗ 


rennen Geſchwiſter Vormundes, Freihäuslers Chriſtopb Rinke zu Pohlniſchdorf, 


adictaliter und dergeſtallt vorgeladen, binnen 9 Monaten und zwar gg je in 
3 B er⸗ 


Sermine präjudictoft-den 2aflen May 1823. Vormittags um 10 Uhr ſich entweder 
perlöͤnlich oder durch einen mit gerichtliche Zeugniſſen von feinem Leden und Auf⸗ 
eutha t verfebenen Bevollmächtigten, auf dem dieſigen Raihhauſe zu melden, im 
Aus bleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß wegen feiner Todes erklaͤrung nach Vor⸗ 
ſchrift der Geſetze verfahren werden wird. Ges ge 5 85 
5 5 Xoöͤnigl. Preuß Stadtgericht. Er 
„) Grortfau den aten Auguſt 1822. Der aus Deutſch⸗ Leine Grottkau _ 
ſchen Kreiſes gebürtige im Jahre 1813. als Soldat in Krieg aus marſchlrte, nach 
der Schlacht det Leipzig im Militär ⸗Lazareth zu Iſterhauſen bei Erfurth verſtorben 
ſeyn ſollende und fit dem ganz verſchollene Bauersſohn George Sadiſch wird auf 
Antrag feiner Giſchwiſtet heult aufgefordert, uͤber ſein Leben und Aufenthalt Nach⸗ 
richt zu ertheilen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 23ſten Map 1823. angeſetzten 
peremtoriſchen Termine entweder ſeldſt, oder durch ſeine Erben, oder durch Erb» 
nehmer vor uns in der Kanzellei des unterzeichneten Juſtizlarlen Vormittags um 
10 Ubr zu erſcheinen, wldriaenfalls George Sabiſch für todt erklart, und fein in 
278 Rthlr. 10 ſgr. 115 d . beſtehendes Kapitals Vermögen feinen Geſchwiſtern zus 
geſprochen werden wird. a N FREE 
BE ee Das Gerichtsamt kebn Deutſch ⸗Liegße. Wichura. 
Gubrau den sten Januar 1822. Auf den Antrag des Curatoris der 
verſchollenen Geſchwiſter Wilke und ihrer Geſchwlſter, werden hiermit erſtere, 
naͤmlich der Carl Friedrich Wilke von hiet gebürtig und ſeit dem Jahre 1807; 
wo er im Preuß. Milttalr gedient haben toll, vermißt, fo wie ſeine Schweſter 
Ehriſttane Suſanne Wilte gleichfalls von bier gebuͤrtig, welche fett dem Fruͤh⸗ 
jahre 1810., wie fie von Bunzlau weggegangen, keine Nachricht von ſich gege⸗ 
den und ſeit dieſer Zeit don idrem Leden und Aufenthaltsort nichts zn erfor⸗ 
ſchen gewesen, biermit nebſt ihren etiwanigen unbekannten Erden und Erbney⸗ 
mer öffentlich vorgeladen, auf hieſigem Gerichtsummer in Termino den zuften 
November c. Vormittags um 10 Uhr entweder perſoͤnlich, oder per Mandatar 
rium ju erfcheinen, oder ſich bis dahin ſchriftlich dey uns zu melden und von 
ihrem Leben und Aufenthalte Nachricht zu geben, widrigenfalls ſie für todt 
erklärt und ihr in unſerm Pupillen Depoſtto befindliches Vermoͤgen ihren näch 
ſten ſich legitimirten Verwandten ausgeantwortet werden wird. d 5 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
N Kinzel. 


Grottkau den 18. Januar 1822. Der auf Wanderſchaft ausgegangene 
Seilergeſelle Jakob Niiſche und ausgetretene fm Jahre 1813. in der Schlacht dey 
Dresden geblieben fein ſollende Soldat Carl Exner beide aus Grottkau gebürtig 
und ſeit e als 10 Jahren ganz verſchollen, werden auf Antrag ihrer Geſchwi⸗ 
ſter hlemit vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem zu ihrer Ver⸗ 
nehmung auf den gien October a. c. Vormittags um 10 Uhr auf der biegen Stadt⸗ 
gerichtsſtude anteraumten Termine entweder in Perſon, oder durch Ihre etwanıs 
gen Erden und Erbnehmer, oder, durch einen zuläßigen Bevoll maͤchtigten zu er chei⸗ 
nen, im Ausbleibungsfalle aber haben fie zu gewaͤrtigen, daß fie geſetzlich für too 
erklärt and ihr Bermögen ihren Geſchwiſtern wird zugeſprochen werden. i 

a Er Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


Frau, 


Frankenſtein den zöften Juny 1822. Auf Anſuchen des Banerguts⸗ 
Beſſtzers Flortan Krauſe zu Loͤwenſtein Frankenſteinſchen Creiſes werden hier⸗ 
durch alle diejenigen, welche aus den nachſtehend benannten verlohren gegan⸗ 
genen, auf fein Gut No. 12. zu Loͤwenſtein annoch eingetragenen Inſtrumenten: 
a, für die Kirche zu Löwenſtein über 100 Rihl. vom 20. Januar 1771.; b. für 
die Kirche zu Loͤwenſtein äber 20 Mebir. vom aten November 1776. und e für 
die Joſeph Oldrichſche Cutatel⸗Maſſe zu Pererwig über 40 Rihlr. vom izten 
December 1786., als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfand oder ſonſtige Brieft⸗ 
inhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf 
den zoſten October c. angeſetzten Termine allhier zu melden und ihre Anſpruͤche 
zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen ein ewiges Stillſchweigen deſerbalb aufer⸗ 
legt und die roͤſchung und Amortiſatlon der gedackten Inſſrumente erfolgen wird. 

Landraͤthl. v. Dresky Löwenſteiner Gerichts amt. 


Groͤgor. 
i Offener Arreſt. ? 

Breslau den 20. Jult 1822. Von dem Koͤnigl Stadtgericht hleſiger 
Reſtdenz ifi Über das Vermögen des Welnfaufmanns E Jun gnitſch heute der Konz 
curs Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche don dem 
Gemelnſchuldner etwas on Geldern, Efferten, Waaren und andere Sachen od r 
an Brlefſchaften binter ſich oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu lelſten haben, 
hierdurch aufgefordert, weder an ihn, noch an ſonſt jemand das Mindeſle zn 
d:rabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht fefort anzu⸗ 
deigen und die Gelder oder Sachen wie wohl mit Vorbehalt Ihrer daran habenden Rechte 
in das ſtadigerichtliche Depoſttum einzult fern. Wenn dieſem offenen Arreſte zuwi⸗ 
der dennoch an den Gemelnſchuldner oder ſonſt Jemand etwas gezahlt oder ausge 
antwortet würde, fo wird ſolch :s für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 
Maſſe anderwelt beygettleben werden. Wer aber etwas verſchweigt oder zurück⸗ 
bält, der fol außerdem noch feines daran hadenden Unferpfandes und andern Rechts 
gaͤnzlich verlufig gehen. 5 

Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS; 
Breslau. Die für das Armenhaus in Creutzburg auf Beſtellung nen 
erbaute, ſedoch wegen des bekannten Brandunglucks dort nicht brauchbare Orgel 
von 12 Registern, 9 im Manual und 3 im Pedal, von denen das große G. vom 
Priactpal 8 Fuß im Geſicht ſtebt, iſt aus ſteyer Hand bey mir zu verkaufen. Kauf⸗ 
luſſige konnen ſolche jederzeit bey mir in Augenſchein nehmen, und ſich von ihrer 
Beſchaffenheit vollkommen Überzeugen, 

Joh. Gottl. Engler, Orgelbauer in Breslau, Weidengaſſe No 1075. 
$ *) Breslau. An der Oberamtsbruͤcke beym Kaufmann Schneegaß find vier 
Studen nebſt Zubehoͤr, wis auch 1 Grwoͤlbe nebſt Remiſe zu virmſethen und bald 
zu beziehen. s e \ 

) Bres⸗ 


3 a a 22 (3% 0 5 


Pe „ Breslau. Zu wermiethen IR eine Wohnung von 3 Stuben in der Neu⸗ 


fiodt im een Stock: für eine File Familie oder einzelne Perſon. Das Naͤdere 
bey dem Kirchenbeamten Herrn Ey, an der Bernhardia Kirche im Heſpltalhoſe 

5) Breslau. Auf der äußern Oblauergaſſe No. 1167. If eine freundliche 
Wohnung, beftehend ous 5 Stuben und Zugehör zu vermiethen und auf Michaell 
zu beziehen. f e ; 

5) Breslau. Zu vermiethen und Dichaeli zu beziehen der erſte Stock von 
4 Stuben, Altbͤͤßergaſſe No. 1652. Das Nähere Parterre. d 

5) Breslau. Zu vermlethen und Weihnachten, auch allenfalls Michael 
zu beztehen iſt im golden Schwerdt auf der Reuſchengaſſe der dritte Stock, deſte⸗ 
bend aus 5 Studen und noͤthigen Zubehör. Hoyer. 
h Stes lan. Sollte ein junger Menſch von anfländiger Erziehung geſon⸗ 
nen fein, die Bandwirchfchaft zu erlernen, fo kann derſelbe gegen Entrichtung elnes 
mäßigen Koſtgeldes auf dem Dominium Damdeltſch bey Prausnig ſeln Unterkom⸗ 
men finden, und eine gute Behandlung gewaͤrtlgen. 3, Koch. 

) reslau. Der vor dem Schwei nitzer Thor rechts ganz nahe der Stadt 


dem Gaſthof zum goldnen Löwen gegenüber legende ſchoͤne (mit Stacheten verſehene) 


Platz If ganz oder getheilt zu verkauſen. Das Nähere bieruͤber erfahrt man neben 
on im Gewölbe des Kaufmann Seeberg im Bernhardſchen Haufe: 

wir) Bretten (Neue holl. Herringe echlelt wiederum und offerirt billiger 
als bisber 5 J W. Stenzel, Odlauer Straße. 

) Breslau. Bey Zlebung der aten CTlaſſe 46ſter Lotterie find folgende 
Gewinde in mein Comptolr getroffen: 40 Mehl. auf No. 43490. 30 Rihlr. auf 
Nro. 4371 9611 14889 18708 51 21166 21471 75 36430 39261 
45869 70 45975 49761 60937 70811 30. 20 tir. auf Nro. 9620 
48 83 86 12262 89 18764 87 21808 30 35 36493 36500 39216 


20 45820 58 45916 76 49784 60910 32 41 70877. Zur Eloffen» und 
kleinen Lotteete empfiehlt ſich mit Leoſen 


of. Holſchau jun, Salzting nahe am großen Ringe. 
„) Betslau. Bey Zlehung attr Claſſe 4öſter Lotterie traf in mein Fomp⸗ 
tolr: 60 Mthl. auf No. 60256. 40 Rihl. auf No. 21120 40844. 30 Rib. 
auf Mo. 21165 50813 40 57 68149. 20 Kthlr. auf No. 21114 20 26 
21209 37 32284 98 50876 39 68010 11 68181. Kaufloofe zar zien 
Cleſſe, auch Looſe zur 4 fſten kleinen Lotierle And zn haben. 
- H. Holſchau der alt., Reuſchegoſſe grünen Polacken. 
Breslau. In No. 209 1. Od rgaſſe it eine Etage Parterre nebſt Der 
ſtilataur » Gelegenheit zu kommende Michael zu bermlethen, 
| Bres⸗ 


* 
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„) Bretleu. Bute Kelfegelegenhelt nach Der lin den aaſten and 2 afen 
auf der Reiſergaſſe Im goldnen Itleden No. 399. 
) Breslau. Donnerfag den a aten Auguß gebe ich ein Wogeifihteien mir 
halben Armdrüfien, auch wird ein gut beſetztes Conzert ſeyn, wozu ergebenft einladet 
London, Coffeiter. 
9 Breslau. Getegenbeit. nach Berlin den 28. Auguſt, drey Tage untere 
weges beym kohnikutſcher Ras dalsko in der Toͤpfergaſſe. 
2 Breslau. 2000 oder 2500 Rihle werden gegen Pupillor » Sicherheit 
auf ein hleſiges Haus verlangt bey dem Agent Düsner, Kupfer ſchmidtgaſſe in den 
7 Sternen das Naͤhere. 
Breslau, Guter geräucherter Ahetalachs ift wieder angelo nen bey 
F. A. Stenzel jun. onf der Aldrechtsgaſſe. 
„) Breslau. Eine Parthte ſehr ſchoͤnes Mabagon hetz in Bohlen und 
Fourniren iſt wieder angekommen und billig zu haben d / y 
N F A Hertel am Theater. 

) Bre stau. Eine in Nlederſchleſien gut eingerlchtete Apotheke iſt für 12000 Nth. 
aus frıyer Hand zu verkaufen, und können ſich Kaufluſtige diefer halb an den Ir 
Commiſſionatr Jobann Hoffmann nach Breslau wenden 

*) Breslau. Die in der Stade Berlin auf der Schweidnitzer Straße Rast 
habende Porzelatn Auctien wird dom künftigen Montag den 26. Augufi ds Vor⸗ 
mittags von 9 ups an abgehalten, und damit noch einigt Wochen fortgefahren werden. 

Mees. 

+ Vreslon Es if ein Alllance⸗Ring, mit Rauten def dr, gefunden wor⸗ 
den; wer ibn als ſeln E genthum u ich weißt, kann ſolchen in der Odſtbude am Theater 
gegen Bericht gung der Jaſertions⸗Gebuͤhren abholen, beym DbAbändhr Haller. 

*) Breslau. Zu wrfaufen ie wegen eines Todes ſall ein on der Kun ſt⸗ 
Lraße bele ens ſebr nahrheftes Gaſthaus mit 8 Studen und übrigens tu gutem 
Bauſtande b findlichen Wirtbſchaſtsgedaͤnde, wobey gegen 60 Scheffen Acker vad 
ſchoͤne Wieſen. Preiß 8000 Ridt. Anzahlung 3000 Riyk, beym Comunffo⸗ 
nalr Hofrichter, mohnbait am Chriſtoobork St'ge das Mäbere. 

„) Breslau. Bei Ziehung zter Kiaſſe 46ſter Lotterie, find nach ſtehende 
Gew. in mein Comptoir gefallen, als: 60 Rthl. auf No. 24715 57919 50 Rth 
auf No. 23403. 40 Rthlr auf No 19798. 35825. 30 Rthlr. auf No. 2666. 
99 16579 190% 19721 24723 26304 29438 36154 39847 43636 50618 50857 
355 8 99 57915 68149. 20 Rihlr. auf No. 1363. 10035 11651 1536: 16510 
818694 9655 19750 80 23411 26314 21 40 68 26601 24 36 29416 66 31793 
35846 49 36019 36146 38304 24 29 38809 29 39849 77 43638 64 452.8 50610 

7 565:9 42 57920 32 47 96 63673 63746 5ı 68 68181 68224 68656. 
Kaufen zur ten Kloſſe find zu doben bei Schreiber im weißen Loͤwen. 


Beylage 


falls vorgeladen. 


| PP 
i 
zu Nro. XXXIII. des Breslauſchen Juteligenz⸗Blattes. 


r dom 21. August 1822. E 
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REN - SAVERTISSEMENTS. . RER 

) Breslau. Eine folide (inzeine Perſon, welche vorm Thor elne freund? 
liche Stude init oder ehne Möbel billig zu beziehen woͤnſcht, tann das Nähere bey 
dem Hin Opeit in det Veuze am Eingang in der Tuchſtroße auf dem Range erfahten. 
) Ola den Sten Auguſt 1822. Im Wege der Exccution wird das dem 
Johann George Skaradiſch zugehorige Tab No, 1. zu Diſchwitz, Oblauer Ereifes 

delegene mit der Kretſchamsgetechtigkein verbundene Bauergut, nebſt Gedaͤuden, 
Saͤegerten und 2 Hulen Ackers, gerichnich auf 2435. Nttle. 11 fer, 3 d', gewuͤr⸗ 
digt, biermit oͤffentlich Terigeborhen,, wozu die Dieryungss Termine, als der 121€ 
October, der late December c. nad der z2te Februar 1823. beflimm! worden. 
Kaufluſtige und Zahlungsfähige werden daher hiermit eingeladen, in dieſen Ter⸗ 
minen, don denen der letzte petemtoriſch iſt, Vormittags 10 Ubr periönlih oder 

durch binlänglich tlegtumtite Bevollmächtigte in bleſiger Amtstanzley zu er cheinen, 
ihre Gedothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meist. und Beſtotethenden zu 
gewärtigen. Die nähern Bedingungen werden in Termin bekannt gewacht wer⸗ 
pen, und Hit die aufgenommene Taxe zu jeder ſchicktichen Zeit in det Regiäratur 
einzusehen. Zu gleicher Zeit werden alle etwa, unbekannte Real⸗ Pratendenten 
Behufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſud pröna ptäcluſi, hiermit eden⸗ 


Keul. Domalnen⸗ Juſtizamt Ohlau. 
i i Reichard. 


„) Fuͤrſtenſtein den 6. Auguſt 1822. Der mit Schulden überladene, auf 

161 Rihlr. 16 gr. 8 pf. ortsgertchtlich abgeſchaͤtzte Johann Gottlieb Kramerſche 
Bornderg No. 3. zu Oder ⸗Wöſtegiersdorf Waldenburger Ereifed wird auf Andritz 
gen von Gläubigern zum oͤffentlichen Verkauf ausgebothen. Zu dem im Gerichts⸗ 
kreiſcham bemeldten Orts am 2ıften October c. Vormittags 10 Uhr abgehalten 
werdenden einzigen Biethungs und reſp. L quidations⸗ Termine werden daher 
zablungs⸗ und poſſeſſtons fäͤhi anflufiige zur Abgabe baater Gebothe in Cour 
und Uebernabme der Koſten, mit dem Bedeuten vorgeladen, daß auf fpätere Ge⸗ 
dothe nicht weiter refl.ctist werden wird. Eben fo fordern wir alle Kramerſche Real⸗ 
Gläubiger, zur Angabe und Juſtiſicirung ibrer Forderungen, mit der Warnung 
auf, daß der oder die von ionen nicht Erſcheinende mit ſeinen oder ihren Anſprü⸗ 
chen an dle Real- Mafle zum ewigen Stillſchweigen verwieſen und mit keinem er: 
wanigen Widerſpruch geg n den Kauf werden gehört werden. N 
Das reichsgrafl. v. Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaſten 

A Fͤͤrſtenſtein und Rohnſtock. EEE 
Lieg⸗ 
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giebenthal den zaſten July 1823, Nachdem über den Nachlaß des 
hieſeldſt verſtorbenen penſtontrten Polizel⸗Burgermeiſters Simon auf den Antrag 
der ſich gemeldeten Jateſtat⸗Erben der Llquldatlens⸗Plozeß eröffnet worden, 
fo fordern wir alle etwaulgen unbekannten Gläubiger des verſtorbenen ꝛc. St⸗ 
mon hiermit auf, ſich in dem zu Anmeldung und Klarmachung ihrer Forderun⸗ 
gen auf den 17ten September Vormittags 9 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Land und Siadtgerichts⸗Aſſeſſor Niedhard anberaumten Termine an hieſiger 
gewöhnlichen Gerichtsſtelle einzuſinden, ihre Anſpruͤche anzumelden und zu recht⸗ 
fertigen, den ihrem Auffenbieiben aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte fur verluflig erflärt und nur an dasjenige verwleſen werden 
ſollen, was nach Befriedigung aller ſich meldenden Gläudiger von der Maſſe 


rig bleiben moͤchte. 
En a 8 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Neiſſe den igten July 1822. Vom ıflen Januar bis ult. Jun 
1822. find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
I. Kauf der Pauline Pohl, um die Müplen No» 75 in Manns dorf 
Neiffer Ereifes, für 900 Rthlr. 
2. des Franz Schneider, um das Trefferſche Ackerſtück lit. B. (Huth⸗ 
weide) in Karlshof Meiffer Ereiſes, für 260 rthl. 
3. des Joh Pierfh, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 3. in Glaͤſen, 
dorf Grottkauer Creiſes, für 20 rthl. W TOE ER 
4. des Joſeph Freudenreich, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 7. das 
ſelbſt, für 80 rthl. er 
5. des Joſeph Gewohn, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 8. daſelbſt 
für 75 rihl. 2 
6. des Joſeph Auſt, um die Robothgärtnerſtelle no. 9. daſelbſt, für 
o rihl. a 5 
= 7. des Chrifian Gottlieb Voͤlkel, um die Robothgaͤrtnerſtelle no. 11. 
daſelbſt, für 60 rthl. a FE 
3. des Franz Jopert, um dieſelbe Stelle, für 200 rthl. 
9. des Michael Wensky, um die pfarrtheyl. Gaͤrtnerſtelle in Herms⸗ 
dorf bei Dielitz Neiſſer Creiſes, für 200 rt 
10. des Franz Klaar, um die Reicheltſche Mühle no. 55. in Pe⸗ 
tersheyde Grottkauer Creiſes, für 1800 rthl. J 
11. des Franz Gießmann, um die Michael Elenerfhe Robotfgärts 
nerſtelle no. 21. in Reinſchdorf Neiffne Creiſes, als eine Freyſtelle, für 
o rthlr. 5 8 
a 2 des Franz Glatzel, um die Franz Wagnerſche Freiſtelle no. 18. 


lit. A. in Oppersdorf Neiſſer Creiſes, für 200 rihl. ö 
8 18, der 
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13. der Joſeph Scholzſchen Eheleute, um die Rotherſche Mehlmuͤhle 
no. 106, in Volkmannsdorf Neiſſer Creiſes, für 1387 rthl. 18 for. 
14. des Franz Mann, um die Kleinſche Freiſtelle no. 14. in Karls⸗ 
hof Meiſſer teiſes, für 365 rtl. 
15. des Zoferh Günther, um die Jakobſche Freiſtelle no. 3. in Kam⸗ 
nig Grottkauer Creiſes, für 300 rtl. ir 
76. des Franz Werner, um die Freyſtelle no. 21. in Tſcheſchdorf 
Grottkauer Creiſes, für 280 tihl. f + 
127. des Joſepb Kaspar, um die Pohlſche Robothgärtnerſtelle no. 3. 
in Eckwertzheide Grottkauer Creiſes, für 162 tthl. 
Theiler, Juſtit. 
Groß: Strehlitz den sften Juli 1822. Bei dem Carl Freihert 
v. Gaſtheimbſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Tworog find vom t. July 
1821. bis ult. Juny 1822. nachſtebende Käufe errichtet worden: 
1. Joſeph Zaja, um die Freigaͤrtnerſtelle no, 45. zu Twerog, pro 
a0 rthl. ö 
2. Franz Knoppick, um ein Ackerſtück zu Schwieben, pro 10 rthl. 
3. Joſeph Nepiny, um die Freigaͤrtnerſtele no. 61. zu Tworog, pro 
o rihl. e 825 f Eu 
45 4. Mathaͤus Badura, um die Freigärtnerſtelle no. 2. zu Schwieben, 
pro 60 rihl. JJ EEE i 
5. Gregor Prentky, um den Kretſcham no. x. zu Schwinowitz, pro 
300 tthl. f 2 a i 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Tworog. 
et * Bablka. 
groß Streblitz den 1. July 1822. Bei dem Andreas Graf 
v. Renardſchen Gerichtsamte der Herrſchaſt Groß : Strehlig find vom 
1. Juli 1821. bis ult. Juny 1822. nachſtehende Kaͤufe errichtet worden: 
9 ; Bei Saleſche. 

1. Franz Madallyr, über die Halblahnerſtelle no. 18., pro 96 rthl. 
Thomas Gony, über die Freigärtnerſtelle no. 106., pro 32 rthl. 
„Simon Czaja, über die Hauslerſtelle no. 13., pro 72 rthl. 16 gr. 
Joh. Filla, um die Freibanerſtelle no. 2., pro 400 rthl. 

5 3 Bei Sucholohna. 2 85 
Thomas Schidlo, uͤber die Vauerſtelle no. 7., pro 32 rthl. 
„Joſeph Lippock, um die Halblahnerſtelle no. 20., pro 335 rthl. 
e eee ee, ame 
7. Johann Sack, über die Collonieſtele no. 23. pro 542 rthl. 


6 . 
K 99 a 


AU» 
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„eee 


. Johann Loteckſche heleute, über die ‚Cofonieflene no. 16., pro 


120 rihl. 8 


1700 rihle. 


— 
mn 


RR ER. N — : \ 
9. Paul Iubmig, um die Waſſermühle no. a., pro 1460 tthl. 
3 7 25 Bei Kzienzowieſ teh. SE 
10. Joſeph Ulian, über das Hens no. 7, pro gr tthl. 


41. Urban Dreja, über die Halblahnerſtelle uo 17, pro 175 tıhl: 
N Bei Dziewkowitz. FN a 75 
12. Joh. Bochina, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 3, pro 177 tthl. 
12 Herr Andreas Graf v. Renard, um die Düple no. 2, pro 


FVV 2 
14. Stanislaus Schejaſche Eheleute, um die Freigär nerſtene no. 7. 


pro 235 ch 


Beſitzveraͤnderungen bekannt: 


Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Groß ⸗Strehlih. 
5 ane Baba. 
Reichenbach den 8. Juli 1822. Das Stadtgericht macht folgende 


K. N ee 
„1. Kauf des Anton Adam, um 3 Feldacker no 79. et 8 1. fuͤr za oοtthl. 
2. des Gottlieb Schoͤnach vom Dauſe no. 110% für 950 ıthl. 
3. der Wittwe Corab, um das Haus no. 53, far 905 W 
4. des Call Gottlieb Hoffmann, um 15 Feldacker, für 8700 rthl. 
5: des Heinrich Hoffmann, um 4 Feldacker, für 2120 rthl. 
6. des Deujamin Döbernig, um 3 Feldacker, für 1600 rthl. 
7. des Joſeph Weiß, um 1 Feldacker, für 725 hl.. 
38. der Witzwe Linder, um das Haus no. 59., für 2000 rihl. 
9. dieſelbe, um das Haus no 60, für 800 n 
10. dee Joſeph Scholtz, vom Haufe no. 373 , für 400 rthl. 
11. des Iſaac Lax, um einen Garter fleck, für zo rthl. a 
12. der verw Habicht, um das Haus no. 2 10., für 235 rihl, 
13. des Ignatz Bazdorf, um das Haus no. 341., für 525 rthl. 
14. der derwit Kuietſch, um das Haus no. 234. , für 287 rthl. 
15. der verwit. Haucke, um das Haus no 326 , für 60 rihl. 
16. derſelben, um 2 Feldacker, für 65o.XHhl 
B. Ernedorf fädiih 
17. des Gottfried Daͤmelt, vom Gute no. 206 b., fiir 5000 rihl. 


* 


VVV 
5 > Donneeſtags den 22. Auguſt 1842 i ER 
nuf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen it. 1. 
8 allergnadigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XXXIII. 


| Brest 1 de fie Er N t d Juſi dite des 
a 4 u z3ıflen May 1822. r Direktor und Inſlizrätbe 
Rönigt. Gerichte ‚Hieiger, Haupt und Nees Breslau dringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenniniß, daß das zur Concursmaſſe des verforbenen Bäders 
meifter Johann Andreas Florſchutz gehörende, auf der Reuſchen⸗ und Nifolals 
gaſſe fub Nro. 145. gelegene Haus, welches nach der bey unſerer Regiſtratur 
ans bängenden Proclama eihzuſthenden Taxe auf 12858 Rthlr. 26 fer. 53 50. 
‚abgercbäpt it, öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ und 
Zahlungefähige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vor» 
geladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, in den bie a en TLer⸗ 
minen, namlich den azilen. Yuguf: und den 24ſten October, beſonders aber in 
dem letzten und peremwriſchen Termine den 23. Decemder 1822. Vormittags 
um 1 Uhr vor dem Königl. Juſtizratb Hrn. Nambach in unſerem Partheieus 
mer, in Perſon eder durch gehörig infotmitte und mit gerichtlicher Spe⸗ 
Hal- Vollmacht verſehene Mandatarien ans der Zahl der dieſigen Juſtiz⸗ Com⸗ 
miſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten. der. Subs 
haſtatlen bafelbft 2 vernehmen, ihre Gebothe zum Protokell zu geben und zu 
gewärtigen, daß demnächſt in foferm kein flalthafter Wlderſpruch bon den In- 
Freſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Defibtetdenden erfolgen werde. Uebrigens ſol nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchinings, die Löſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch 
der iter ausgebenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production det Ing 
ſtrumente verfügt werden. . a 5 5 f 
l Direktor und. Iufigräthe des bieſigen Königl. Stadtgerichts. a 
A Breslam den asſten Juld 1822. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richts amtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers die zu Colonie Neubaus ne delegene ſub No. 13. im Pppo⸗ 
thequenbuche verieichntte den Gottlieb Liebſter gehörige Freygärtnerſtelle, welche 
nach der in unferer Regiſtratur zu jeder Zeit zu inſpictrenden Taxe ortögerichte 
lich auf 475 Riair. Courant geſchätzt tt, ſudhaſtirt worden. Demnach werden 
alle Beſſtz An durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich vorge⸗ 
laden, in dem zem Verkauf angeſetzten peremtoriſchen Licitattons⸗Termin den 
zien Ortober a. (. Vormutags um 0 Uhr auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu 
Klein⸗Maſſelwitz Bres lauſchen Kreiſes in Perſon oder durch gehörig, legttimirte 
und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſedene Mandatarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen der Sub haſtation zu vernehmen Ihre * in 
ro⸗ 


Bis) 


Protocol zu geben und zu gewärtt en, daß der Zuſchlag an den Meiſtbietben⸗ 
den erfolge. Auf die nach Verlauf des peremtoriſchen Termius eingehende Ge⸗ 
bothe wird aber keine weitere Ruͤckſicht genommen, als §, 404, des Anbangs 


zur Allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt findet und ſoll nach erfolgter Erlegung 


des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar Letztere ohne Production der Juſlru⸗ 
mente verfügt werden. 7 TR 
2 25 Das Stoß⸗ und Klein⸗Maſſelwltzer Gerichtsamt. i 
Prosk au den gten Junp 1822. Die dem Jakod Kluezuy zugehörige 
und in dem Proskauer Amtsdorſe Chtzumczitz 4 Meilen von Oppeln entfernt 
belegene robotzfüme Ganzbauerſtelle, welche gerichtlich auf 337 Rtblr. 5 fer, 
Cour. abgeſchaͤtzt worden, wird im Wege der Execution, ſubhaſtirt. Alle Kaufs⸗ 
luſtige werden biermit eingeladen, in den Biethungs⸗Terminen den 20. Julp, 
goſten Auguſt und vorzuͤglich in dem letz en und peremtoriſchen den aoſten Sep⸗ 
tember d J. auf der Amtskanzley zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 
Der Melſt⸗ und Beſtblethende kann den Zuͤſchlag gewaͤrtigen. N 
RRRoyntigl. Preuß. Domainen⸗Juſlizaam mt. 
Peters waldau den ꝛcten July 1822. Die zu Waltersdorf Schoͤnauer 
Creiſes beſegene, dem Gottlieb Finger gehörige, ortsgerichtlich auf 2913 Rthlr. 
2 ſgt. 6 d“, abgeſchaͤtte Erbſcholkiſey, zu welcher 110 Scheſſel Breslauer Maas 
Ausſaat Acker und Wleſen gehören, und welche mit dem Recht Brandweln zu brens 
nen, fo wie Bier und Frandwein auszuſchenken, zu backen und zu ſchlachten vers 
ſeben iſt, wird auf den Antrag der Real» Gläubiger modo ſubhaſtationis neeceſſarià 
in den angeſetzten Biethungs⸗Terminen, den alſten September at c., ben isten 
November c. und peremtorle den azſten Januar f. a. veraͤußert. Beſiß⸗ und jahr 
lungsfaͤtzige Kaufluſtige werden daher bi durch aufgefordert, an jenen Tagen, ber 
ſenders aber an dem ſuletzt genannten Vormittags um 9 Uhr jur Abgebung ihrer 
„Gedoths in der Gerichtskanzley zu Janowißz zu erſcheinen und zu gewaärtigen, daß 
dem Meiſibiethenden der Zuſchlag der Erbſcholrlſey nach eingeholter Genehmigung 
der Extrahenten ertheilt werben ſolle. 1 * — 
3 Dias reichs graͤfl. Stolbergſche Gerichts amt. 
Oels den laten May 1833 Das Herzegl. Braunſchwelg Oels⸗ 
ſche Fuͤrſtenthumsgerſcht macht hierdurch bekannt: daß, die notbivendige Sub⸗ 
daftation des im Fürſtenthum Oels und deſſen Deiss Fernflädtfwen Creife gele⸗ 
genen Rittergutes Oder Mittels und Nieder Pangau zu verfügen befunden 
worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche genanntes land ſchaftlich 
auf 55044 Rıblr, 25 for. 5 d'. abgeſchätztes Gut zu kaufen Willens und ver⸗ 
rn And, bierdurch etugeladen, in dem jur. Öffentlichen Licttation in dem 
artheien⸗Zimmer des Fuͤrſtenthumsgerlchts vor unſerm Commiffarius , Herrn 
Juſtizrath Tieigow, auf den 2gflen September c. und den agflen December c. 
angeſetten, vorzüglich aber in dem auf den iſten April 1823: früh um 9 Uhr 
anſtehen den letzten peremtoriſchen kleltattons, Termin zu erſcheinen und ihre Gen 
dothe ablugeden, well nach Ablauf dieſes Termins keine weitere Gebothe, ſte 
müſten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags Erkenntniſſes eingehen, mehr 
angenommen werden können. Die Tore kann in hieſiger Negiſtratur nachge⸗ 


ſehen werden. i 
leh en id | Brüffean 
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rü ffan den rien July 1822. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Gruͤſſauer Stlſtogüter wird das fub Nro. go zu Goͤrtelsdorf gelegene, zum 
Ve mogen dis Johann Pförtner ghö:tge und auf 116 Ribler. Courant geſchaͤtzte 
Haus nebſt Garten, im Wege der Execution auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus andere 
meitig ſubhaſtirt, weil lu dem am Iten Februar c. angeftandenen-Picitat:ond + Terz 
mine kein kicttant erſchienen if. Es werden daher befig« und jeh ungsfaͤhige 
Kauflafige bieburch eingeladen, in dem auf den ten October a. c. Vormittags um 
9 Uhr feſtgeſetzten Lleitotlons⸗ Termine an hleſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugegen und ſon och zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden 
diefer Fundus mit Bewilligung der Rtal⸗Gläubiger gerichtlich zug eſchlogen und 
abjudicist wer den wit d. Auen „ Ss 
8 oͤnigl Preuß. Gericht 2x. N er 
Fronkenſtein den 15. July 1822. Das Muſſkus Ignatz Maunſche 
Wohnbaus ſub Nro. 367, auf der Nledergeſſe zu Frabkenſtein gelrgen und auf 
60 Mible. gerichtlich g wͤroiget, wird auf den Antrag eiges Meal Gläubigers 
im Wege der Execution, zum öffentlichen Vetkouf geſtelt. Es iſt blezu ein elmiger 
Blethungs Termin auf den Iſten October 1822. angeſſtzt und werden Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungs fähige vorgeladen, am gedachten Tage Vormittags um ohr 
auf dem Stadtgerichts⸗Zimmer bleſelbſt vor dem ernannten Cominſſſarlo, Herten 
Referendartus Teuber, zu erſcheinrn und hat der Melſtbiethende den Zuſchiag als⸗ 
dann zu erwarten, a = EN Se 
er Koͤnigl. Preuß. Frankenßeln Silberberger Stadigericht. . 
9 lrſchberg den 26. Juli 1822 Das auftragsweiſe unterm 6. Fur 
ih d. J. auf 142 Rihlr. 25 far. 10 pf. Cour. N Haus ſub No, 55. 
zu Kupferberg Schönauer Kreiſes wird auf den Antrag eines Neal⸗Creditors 
im Wege der Execution im Termino den agſten Oc“ ober dieſes Jahres in dem 
Stadtgerichts⸗Seſſlonszimmer zu Kupferberg plus licttando verkauft, wozu jahr 
jungs“ und deſitzfähice Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Regulirung der Bedingun zen in Termino geſchleht. N 
. Das Königi. Gericht der Stadt Kupferberg. 
; Citationes Edidtales. N 
Breslau ben zıflen May 1822. Es werden hlerdurch alle und jede 
unbekannten Erben der im Jahre 1920: allhier abinteſtato verſtordenen Unteroffiz 
jier- Wittwe Barbara Pechmann ged. Arzt auf den Antrag des biefigen Mogiſtrats, 
da die ſich gemeldeten Perſonen ein Verwandſchafts⸗ Verhältniß oder ein Erbrecht: 
darzuthun, nicht im Stande geweſen find, hiermit Öffentlich vorgeladen, binnen einer 
neuen Friſt ſpaͤteſtens aber in dem auf den alſten März 1823. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten prächifivifchen Termine vor dem ernannten Commiſſarto, 
Herrn Jufizrarh Krauſe, an unſerer Gerichtsſielle entweder perſönlich oder 
durch hinlänglich legitimirte und informtrte, mit glaubhaften Nachrichten von 
ihrem Leben und Aufenthalt verſehene Bevollmächtigte, wozu ihnen bay etwa. 
. erman ⸗ 


ermangelnder Bekanntſchaft unter den * Rechtsſreunden die Herren Hof» 
sichtiramtss Director Conrad und Juſtiz⸗Commiſſartus Neumann id Borfhicg 
gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Erdrechte und ſonſtigen Anſpruͤche an dieſen 
Nachlaß nachzuwelſen, dei ihrem Ausbleiben aber zu gewartigen, daß dieſer 
Nachlaß als ein hertenloſes Gut dem hleſigen Magistrat zugeſprochen werden 
2 Glogau den sten April 1622. Nachdem ad Inſtantlam Crebitorum 
uͤber die Kaufgelder des ſubhaſta geſtellten, dem Koͤulgl. Lieutenant Reiche zugehs⸗ 
rigen, im Glogauer Kreiſe gelegenen Ritterguts Andersderf cum Appertinentlis 
dato der Figuldations Prozeß mlt der H. 5. Tu. 51. Thl. 1. der allgemeinen Gerichts⸗ 
ordnung angegeden Wirkung eroͤffnet worden; fo werden alle viefenigen,. welche 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche an dieſes Grundſtück oder deſſen Kauf⸗ 
gelder zu haben vermeinen hierdurch auf gefordert, in dem auf den zien Septem⸗ 
der d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Goͤtzloff lu Perſon oder durch geſetzlich zuläßige mit Vollmacht und Ins 
formation verſehene Beoollmaͤchtigte aus der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, woden 
für den Fall der Unbekanntſchaft die Juſtizcommiſſarten, Hofftskal Dehmel und 
Juſtizrath Zieckurſch in Vorſchlag gebracht werden, auf dem hieſigen Königl. Ober ⸗ 
Landsgericht zu erſcheinen, ihrt Anſprüche gebuͤhrend anzumelden und deren Rich⸗ 
tigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus bleibenden mit ihren Anſprüchen an 
das Grundſtück praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohl gegen 
den Kaͤufer deſſ lden, als gegen die Gläubiger, unter weiche das Kaufgeld ver - 
theilt wird, auferlegt werden wird. DR: ; 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von NiebersSctefien und der Fauſitz. 
„ Poblniſch Wartenberg in Schlefien den 23. May 18a Da von Gets 
ten des unterzeichneten Gerichts uͤder den in den Guͤtern Kraſchen und Gafron nebſt 
Zubehör, in Acttvis und Mobiliare beſtehenden Nachlaß der am 4ten Nopbr. 1820. 
im Kraſchen verſlorbenen verwit.geweſenen Obriſtin Jeanette v. Thüͤmen geb v. Teiche 
mann auf den Antrag des Curators ihrer minorennen hinterlaſſenen Soͤhne heut Mit⸗ 
tag der erbſchaftlicht Figuidationd: Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle die» 
jenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
eee had en vermeinen, blerdurch vorgeladen, in dem auf. biefiger Fürfll. 
zerichts⸗Kanzelley den aten September 1822. Vormittags um 9 Uhr anberaum⸗ 
ten Viquidations⸗ Termin perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bey ermangeinder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſttz⸗ 
Perſonen der Juſtittarius Scheurich in Vorſchlag gedracht wird, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweißmſttel zu beſcheinigen. Ote 
Michterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie oller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklart und mit Ihren etwanigen Forderungen nur an Dagienige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe übrig bleiben moch 
te, werden verwieſen werden. 95 U ed * ; 
Für Curlaͤndiſch freiſtandesherrl. Gericht. Leſſing. 
) Namslau den sten Auguſt 1822. a der Mus quetler des zehnten 
Köntgl. Jnfantrie⸗Regtment (erfien Schleſiſchen) Gottfried Dzlallas aus Mang ⸗ 
ſchüt Belegſchen Cieiſes geduͤrtig, nach der Anzeige des gegenwärtigen Com⸗ 
mandeurs dieſes Regiment im Jahr 1811. an eln Depot abgegeben n 
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welches ſich jedoch nicht bat ermitteln laſſen, und ſelt dleſer Zelt weder von 
feinen Leben noch Aufenthalt das Gl ringſte hat hoͤrln laſſen, ſeine Geſchwiſter 
aber auf feine Edictal⸗Cltation und Todeserfiärung angetragen haben, ſo wer» 
den ber gedachte geweſene Musquetter Bortfried Oztallas, ſo wie deſſen un⸗ 
bekahaten Erben und Erbnebmer dlerdurch edictallter vorgeladen a Dato und 
9 Monaten, ſpäteſtens aber den 24flen May 1823. Vormittags um 10 Übe in 
der Gerichisſlube des unterzeichneten Juſtttiartt zu Namslau entweder ſchriftlich 
oder perſoͤnlich zu melden, im Ansbleidungsfall aber zu gewärtigen, daß der 
Gottkried Dztallas für tobt erklärt, feine etwa unbekannten Erben mit ihres 
Unſorüchen an das in Depoſſto deſindliche Vermögen deſſelden pracludirt, und 


dieſet Vermögen den Geſchwiſtern deſſelden als den ſich gemeldeten naͤch ſten 


Erden des Berſcholenen extradirt werden wird. RR ; 
Ober Amtmann Urbanſches Gerichtsamt zu Wansſchuͤt, 105 f 
g effing. 


Haynau den 24. May 1822. Nachſtehende Hppothek: Juſtrumente: 


1) das Pop. Inſtrumem vom agſten September 1812, über 100 Nthlr. 4. e. Ein⸗ 


bundert Reichsthaler, für den Bauer Joſepb Stiller zu Roihbruͤnnig auf der 
Freybaus lerſtelle No. 8. zu Giersdorf; 2) dergleichen vom 19. März 1812. über 
1005 Rthir. t. e Eintauſend Relchsthaler, für deg vorgenannten ıc Spiller auf 
der Erdſcholtiſed No, 1. zu Nieder Wirdfhile; 3) dergl. vom 27ften Auguſ 
1817, über 200 Rihlt. 1. e. Zweyhundert Reichsthaler, für den erſigenannten 
1. Stiller auf dem Banuergute Ro, 1 zu Ober- Wildſchütz; 4) dergl. auf dem⸗ 
Gute vom agſien December 1800., über 100 Riblr. i. e. Eindundert Reichsthaler, 
für den Bauer Hanns Chriſtoph Zingel = Hermsdorf; 5) dergl. vom aten Des 
tember 1808., uͤber 500 Mibir. i. e. Fuͤnſbundert Reichsthaler, für den Bauer 
Nieder⸗ Stiller zu Rothdrunnig auf dem Bauergute No. 8. zu Nieder⸗Wiloſchstz: 
6) dergl. vom »gflen December 1802., über 500 Rehlr. i. e. Fuͤnthundert Reichs⸗ 
thaler, für den Banger Krauſe zu Tammendorf auf dem Bauergute Nro 4. iu 
Oder ⸗Wildſckuͤtz, And denen Inhabern angeblich verlohren gegangen. Es wet⸗ 
den daher dieſe Inſtrumente hierdurch aufgebothen und alle und jede, welche an 
die zu loͤſchenden Poſten und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als Eigen- 
shämer, Ceſſionarten, oder ſonſtige Pfandbrlefs - Inhaber, oder deren Erden 
Ansprüche zu machen hätten, hierdurch öffentlich vorgeladen. in Germino den 
sten September c. Vormittags um 9 Uhr in der Behanfung des unterzeichneten 
Juſtitiarn allhier zu erjcheinen und ſich über ihre Eigenthamsrechte gehoͤrig und 
genügend aus zuweiſen. Im Fall des Ausbleidens im Termine haben die et⸗ 
waigen Praͤtendenten zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen An ſprüͤchen 
ſowohl an die Inſtrumente, als die darin verpfaͤndeten Grunsſtuͤcke werden 
prücluditt werden und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit Amor⸗ 
tiſation der intabulirin Poſten vorgegan en werden wird. 
Das reichs grafl. v. Roͤdern Wildfhüg Siersdorfer Gerichtgamt. 
8 N ja Jüngling, Julit, 

Odet⸗Langenau den 28ſten Januar 1822. Auf Antrag des Cura⸗ 
toris des ſett 19 Jahren abmefenden und verſchollenen Gottlieb Klemmelnes Sob⸗ 
nes des bier vel ſtordenen Hofe ⸗Vogtes Johann George Kleuum von deſſen Aufent⸗ 
dalt und Geben ſelt feiner Entfernung don bier, nichts mehr bekannt air wird 
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hiermit aufgefordert, binnen dato und neun Monat den zaflen November d. J. 
entweder in Perſon, oder wenn er Leides Erden verlaſſen hätte, auch dieſe vor 
demſelben zu erſcheinen und ſich ‚gehörig zu legitimiren. Auſſendleidenden Falles 
aber zu gewaͤrtigen, daß der Verſchollene für todt erkläret, die Erden aber mit 
allen ihren Anſprüͤchen an feinen Nachlaß präclnditet und ketzterer feinen nächſten 
Seiten⸗ Verwandten aus geantwortet werden wied. RK 
i v Foͤrſterſches Patrimonlalgertchh t. 
beodſchütz den 26. April 1822. Der im Jahre 1809, ſich von hier. 
entfernte F eiſchermeiſter Johann Gans, wird hierdurch aufgefordert, von feinem 
Leben und Auffenthalte Nachricht zu erthe len, beſonders aber in dem am ten 
Februar 18:3. Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Stanjeck angeſetzten Termine zu erſchelnen, widrigenfals er 
dev feinem Ausbleiben für todt erklart und fein Vermögen feinen legitinurten 
Erben ausgeſelgt werden wird. RE, \ 3 
j Koͤntgl. Preuß. Stadeger icht. 
DOppeln den 3. Juli 1822. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. 
Stadtgericht werden alle diejenigen, welche an dos Vermoͤgen des mit Grundſtä⸗ 
cken nicht angefefienen hieſigen Hindelsmann Moſes Friedlaͤnder, über welches 
wegen Unzulänglichkeit deſſelden der Concurs eröffnet worden, und deſſen Active 
Beſtand 700 Nihl. und die Poffiva 262 5 Nthl. betragen ſoll, wie do ſſelbe der Ger 
meinſchuldner, indem er auf dit Rechts⸗Wehlthat der Abteetung feines Vermoͤgens 
angetragen, ſelbſt angegeben hot, einige Forderung und Anſpruch zu haben vers 
meinen, öffentlich dergeſtalt vorgeladen, dinnen 9 Wochen ihre Forderungen münd⸗ 
lich oder ſchriftlich onzugeben, auch Ihrer Anmeldung die Ad ſchriſten derer Urkunden, 
worauf fie ſich gründen, belegen, biernachſt ader in dem angtſetzten kiquid atlens⸗ 

‚ Termine als den 19. Nodbr. 1822. Vormittags um 10 Uhr auf dem Zimmer des 
bieſigen Koͤnigl. Preuß. Stadtgerichts vor dem Deputatus canfa, Domino Aſſeſſore 
kange in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, wo fie den Des 
trog und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Brlef⸗ 
ſchaften und ubrigen Bewels mittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer 

Borderung a und Anſptuͤche zu erweifen gebenken, urſchriſttich vorzuſegen und on⸗ 
zuzeigen, das Noͤthige zu Protocol verhandeln, und alsdann Die gefrgmäßige An⸗ 
ſitzung in dem abzufoſſenden Erßigkeits⸗Urtel dagegen bey ihrem Ausbleiben and 
unterlaſſener Anmeldung ibrer Anſpruͤche zu gewärtigen haben, doß fie mit allen 
ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb ein twiges Stlüſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. Ucbrlgens wird denjenigen Gläubigern, welche durch 
gefrgiiche Ueſachen an der perſoͤmichen Erſcheinung gehtadett werden, die Herren 
Juſtitiorlen Storch und Tuͤpke zu Mandatarien In Vorſchlag gebracht, welche 
diefeiben mit Juformatlon und Vollmacht zu verfehen haben. Hlet nach haben ſich 
ſaͤmmtiſche Glaͤubiger zu achten. DE EI ER 

8 Ekoͤnigl. Preuß Stabtgerich⸗ ee 
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Breslau. Zu dermlethen 2 große Stuben vorne beraus mit Spelſe⸗ 
kammer, Rüde, Bodenkamnier und Keller, wie auch zwey Pfeideſtaͤlle, Althuͤßer⸗ 
gaſſe No. 1679. F LE 5 7 9 f er ine 17) 

. #)Breglon. In No, 1. am Parabepletz If eln schöner Killer zu bermlethen. 
Das Möbete beym Eigenspmsr iu erfragen. n 
) Breslau. Zu bermiethen und bald zu bezlehen iſt eine Wok nung von 
mebreren Biegen: im erßen Stock am Paradeplatz Nro. 10. und das Naͤhere beym 
Conditor Perini daſelbſt zu et fahr em. i a BE 
eeslau. Niue hol, fette Heeringe find zu verkaufen lu der Stockgoſſe 
den 3 Pollacken gegenüber bey dem Heer uger SGotlifr Raschke. 
„) Breslau. Die Coffeeſchankgelegenhelt in dem ehemaligen Sanderſchen 
Haufe vor dem Wicolal Thor iſt auf Mlchacli c zu virmlethen, und dle Bedin⸗ 
gungen des halo dep dem Stadtrath Brede, Nicolalgaſſe No. 406. einzuſehen. 
abe c Besdlan, Am 20ſten Anguſt des Morgens if mir ein geſchtiebenes Buch 
in roth marmorlrten Papier öroſchirt gebunden, mit gelben Schnitt, wo der Name 
des Eigenthuümers inwendig geſchrieben, in der Gegend vom Naſchmarkt dis zu 
grepers Ecke verlohren gegangen. Da es für Niemand Nutzen haben kann, fo 
wird det eheliche Finder erſucht, de ſſelbe gegen eine angemtſſene Belohnung auf der 
7 Rodebrücke No. 518. lm Gewölbe des Hen. Wolff Fraͤnckel guͤtigſ abzugeben. 
) Breslau, Im Bͤͤrgerwerder im Hauſe der Witwe Goliger ſtehen zwey 
braune 7 jährige Wagenpferde nebſt einem gut conſervirten Kommetgeſchirre und 
einen In Federn haͤngenden Cabrlolett zum Verkauf. Das Raͤhere daſelbſt zwey 
Treppen boch Re 27 
„ Breslau. Bey Ziehung ter Cloſſe 46fter Lotterie trafen folgende Ger 
tolnne in meine Einnohme, als: 1800 Rihl. auf No 73303: 60 Atblr. ouf 
Mo 73340. 40 Nibl. auf Mo. 49134. 30 Rihl. ouf 17746 49 fo 24050 
34472 39553 94 41926 44430 91 63170 647 67. 20 Rihlr. auf 
Niro. 2057 75 80 28315 34480 39552 43541. 44406 60 64 73. 
49150 39903 44 53156 63164. und empfiehlt kooſe der Klaſſen⸗ und klel⸗ 
nen Lotterie. Auguſt beubuſcher, Schweldnitzergoſſe im gelben Löwen. 
Breslau. Zu bermiethen und Michaeli zu beziehen ift auf der Antonien⸗ 
gaſſe Mo. 693. neben dem welßen Storch im erſten Stock eine Stube vorn heraus. 
Das Nähere im Gewölbe daſelbſt zu erfrog en. 
Breslau. Die für dos Armenhaus in Ereugburg auf Beſtellung neu 
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erbaute, jedoch wegen des bekannten Branduaglaͤcks dott niche brauchbare Orgel 
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kuſlige können ſolche jederzeit bey mir in Ungenldirin nehmen, und ſich don ihrer 
Beſchaſſenhelt vollkommen Überzeugen. 3 
Jeb. Sottl. Engler, Orgelbauer in Breslau, Weldengaſſe No 1075. 
*) Breslau. Eine ſehr vortheilhafte Gurs Pacht von -6oco Mthir. iſt 
zu vergeben, und das Nähere Hierüber zu erfahren de C. F. Ganig wohnhaft 
am Naſchmarkt Ro. 1984. „ N 
Dreslan Guter geräucherter Nheialachs iſt wieder angelo umen bep 
F. A. Stenzel jun. auf der Albrechtsgaſſe. 
) Breslau. Eine Capital von 3000 Rthlr. wird zu Term. Michaelis 
auf eln bier in der Stadt befindliches Haus zur ſicherſten Hypothek verlangt. Det 
Agent Maler in der Windgoſſ: No. 200. ſagt das Naͤhere. 
Neiſſe den icten Junp 1622. Das Koͤnigl. Preuß Stadtgericht zu 
Meiffe macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines Neol⸗ Gläubigers die 
dem Schmidt Anton korenz zu Preiland aubörige Schmiede ſub Mo. 42, nebk Zur 
deboͤr, welche auf 1047 hl. 6 gr. gemürdiget worden iſt, ſudhaſtirt und öffent» 
lich feilgeboten wird. Es werden daher alle diejenigen, weiche dieſe Schmiede 
nebſt Realitäten zu kaufen W Mens Find, hierdurch vorgeladen, in dem hlerzu ats 
geſetzten peremtoriſchen Bictbungs⸗Termin den 13ten September d. J. Nachmit⸗ 
0 um 2 Uhr auf den Zimmern des Gerichts vor dem Deputirten, dem König!. 
Eieutenont und Ober⸗Landesgerichts⸗Reſerendatius Herten Beer ſich einzuſinden, 
ihre Gebothe abiugeden und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden diefe Schmte⸗ 
de nebſt Appertinenzten adjudtetrt werden ſoll, wogegen auf fpätere Gebothe nicht 
reflectiet werden kann. Auch werden alle diejenigen, welche am dieſe Schmiede 
ea: An ſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche big dahin 
1 prag uſt et perpesut flentit zu llquldicen und zu juflificiren, . 


Koͤnigl. Preuß Stadtgericdt. K 
Wechſel⸗, Geld ⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Dridtas dan 21. Augufl — 
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mafigen Gräſſauer Stifts guter wird das ſub Nd 14. zu Lteban gelegene zum 

ee a ee — Friedrich Riedel: gehörige. und auf 895 . 

sa af Kopp Heli Haus und Garten, im Wege der Exetution auf 

1155 1 eines Nc e 5 ſubhoſttrt „Es werden daher beſitze un 
Hlahgst Kauftuß 5 hierdurch eingeladen, IR em auf den 10ien Sep⸗ 

See 5 en um 9 Uhr fetgefsßten backer g e an den 
ſrichtsſtelle zu erſcheinen en und ſona u gew rt Be: 
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daß beim Mars und Beſſbiet dm Bewilligung ber Meal 
Gläubiger gerichtlich" zugeſcht . Rn wird⸗ 
} I m‘ ben. ee dicht de. ZFTNSEE 
86 Bu 28 10 1005 en Sn 1 ns i 14 
rieg nia er ann n. Pia al ſu 
—— 1 5 0 ni l Mi, RL 5 der Ken 9 haftenden 
en au 1 bir. uͤrd K bPrden, — dato 22 en 
war d neee be 1470 September a. c. B Aa 7 
10 Ur bey demſelben öſſentlich v. rtauft werden ſoll. Es «Bor een 
Kaufiaſtige und Beßgſ gige biecvurch“ eurgetaden, in deim erwähnten perema. 
toriſchen Sen e, auf den- Stadigerichte emen vor dem Herrn ec 
Herrmann, ip Me tion oder, durch gebörla Bevollmächtigte in erſcheinen, ihr Ges 
derb . und demnäcft zu gewaͤrligten, daß erwähnte Frelgattnerſtelle 
dim Merſibietbehden und Beſfzahlenden e und auf. 1 nicht 


u. ben eee berkarf t werden; „ wozu dh cee Rufe einzu⸗ 
den und nach erfelgtet Erkläcung der Jvscereſſenten in den⸗ Zuſchlag, wenn nicht 
905 uche Umftände, eine 9 0 veranlaſſen 75 lolchen fogteich erwarten baben. 


Gr unbers — u. Tun 1822, Folgende zükk Kaufmann Johann 
Gotileb Er e Concursmaſſe gehörigen Aerker und Heiden, als: ER: * 


. wert 8 y 4 2 7 2 2 3 8 A 
Acker in der Finde, toxirt 80 Rihle.; 2) der Acker in ber Schloiner Straße, 
taxtet so Nthlr.; 3) der ate Acker daſelbſt, taxirt 230 Rihlr.; 4) der Acker 
im ſchmeten Stücke, toxirt 10 Rihlr.; 5) der Acker am Steiaderge toplit 
220. Mthlt. 3 6) der Acker am Htiſchberge, taxirt 350 Rtblr., ſollen In Termivo 
den 9. Septbr. d. J., 7) der Acker und Wieſe om Erlduſche, taxirt 160 Mthlt.; 
8) der Acker, Gaͤnſehals genannt, 2. Gewende und ein Heldeſtuͤck, tapiıt aco Rehlt.; 
9) das erſte Gewende auf der Scheibe, taxirt 200 Rehlr.; 10) das zweite Ge⸗ 
wende auf der Scheide, taxirt 150 Nthlt., die hierbey belegene Heide aus 4 Abs 
theilungen beſtehend, taxirt 390 Rthlr.; 11) das wuͤſte Land an der Kühnauer 
Grenze, taxtit 20 Mihlr., ein Fleckel Gehenge, texirt 32 Rthir; 12) das 
Gehenge an der Laufiger- Straße mit Acker, tegwt 50 Rthlr., in Termino den 
14. September d. 95 13) der Acker an der Lanſſtzer Straße mit Heide, taxitt 
105 Rihlr.; 14) ber Acker daſeldſt, taxirt 100 Rtölr.; 15) der Acker vafeloft, 
toxirt 140 RNthir.; 16) der Acker mit Heide uͤder der Maugſchidach, tarirt 
147 Rthl.; 17, die Heide No. 432. taxirt 300 Mehl ; 18) die Heide No. 466., 
taxut 400 Rihlr., in- Termino den ziften September dieles Jahres jedes mol 
Vormittogs um 11 Uhr auf dem hieſigen Lands und Stadtgericht, im Wege 
nothwendiger Subbaſtatton öffentlich an die Meiſtblethenden verkauft werden. 
In dieſen Terminen haben ſich daher beſig⸗ und zablungsfähige Käufer elnzu⸗ 
finden, thre Gebothe zu thun und zu gewaͤrtigen, daß den Befidierbenden nach 
erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, derſelbe, wenn nicht ges 
ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaffen, ſogleich zu Theil werden wird, 
Die Tazen konnen täglich auf dem Gerichtslocale naͤder eingefehen werden. 
ER Ss Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Reichenbach den agſten July 1822. Zum oͤffenil chen Verkauf des ſub 
No. 15. zu Köͤltſchen Reichenbacher Cteiſes delegenen, dem Büttner Ignatz Nimptſch 
gedoͤrigen Auenhouſes, welches ortsgerichtlich auf 320 Rthl. Courant gemürdiger 
worden, haben wir einen peremtoriſchen Bietdungs⸗Lermin auf den 5 Octbr. 1823. 
Nachmütags um 2 Uhr auf dem bertſchaftlichen Schloſſe zu Koͤlt chen ant eraumt, 
wozu alle Kaufluſtige, Beſitz» und Zahlungs fähige hierdurch oͤffentlich vorgeladen 


werden. N € ? 
Das freyherrlich von Zedlitz Koͤliſchner Sante 
5 N f | ichura. 

i MNeurode den gaſlen July 1822. Auf den Antrag eines Fudicat : Gldus 
bigers ſoll die zu Buchau Reuroder Creiſes belegene, dem Flelſcher Aloys Deutch 
zugeboͤrige Haͤus lerſielle, welche nach Abzug der kaſten auf 182 Rihlr. Courant 
ortsgerichtlich abgeſchatzt worden, ſubbaſtirt werden und wir haben Terminum 
Licitatſonis auf den 5. Octbr. d. J. Vormittags 10 Uhr in der Neuroder Gerlchts⸗ 
Kanzley anberaumt. Zablungsfaͤhige Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, In 
gedachtem Termine in Perſon vor uns zu erſcheinen, ihr Geboth zu Protocol zu ge⸗ 
den und demnaͤchſt den Zuſchlag dieſes fellgebothenen Haufes mit Genehmigung 
des Extrahenten und der Neal: Gläubiger zu gewaͤrtigen. 

Graf v. Magnisſches Neuroder Gerichtsamt. 


Neurode den ren July 1822. Das unterzeichnete Gerichtzamt bat 


auf Antrag eines Judicat-Glaudtger im Wege der Execution den offentlichen 
Verkauf der zu Falkenberg gelegenen, dem Joſeph Patzelt zugehörigen irre 
nerſtelle 


* 


2 (7) @ 
nerſtelle, welche orts gerichtlich ohne Beruͤckſſchtigung der darauf haftenden Laſten 
auf 530 Rthlr. gewürdtget werden, befieberd in eirem neu erbauten Wohn⸗ 
hauſe, nebſt Wierthſchafesgeb ande und in circa 24 Scheffel Grund und Boden, 
verfügt und hiezu einen einmaligen Bieihungs Termin auf den geen September 
d. J Vormittags um 10 Uhr in der hleſigen Gerichtskanzley anberaumt, in 


weichem Termine daher zahlungs faͤbige Kaufluſtige zu erſcheinen und zur Abge⸗ 


dung tores Geboths mit dem Beyfügen eingeladen werden, doß der Zuſchlag 

Stefer feiige othenen Stele nach erfolgter Einwilligung der Glaͤubiger an den 
Meiſibiethenden erfolgen fol. f x 155 g 
' Graf v. Magnicſches Neurdder Gerichtsamt. 1 

*) Liebenthal den 8. Vuguſt 1822. Auf Antrag der Erben ſubhaſtirt 

biefiges Koͤnlsl Land⸗ und Stodigericht die No. 166. in Schmottſeiffen Loͤwen⸗ 

berger Kreiſes gelegene, localgetichtlich auf 275 Kıbir. 29 far. 6 d', gewuͤr⸗ 


digte Häuslerſtelle, benimmt zum Biethungs⸗ Termine kuͤnftigen 29. Octuber 


x 


a. c. Vormittags 9 Uhr in weichem ſich Kaufliebhaber im Orts gerichiskretſcham 
einfinden und den Zufchlag gegen das Meiſtgedoth mit Etnwilllgung der Jate⸗ 
reſſenten gewärtigen konnen. . er 
‚Königt. Preuß Land und Stadtgericht . 2 
+) Meiner; den 28. July 1822. Auf den Antrag eines Real Glaͤubi⸗ 
gers fol wegen unerfühter Zahlungs⸗Verbindlichkeit der hlerſelbſt am Markte 


delegene im Hypothequenbuche mit Ro. 227. verzeichnete, noch der aufgenom⸗ 


menen gerichtlichen Taxe auf scoo Rihl. aegeſchäßte Gaſthof zum Hummel» 
Fürften genannt, im Wege nothwendiger Subhaſtation öffentlich verkauft wer⸗ 
den und haden wir dazu 3 Biethungs⸗ Termine als den 11. September, den 
23. October und den 4ten December d J. Vormittags 9 Uhr and! raumt. Der 
fißs und zahlungs fähige Kaufluſtige werden daher zur Erſcheinung in diefen Ter⸗ 
minen, deren — peremtorifch iſt eingeladen, und hat der Meſſt und Beſt⸗ 
diethende nach Einwilligung des Gläubigers ſofort den Zuſchlag zu gewaͤrtigen Die 
Tare kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zelt in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur 
eingeſehen werden. a l ee Er ' 
5 Das Koͤnigl. Preuß. Stadigerlcht. 

) Hirfhberg den asſten Juſy 1822. Da in Termino peremtorio den 
zoſten April d. J. auf das ſub No. 98. in Kupierberg Schönauer Kreiſes ger 
legene auf 3435 Rehlr. 15 far. Cour. abgeſchaͤtzte zum Nachlaße des verſtorbe⸗ 
nen Buͤrgermeiſſer Dreſcher gehörige buͤrgerliche zus: nebſt Garten, Acker und 
Wieſewachs, kein annehmliches Gedorh erfolgt iſt, fo wird auf den Antrag des 
Verlaſſenſchefts⸗Curators ein anderweiter Kicltations⸗Termin auf den 23. Nor 
vember d. J. in dem Stadtgerichts⸗Seſſionszimmer zu Kupferterg anberaumt, 
zu welchem beſitz und zahlungs fähige Kaufluſtige hierdurch mit dem Bemerken 
eingeladen werden, doß die Regulirung der Bedingungen in Termins geſchieht 
und auf ſpaͤtere Gebothe keine weitere Ruͤckſicht genommen und die Taxe zu je⸗ 
der ſchickuchen Zeit im Bureau des unterzeichneten Stadtrichter inſpieirt wer⸗ 


den kann. i 5 Sr 
Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt Kupſerber g. 
„ i 


U 
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- #y Renate den ıyten Auguſt 1822. Die Frephaͤuslerſtelle des Jonag 
Sperlich in Langedrͤͤcke, wozu ein kleiner Graſegarten mlt elnigen Otſtbaͤumen br- 
ſetzt gehort, und dle mit Rd che lbrer Abgaben und Laſten auf 90 Rehlr. Courant 

ger lch lich odgeſchaͤßzt worden, ſell iin Wege der Vonſtreckung auf den Artkag eines 
Gläubigers In dem am 26. Octbr. b. J. früh um 9 Ubr allhler auſtehenden Termin 
an den Meiſtbieihenden virkeuft werden, wozu Kaufluſtige vorgeladen wer den. 
* Dias Gerichtsamt der Herrſchaſt Wirfe- Hınfe 
„) Hirfehberg den 26. Juli 1832. Das auftragsweiſe unterm 6. July 

d. J. auf 93 Nihlr. ro for. Cour. abgeſchaͤtzte Haus ſub No. 31, zu Kupfer⸗ 
Ber) Schönauer Kreiſes wird auf den Antrag eines Real, Creditors Im Wege 
der Execution in Termino den 26. October d. J. in dem Stadtgerlchts⸗Seſſi⸗ 
onszimmer zu Kupferberg plus licttando verkauft, wozu zahlungs⸗ und befigtä- N 

bige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß dle Regullrung 
der Bedingungen in Termino geſchleht. 8 
„Das Gericht der Stadt Kupferberg. 
„) Alt⸗Kemnitz den 14ten Auguſt 1822. Terminus ſubhaſtationis des 
45 Kthl. 20 (gr. taxtrten Dlenſihauſes ſub No. 18. zu Steindorf, ſiibt den 7ten 
Octe ber c. an. nt Das Gerlchtsamt. Ba 
e) Hirſchberg den 9. August 1822. Auf den Antrag eines Glaͤubigers 

wird das ſub No. 32. in Niedet⸗Stonsdorf belegene. ortsgerichtlich auf 630 Rthl. 
taxirte Freihaus und Zudehoͤr des abweſenden Schenkwirth Johann Gottfried N 
Pofe hiermit im Wege der nothwendigen Sud haſtatſon zum offentlichen Ver⸗ 
kauf ausgeboten und find dle Biethungs⸗Termine auf den 26. September, 26. Des 

tober und pereimiori ch auf den 28 November 1823. auf den Schloſſe zu Stons⸗ 
dorf angeſetzt, zu welchen alle jahlungsfaͤhige Kaufgeneigte vorgeladen werden, 
ihre 8045 1795 eben und den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der ein⸗ | 

etragenen ubiger zu erwarten a 27 
‚un 5 0 ® P Das Gerichtsamt von Stonsdorf. 

„) Hleſchberg den taten Auguſt 1822. Die auftragsweiſe ortsgericht⸗ 

lich unterm 27. April dirſes Jabres auf 147 Niblr. Conr. abgeſchätzte Klein, 
gärtnerftelle ſub No. 49. zu üſte⸗Röhrsdorf Hirſchbergſchen Kreiſes wird auf 
den Antrag der Real- Ereditoren Schuldentilgungshalber in Termino den 25, 

October d. J. in der Gerichtscanzelley zu Kupferberg plus licttando verkauft, 
wozu zahlungs⸗ und befigfäbige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen 
werden, daß die Regultrungen der Bedingungen in Termino geſchleht. 

8 Das Wr ſgcgene . v. Maluſchkaſchen Herrſchaft 
g upferberg. a 


. Zu verauetioniren. c 
Breslau den 17. Auguſt 1822. Es ſollen am 26fen Auguſt c. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und an den 
folgenden Tagen im Auctions gelaſſe des Koͤntgl. Stadtgerichts d. 1. im Armen⸗ 
hauſe 70 Bouteillen Rheinweln, diverſes Silberzeug, Glaͤſer, Betten, keinen, 
Model und Hausgeraͤth an den Meiſtbtethenden gegen daare Zahlung in Cour. 


verſteigert werden. Su 
ö 8 Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Executlons⸗Inſpection. 
= ) Bres⸗ 
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„ Bredlan den or Auge 1822. Es ſollen am 29. Auguſt e. Vor⸗ 
mittags von g bis 12 Uhr und Nachmittags den z bis 5 Uhr und an den folgenden 
Tagen in dem Hauſe auf der Neuſchen⸗Goſſe an der Vrücke, die zur Concurs⸗ 
Maffe des Kaufmanns Danzmann gebsrigen Specerev⸗Matertalwaaren und Ta⸗ 
backe an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Cour. verfleigert werden. 

— r Der Stabdtgerichts⸗Secretair Seger im Auftrage. f 

Citſꝗationes Edictales. f b 
Preslau den 8. Februar 1822. Von Selten des Koͤnigl. Preuß. Ober: 
Landesgerichts von Schleſſen zu Breslau werden auf den Antrag des Curators 
der Verlaſſenſchaft des am 3. Septelnder 1813. im Lager key Toͤplitz verſſorbenen 
Premier ⸗Capltains vom aten Koͤnigl. ſchleſ. Infanterie ⸗-Regiuente, Ferdinand 
Jochem deſſen etwanige noch unbekannte Erben oder deren Erbnehmer hierdurch 
aufgefordert, in dem auf den 18ten Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Commiſſario, Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neu⸗ 
bauer anberaumten Termine in den Geſchaͤfts⸗Zimmern des hieſigen Koͤnigl Ober⸗ 
Landesgerlchtshau es entweder perſoͤnlich oder durch gehörig. zu informirende und 
mit Vofmacht zu verſehende Maudatarien aus der Zahl der hieſigen Jaſtiz⸗Com⸗ 
miffarien zu erſcheinen, ich zn förderfi als Erben des verſtorbenen Premier⸗Capi⸗ 
tan Ferdinand Jochems zu legitimiren und demnächſt daruͤber zu erklaren, ob fie 
den Nachlaß deffeiben, welcher in clrea 65 Reblr. Ic: pf. theils im Depoſitorie 
des unterzeichneten Königl. Ober ⸗ Landesgerichts, theils hinter der Wittwe des 
Verſtorbenen befindlichen Activis, ſo wle in einer auf 17 Ribl. 3 gr. abgeſchaͤtzten, 
hinter dem Gutsbeſch er Leltgebel auf Klein ⸗Gandau befindlichen und von ihm als 
Eigenthum in Anſpruch genommenen ruſſiſchen alten Droſchke beſteht, antreten 
wollen? da ſowohl die Wittwe des Erblaſſers, als auch deſſen Vater und hier 
bekannten Geſchwiſter dieſer Erdſchaft entfagt baben und kein Nachlaß ⸗Glaͤudiger 
ſich bis jetzt mit einem Anſpruche gemeldet hat. Sollte ſich tu dem anſtehenden 
Termine kein Erde des verſtorbenen Premier-Capltains Jochems melden und ſich 
als folder legttimiren, fo wird alsdann deſſen worbefchriebener Nachlaß dem Fls⸗ 

cus als herrnloſes Gut zuerkannt werden. g i 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 8.) 

2 d N Falkenhauſen. N 
Ratibor den Zoſten May 1822. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober ⸗Landesgerichte wird: 1) der verſchollene v. Dreßler eln Sohn des 
v Dreßler aus Tarnowitz und muthmaslicher naͤchſte Erde ſeines Bruders, des ame 
ziſten December 1781. zu Breslau verſtorbenen Setende⸗Lleutenants, Marg⸗ 
graf Heinrichſchen Fuͤſelter⸗Regiments Joſeph v. Dreßler, nebſt den von ihm 
etwa zurückgelaſſenen undekannten Erden und Erbnehmern hlerdurch vorgeladen, 
ſich in dem vor dem Deputirten, Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Referendartus 
Wolle auf den gten April 1823. Vormittags um 9 Uhr in dem Geſchaͤſtsge⸗ 
bäude des unterzeichneten Ober Landesgerichts angeſetzten Termine ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden und weltere Anwetſung zu erwarten, widrigenfalls 
der verſchollene v. Dreßler für todt erklärt, demnach in Anſebung feines gegen⸗ 
wärtigen Vermoͤgens, insbeſondere wegen der im hieſigen Depofito befindlichen, 
in 67 Rihlr. 9 gr. 3 91. beſtebenden Lieutenant Joſeph v. Dreßlerſchen Ver⸗ 
laſſenſchaftsmaſſe verfahren und die Exiſtenz v. unbekannten Erben nlcht ange⸗ 
nommen werden wird. Desgl. werden: 2) die Inteſtat⸗Erben 17 — zien 

eg ebruar 


Februar 1808 zu Friedland Falkenberger Ereifed Berforbemen penfionirten Glo⸗ 
auſchen Oder⸗Amtis⸗ Regierungs- Cerretaird Johann SGottlies Wiuer aufge⸗ 
fordert, in dem erwähnten Termtue zu erſcheinen, ſich über den Antritt der 
Erbſchaſt zu erklären und zu legirimiren , im Fall des Ausbleibens aber zu ges 
waͤrtigen, daß der Willerſche, im dieſigen Der oſito befindliche, in 23 Kehle, - 
4 gr. 33 pf. deſtebende Nachlaß für ein herrntoſes Sur erklärt und dem Fis⸗ 
cus zugeſprochen werden wird. Uebrigens wird den Intereſſenten dekannt ge⸗ 
macht, daß, wenn fie an der periönlichen Erſcheinung verblndert werden ſollten, 
Ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen Stöckel, 
Stiller, Cund und Crimtnalralb Werner ju Mandatarien vorgeſchlagen werden, 
wovon fie einen mit hinlaͤnglicher Informatlon und Vollmacht zu verſchen haben. 
Königl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
Tichirnau den aten July 1822. Da über das Vermögen des Kretſch⸗ 
mers Carl Ludwigs in Camin dey Herrnsſtadt Concuts eröffner worden und wir zu 
Liquidation ſaͤmmtlicher Forderungen an die Concursmaſſe Termin auf den z4ſten 
October Vormittags um 9 Uhr in Camin anberaumet haben, fo werden die eiwa⸗ 
nigen unbekannten Gläubiger hiermit vorgeladen, gedachten Tages und Stunde 
entweder in Perſon oder durch Bevollmächtigte vor uns daſelbſi zu erſcheinen, ihre: 
Forderungen zu ltquidiren und durch Vorzeigung der Urkunden oder ſonſt zu werifls, 
ciren, bey ihren Auſſend leiden aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
an die Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen aufsrlege werden wird. 5 Es 8 
N a Das Gerichts amt fuͤr Camin, 
Gold ger. 


Trachender'g den sten May 1822. Der Johann Earl Pfaffe von 
bier gebuͤrtig, der im Januar 1792. zu Königsberg in Arbeit ſtand, im Jahr 
1803. als Feldbaͤcker zu Warſchau ertrunken ſeyn und feine Schweſter Roſina 
Helena Pfaffe, weiche im Jabr 1800. von Breslau ſich entfernt und 3 Jahr 
darauf zu Berlin gedient haben ſoll, werden nebſt ihren unbekannten Erben 
und Erbnehmern, namentlich auch ihre gleichfalls verſchollenen 3 Brüder, der 
Bäder Dantel Pfaffe, welcher damals Soldat, nach der Belagerung von Bres⸗ 
au vermißt wurde, der Schumacher Friedrich Wilhelm, welcher nach ſeiner 
Entloſſung aus der Landwehr in die Fremde ging und nichts mehr von ſich 
hören ließ und der Muſikus Heinrich Benjamin Pfaffe, welcher feit er nach 
beendigten Lehr» Jahren zu köwenberg auswanderte, auch unwiſſend if, wer⸗ 
den auf den Antrag ibrer noch lebenden rechten Geſchwiger hiermit Öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, binnen 9 Monaten, fedtellend im Termine den 
aaſten Februet 1823. von ibrem Aufenthalt und Leben Nachricht zu geden, font 
aber und im Fall ihres Nichterſcheinens zu gewärtigen, daß fie für todt erklart 
und die in 143 Rthl. 15 igr. bestehende Depoſital⸗Maſſe, worinn ihr Vermsö⸗ 
gen beſteht, ihren Erben zugeſprochen werden würde. f 

Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 

„) Löwenberg den 5. Auguſt 1822. Nachdem zu den in 3500 Rthlr. 
beſtehenben Kaufgeldern, der von dem vormaltgen Miller Dreßler zu Wentg⸗ 
rackwitz Loͤwenberger Ereit’& ſub No. 7. delegenen Beber Waſſer⸗ Mühle auf 
das Andriagen der Real: Gläubiger der Etquidatlons⸗Prazeß unterm a 

* N 5 N * 1 . — are 7 


. . 2 * 


| vo gie) © 


Tage eröffnet werden täffen, fo werden alle unbekannte Gläubiger, weiche an 
beſagte Kaufgelder: irgend einen Anſpruch zu baben vermeinen, hiermit vorge⸗ 
laben, künftigen ayſten November 1822. Votmittags 9 Uhr in der Kanzley zu 
Neuland, entweder in Perſon oder durch zaläßige mit Informatlon und Voll⸗ 
macht verſehene Bevollmächtigte, wozu denen im hieſiger Gegend Undekannten 
der Actusrius Ritter zu Cunzendorf in Verſchlag gebracht wird, zu erscheinen, 
ihre Anfprüde an obige Kaufgelder gebührend anzumelden und deren Richtig⸗ 
kelt nachzuweiſen und zwar unter der Warnung, daß die Außenbleibenden mit 
ihren Anſorüchen präcudtre und ihnen damtt ein ewiges Stillſchweigen, ſo⸗ 
wohl gegen den Käufer des Grundſtuͤcks als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld vertbeilt, auferlegt werden wird. a 


Reichsgräfl. v. Noſlitz Rieneckſches Juſtihamt der e 3 a 
1 f BEN „ au. 
„) Neuſtädtet den taten Aeguſt 1822. Auf Auſuchen der verehl! Anna 
Ellſabeth Ebebruſſern geb. Hein bleſelbſt wird deren Ehemeun, der im vormaltg n 
aten Jupriſchen Jäger Regiment in stanz. Dle uſſen geſtand ne Chyturgus Ehebtuſter, 
welcher im Jahre 18 14. aus det Veſtung Glogau mit beſagtem Regiment nach 
Gelna in Exdatlen marſchlert fein ſol, ſeudem aber verſchollen iſt, hietkurch oͤff ntlich 
eitire und vorgeladen, fi binnen 3 Monaten, ſpaͤtetens aber in Termino den 
27. Mobb r. a, € vor dem bieſigen Königl. Stodtgericht zu geſſellen, die wider ihn 
von feiner. genannten Ebefrau w' gen bößlicher Verlaſſung angebrachte Eheſcheiduags⸗ 
klage zu beantworten und ale zur Vertheldigung ſelner Gerechtſame und Aufklärung 
der Soche dienliche Bewriem titel anzuz igen, in deſſen Entſtehung aber zu gewaͤttl⸗ 
gen, daß die zwiſchen ihm und der Klägerin zeither deſtandene kinberloſe Ehe in 


contumaclam getrennt, and der Klägerin ſich anderweit zu verheutathen, werde 


gefattet werden. 8 a 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERTISSEM EN TS. e 

*) Breslau. Zu bermicihen und auf Michaeli zu beziehen, it auf der 
äußern Qblauergaſſe ohnweit, des Theaters, No. 1109. ter ate Stock, beſte⸗ 
dend aus zwey Studen, zwey Alkoven nebil Zubehör, 2 - 

*) Breslau. Einem hochgtebrten Pudlikum nehme ich mir die Ehre bler⸗ 

mit anzuzeigen, daß ich zu Michaen d J. den Coffetſchank in Treſchen aufgeben und 


dagegen in der Stadt im ehemaligen Doppelbierhauſe meine Reſtaurateur Wirth⸗ 


ſchaft forıfrgen wirde. Indem Id) ein bochgeehrtes Publikum für den geneigten 
vielen Zaſpruch, womit ich während meines Sjäprigen Aufenthalts in Treſchen, 
vorfuͤglich don Breslous Bewohnern beehrt worden bin, melnen innigſten Dank 
obfistte, bitte ich zugleich mein neues Etabliſſement mit zahlreichen Beſuch zu bes 
günfigen, und bitſpreche dagegen alles, was ein gelernter Koch vermag, anzu⸗ 
wenden, um die Zufriedenheit meiner Gäſte auch ferner zu verdienen. Vor meinem 
Abgange von Treſchen werde ich noch amal ein Ausſchleßen und iger wi 
as 


4 


Lan) 
Oos erſtemal iſt es auf nächflen Donnerßag als den 29. August, ſollte es aber die 
Witterung nicht geſtotten, auf den felgenden Tag fefigefegt, und für das zweyte⸗ 
mal wird der Tag in dieſer Zeltung angezeigt werden. Die Gewinne für die Schieß 
gefeüfchaft beſtehen in 100 Stuck Zlägelvich, als Gaͤnſe, Enten, Hübner x. und 
derfür die Kegeigeſeülſchalt iR ein gemäftered Schwein; es iſt badey fo eingerichtet, 
daß jedes Mitglied deyder Geſellſchaften gewinnt. tr. 8 

a fa Stifter, Stadtloch. 

„) Breslau. Mit Hinwelſung auf meine Bekanntmachung vom a0ſten 
vorigen Monats er ſuche ich alle diejenigen, welche mir ſchuldig gedlleben, ihre Zah 
jungen für meint Rechnung an die Herren Lübbert et Sohn bieſelbſt zu leiſten. 

„ e ee r ene e eee, 

„ Frankenſtein den 26. Juli 1 823. Gegen dle von dem Erb und Ge⸗ 
richts ſcholzen Hr. kur Veabſſchtigte Anlage elner agäng'gen oderſchlaͤch : igen Mahl⸗ 
mühle auf feinen eigenen ehemals Bernard Schelz ſchen Grund ſtaͤden zu Helurlchs · 
walde Widerſptuͤche einlegen Wellende werden unter Beztebung auf § 6, und 7. des 
Eticts vom 28. Oerbr. 18 10. aufgefordert, ſelbe dey Vermeidung der Nichtdeach⸗ 
tung dinnen 8 Weichen bier einzulegen. . 

AAA Rönigl: landraͤthliches Amt. Ddtesky. 


„) Klen Neundorf den ı5ten Auguſt 1822. Das Gerichtsamt Klein⸗ 
Neundorf ſubhaſtirt die hieſelbſt ſub No. 13. delegene, auf 894 Rihlr. 25 sar. 
erlchllich gewürdigte Kreiſchamnabrung des Joſeph Hubrig ad inſtantlam eines 

eal» Gläubigers, und fordert Biethungsluſtige auf, Mb in Termino den 26. 
October c. a. Vormittags um 11 Ubr auf hleſigen herr ſchaftlichen Schloffe eins 
zufiaden, ibre Gibothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, da nach erfolgter Zu⸗ 
fimmung der Neal: Gläubiger der Zufchiag an den Meiſibiethenden geſchehen 
wird. Zugleich werden eile diejenigen ; deren Real⸗Anſprüͤche an das zuder⸗ 
kaufende Grun oſtuͤck aus dem Hypvotdekenbuche nicht hervorgehen, aufgefordert, 
ſolche ſpäteſtens dis in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheint⸗ 


gen, außerdem fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden ge⸗ 


hört werden. 
Das Gerichtsamt hieſelbſt. 


Streckenbach, Juſtit. 


Reihen bach den 17. July 1822. Alle ditienigen, welche von dem 


bieſelbſt verſlorbtnen Handels mann Gottfried Kabl Waaren entnommen und 


den Betrag dafür noch ſchuldig verblieben, werden hierdurch 8 bin⸗ 


nen 4 Wochen den ſchuldigen Vetrag ad Depofitum des König Stadtgetichts 


ju efferiten, widrigen fats nach Verlauf diefee Friſt gegen die faͤumigen Reſtan⸗ 


ten der Weg Rechtes ſofort eingeſchritten werden wird. 
e Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
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au Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 
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* Zu verkaufen. 1 
„) Schloß Schonberg den zoſten July 1842. Das in dem Städtchen 
Schoͤnderg kaubanſchen Creifes gelegene zum Kürſchner Pletſcheſchen Nachlaſſe 
gehoͤrtge Haus Ro. — welches gerichtlich auf 80 Rihlr. Cour. taxirt worden, 
ſell auf Antrag der Erben in dem einzigen hierzu auf den einundzwanzigſten 
Octoder 1822. Nachmittags 3 Uhr anſtehenden Blethungs⸗Termine ſubhaſtirt 


werden. Es werden daher alle befig» und zahlungsfählge Kauftuſtige einge⸗ 


laden, ſich im gedachten Termine mit ihren Gebothen an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
ſtelle Hier bis Weirtags 12 Uhr zu melden, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietbenden nach Genehmigung des obervormunoſchaftlichen Gerichts 
und Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Die Taxe iſt in loco judielt einzufeben, a 
5 Frepherrl. v. Rechenbergſches Gerichtsamt daſeldſt. 
. — es Schmidt, Juſtit. 
AER TISSENMREN TS. 
eumarkt den aefien Februar 1822. Die dem Welßgerbermelſler Jo⸗ 
aun Gottlieb Geißler zugehörige hleſelbſt ſub Nre, 286. de Scharfrichtetey 
beſtehend aus Wohnhaus, einem kleinen Nebenhauſe, zwei Sıällen, einem Schup⸗ 
den, Garten und Acker von 5 Viertel Ausſaat, welche gerichtlich auf 2533 Rthl. 
10 gr. gefhägt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtallon verfauft 
werden Es find hiezu drei Biethungs⸗Termine, als den zoflen May a. c., den 


ofen July a. c. und azſten September a. c. Vormittags um 10 Ubr vor dem 


Stadtgericht# - Aff ſſor Fiſcher auf dem biefigen Rathbauſe angefept, zu Tele 
chem alle und jede, die diefe Poſſeſſion zu kaufen kuſt, Faͤhlgkeit und Mittel deten, 
eingeladen werden, um beſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine ihr Geboth 
abzugeben, wo alsdann derMeift- und Beſtbtethende den Zuſchlag mit Einwilligung 
der Real- Gläubiger der zu verkaufenden Poſſeſſion zu gewärtigen hat. Auf nach⸗ 
gebende Gebothe wird keine Ruͤckſicht genommen. Zugleich werden alle diejenigen, 
weiche an dieſe Poſſeſſion einen Anſpruch zu haben vermeinen, oufgefordett, ſich 
vor, oder fpätefiens in dem letzten peremtorifchen Ficitationd s Termine damit zu 
melden, oder zu gewartigen, daß im Fall des Auſfendlelbens, dem Meiſtblethen. 
den nicht nur der Zufcblag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmilichen eingetragenen, wle auch der leer aus⸗ 
gebenden Forderungen und zwar der letztern, ohne daß es zu dleſem Zweck der 
Production der Inſtrumente bedarf verfüge werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. e 8 
„) Breiffenfkein den sten Auguſt 1822. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Slaͤubigers fen die ſub No, 252, zu Rabiſchan Lowenderger Erelſes rg 
ort 
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ortsgerichtlich auf 303 Rthlr. 15 ſar. Courant gewuͤrbigte Häusler ⸗Poſſeſſlon 
des verſtorbenen Sigismund Stelzer, im Wege der Execution in Termino 
petemtorto den 30. October €. a. Vormittags um 9 Uhr in hleſiger Gerichts⸗ 
kanzley ſubhaſttrt, und dem Melſtbtetheuden, Pens und Zäblungsfäbigen sad. 
judieirt werden. Zugleich IR auf Antrag der Erden des verſlordenen Defigers 
über die aus dem Öffentlichen Verkauf dleſer Häuslerſtelle und dem Mobilien⸗ 
Nachlaß zu gewinnenden Kaufgelder ex Decreto vom heutigen Tage der erb⸗ 
ſchaftliche Liauidattons » Prozeß rröffner, und es werden datzer alle und jede 
Glaͤubiger hiedurch aufgefordert, ihre Anſprüche an erwähnte Haͤnslerſtelle und 
zefp. Nachlaß und die diesfälllgen Kaufgelder in dem obgedachten Termine an⸗ 
zumelden;, deren Richtigkeit nach uwelſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu ger 
wärtigen, daß dle Real : Prätendenten mit ihren Auſprüchen an das Grund⸗ 
ſiuͤck präcludirt, die übrigen Gläubiger aller ihrer etmanigem Vorechte 
verlustig erklart und mit ihren. Forderungen nur an dalljenige, was nach Dar 
friedigung der Ah meldenden Gläubiger von. der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, derwleſen werden ſollen. Br: „ TEE 
* Re Meihsgräfl, Schafgotſch Sreiffenfleiner Gerichtsamt. 
„Gererichtlich confirmirte Kaufcontrac le. 
) Lüben den raten Auguſt 1822. Der Stadtkoch Roß, hat fein 
brauberechtigtes Haus ſub No. 39. an den Tuchmachermeſſter Auguſt 
Müller für soo Rtpir. Courant verkauſt. 5 
j Koͤnigl. Preuß. Land-r und Stadtgericht. 

„) laben den 12. Auguſt 1822. Der Mühlen⸗Baumeiſten Johann 
Benjamin Waltsgott, hat ſein Haus ſub No. 130. in der Liegnitzer Vor⸗ 
ftadt an den Tagarbeiter Gotifried Schuß fur 229 Rthl. "Cours verkauft. 
ET Adnigl. Preuß. Land und Stadtgericht 

» Jauer den a2ĩſten Juny 1822. Bey nachgenannten Gericht, 
amtern ſind ſeit dem kten Januar e. folgende Beſitz⸗Verändetungen vorge⸗ 
ſemmen: : ð er Gars. aa 

76 K ; „. Peterwitz Jauerſchen Kreiſes. & Zr ei 
I. Juſchreſbung der Freigärtnerſtelle ſub no, 9. ju Nieder Peter⸗ 
witz an den Gottlieb Hartwig, für P 
2. Kauf des Grmtner, um das Geiſterſche Bauergut ſub no. 10. zu 
Ober ⸗Peterwitz, für 3600 rihl. . e N 
f 3. Geiſterſcher Kauf, um dit Reichertſche Freygaͤrtnerſtelle ſub no. 4. 
, . 
4. Johann Gotilieb Ederſchen Kauf, um die Freiſtelle ſub no. 14. 
zu Nieder ⸗Peterwitz, für. 400 n N 

5. Zuſchreibung des George Friedrich Weidmannſchen Ackerſtucks an 
den Johann Chriſtoph Joppiſch, für 448 rthl. Ir 

5 JZuſchteibung einer Freigärknerſtelle zu Nieder Petetwitz an die 
Anna Roſina verwitwet Feige gebörne Prirſe, ſüt 200 rthl. x 

7. Jo⸗ 


1200 Rtole. 


(326% 
7 Johann Gheiſtoph Mätſchelſcher Kauf um das Freihaus und Schank⸗ 
kerechligkeit ſub no. 23. zu Ober⸗Peterwitz 2» REN 
8. Chriſtian Gottlieb Schwarz erſcher Kauf um die Freſhaͤuslerſtelle 
ſiah uo. 28. zu Rieder⸗Peterwitz, für 1 70 kthi.. 0; 
M. Nieder» Poiſchwitz Jauerſchen Sale „ kreihertl. ©. Richthoſſchen 
r i ® 0 „ Anchefls 2 
9. Zuſchreibung des Schiedrichſchen Freybauerguts No. 14. an dit 
verwit. Schiedrich, für 140 Rt hlt. . 
„ In Nieder Poiſchwitz Fiſcherſchen Antheils Jauerſchen Creiſes. 
10. Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle fub Nro 12. an den Frau 


Jeſeyh Stelzer, i f | 
Ps zu. Bremberg Jauerſchen Creiſes. 
11. Zuſchteibung der Häuslerſtele ſab No. 9. an den Fran Joſeyh 


Thierock, für 140 Rthlr. 


12. Kauf des Raupach, um die Hluslerſtelle ſub Neo. 31. ſläe 
d ne ee 
wi v. Hertwigswaldau Jauerſchen Creiſes. N f 

13. Kauf des Süßenbecker, um die Maͤllerſche Freihaͤuslerſtelle (üb 
No. 70% für 450 Rthlr. zu Nieder Hertwigswaldau. 5 
e 14 Hoͤnigſcher Kauf, um die Steinmannſche Dreſchgaͤrtnerſtelle fuß 
39. dafelbft, für 160 Rthlr. Ss For 84 
15. Kauf des Thuſt, um die Drrſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 30. das 
felbſt, für 240 Rthir : 5 e 


N Kauf des Mofaupt, um das Kleſeſche Ackerſtuͤck daſelbſt, für 
420 Athlr. ed 


17. Kauf des Karge, um das Aldeſche Ackerſllck daſelbſt, für 
15. Zuſchreibung der Freihäuslerſtelle ſub Ro. 14. zu Ober Hert⸗ 
wigswaldau, an die Maria Eiiſabeth verwit. Jung geb. Quander, für 
227 Rthlr. 20 fr. TR 2 
VI. Skopl Jauerſchen Creiſes. BI 
19 Kauf des Ludwig, um das Bauergut fub Nro. 14, für 
gooo Rthle. NE 7 N 
9 N VII. Reppersd orf Jauerſchen Creiſes. 2 
20 Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub Ro. 28. zu Ober⸗Rep⸗ 
persdorf an den Johann Gottlieb Schwarzer, fuͤr 342 Rthlr. 20 for, 
21. Kauf des Johann Gottlieb Steckler , um die Dreſchgaͤrinerſtelle 
ſub No. 8“ daſelbſt, für 200 Rthlr. e 
9 5 vin Koll 


u 25 uns Jauerſchen Ereifet. | 
22. Zuſchreidung des Hauſes ſub No. 30. an den i 
led Sinne, eie So Ahle f a 50 7 Chriſtlan Geit⸗ 

23. Kauf des Carl Gottlieb Schoͤnborn, um die Mühle ſub No. 65., 


für 1700. Tthr. N 
um die Haus lerſtelle ſub No. 13. zu St. 


24. Kauf des Puſch, 
Beorgenberg, für soo RKthlr. a“ 
IX Barıdorf Striegaufchen Greifes. 
25. Samuel Lindnerſcher Kauf, um das Angerhaus ſub Mo. 29., 


für 90. Rthlr. N a 
er; X. Damsdorf Striegauſchen Creifes. | 
26. Johann Gottlieb Reihertfder Kauf, um die Haͤuslerſtelle ſub 
No. 19. zu Mittel⸗Dams dorf, für 100 Rthlr. N 
27. George Friedtich Hoffmannſcher Kauf, um die Gäͤrtnerſtelle ſub 
Ro. 4. zu Ober⸗Damsdorf, fur 430 Rthlr. 
XI. Klein, Rofen Striegauſchen Creiſes. 
28. Zuſchreibung der Mühle ſub No. 12. an den Friedrich Huͤhner, 
für 1150 Mthlr. f 
XII. Slumenau Bolkenhayner Ereifes, f 
29. Kauf des Johann Giallert, um die Haͤuslerſtelle ſub No. 50, 
für 68 Rthlr. a nr 
30. Zuſchreibung der Freihäusterfiene ſub No. 16. an die Johanna 
Roſina verehelichte Teichmann geb. Teuber, für 380 Rihlr. 
31. Kauf des Ignatz Reinert, um die Freihäͤuslerſtelle ſub No. 17. 
für 480 Kthir. \ ER 
32. Kauf des Franz Reinert, um die Dreſchgärtnerſtelle ſub No. 34, 
für 300 Rtylr. f . 
33. Zuschreibung der Mühle ſub No. 6. an den Joſeph Kurz, für 
5500 Rtpir. 
34. Kauf des Johann Mohaupt, um das Hofehaus ſub No. 56. 
fuͤr 180 Rthlr. 
35, Zuſchreibung des Hauſes ſub No. 31. an die Johanne verwit, 5 
Hartrumpf geb. Uldrich, für 32 Rthlr. er 
36. Kauf des Franz Hübner, um das Haus ſub No. 31, für 
32 Rthlr. 
37, Kurzerſcher Kauf, um die Thielſche Wieſe, für 145 Rthlr. 
5 XIII. Groß⸗Jaͤnowitz Liegnitzſchen Creiſes. \ 
38. Groſſeſcher Kauf, um das Freihaus ſub No. 36., für 150 Rthl. 
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DSeomabende den 24: Miguft 1g 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. 1. 
aAitergnädigſten Sperial⸗ Befehl: 
Breslauſches Intelllgenz⸗ Blatt zu No. XXXIII. 
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6% en RL il an REN 
Preslan den sten April 1628. Wir Director und Juſtiz Käthe des 
Königl. Gerichts bieſiger Haupt- und Neſidenzſtadt Breslau bringen blerdürch 
zur ollgeminen Keuntuiß, daß cuf den Antrag der Chrikiang Frlebrich Kuͤchler⸗ 
ſchen Erben das zum Nachlaß des Ehrlſtian Friedr. Kübler geboͤtige Haus Nro. 203. 
ont ber kleinen Mahler und Wintgaffe, weiches nachdem bei unſerer Regiſtratur 
aus hängenden Proclama einzufebenden Taxations⸗Inſtrument auf 6145 Rthlr. 
15 for. adgeſchaͤtzt iſt, im Wege der freiwilligen Subbaſtatton Öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſoll. Deulnach werden alle Beſitz⸗ und Zablungsfähtge durch gegenwartiges 
Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Mo⸗ 
naten, in den hierzu angefepten Terminen, nehmlich den 21ſten Jun c. und den 
a0ſten Auguſt c., beſonders aber in dem letzten und n e ae den 
alſten Otlober g. c. Vormittags um 10 Uhr vor dein Köulgl. Juſtizrath Herrn Bo⸗ 
rewe y in unserem Paftheien⸗ Zimmer, in Perſon oder durch gehörig informirte 
und mit gerichtlicher Epecials Vollmacht verſehenen Mandatarien aus der Zahl 
der hiefigen Justiz Commiſſarien zu erfcheinen, die beſondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhoflation, wornach die Räumung dieſes zum Jaͤcker⸗Ge⸗ 
werde eingerichteten Grundſtuͤcks von dem gegenwärtigen Pächter deſſelben erſt zu 
Oſlern 1823. erfolgen kann, daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll in 
geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in fofern kein ſtatthafter Wider ſpruch 
von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag and die Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Bobiethenden erfolgen werde. ET < 
3 Das König. Stadtgericht. 

Breslau den d März 1822. Wir zum Königl. Gericht bieſiger Haupt 
und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſliräthe bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntutig, daß auf den Antrag des N e in SH 
das dem Holzhaͤndler Carl Wilhelm Baaß zugehoͤrtge auf dem ehemaligen Feſt ungs⸗ 
Terrain vor dem Ohlauer Thore gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regio 
ratur oder bei dem allbter aus hängenden Proclamo einzuſehenden Tae zu 5 pro 
Cent auf 8780 Rthlr. und zu 6 pro Cent auf 7316 Rihir 16 fal. abgeſchatzt in 
Öffentlich veikauft werden fol, demnach werden alle Beſis⸗ und Zoblungsfahige 
durch gegen waͤrtiges Protloma öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeitraume von 6 Monaten, von stem April d. J. angerechnet, in den bierzu an⸗ 
van Terminen nehmlich: den ziten Juny und den 16ſen Auguſt, deſonders aber 
in dem lebten und peremtoriſchen Termine den 25, October Vormittags um 12 uobr 
8 5 { 4 N 
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hre Gebothe abzugeden 
Beſtdtetenden unter. der Bediugung, 
urch tofertige Erſegung eines Quanti 
Inſirumente oder Pfandbriefe in die⸗ 


bierdnech bekannt gema 
Seidel ged. Ullmann zuge 


| hör'ge auf dem hie 
gene Wohnbau, 


weiche s gerichtlich auf 2072 
ntlichen nothwendigen Verkan 
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der d. J anberaumet worden. 
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klo den göſten November c. Vorerittag 10 
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fie Hope auswerten muß, zu N 
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 Yarirt 416 Riblr. 20 for, Courant, ſol im Wege neihwendiger Subha atlen, in 


Tas den göſten Ociober d J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Landen und 


„) Schloß Schönderg den 11. August 1822 Das in dem Städtchen 
Schönberg kaut anſchen Creiſes gelegene zum Seilermelſter Maternſchen Nach⸗ 


baer werden. Es werden daher alle e e 3 


digen bis Mittags 12 
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len: 1608 deen e del 3 . 10 . ser 
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ſchen, werden hierdurch vorgeladen, Kedachten Tages zu. 2 Gebete ae 


abzugeben und iu gewärtigen, dai dem Weis . ku: FIR. 


Einwinisung N en iugeſchlagen werden wird nn 


„Das gräßt. Bueklepfhe Goc, en 8 
Nudes K. ner. 
9 25250 beg. wir „Jul 1842. Dem Publlen wird 5 bekannt ges 
macht, Haß die 6. zu Gap bey. Uieſt beiegene Waffermühle von ziei S 
Mahlgangen und einem Dirft ange, elner Prettmühle, dem Wobnhanſe Pfer . .' 


deſtad. Kuhſtall, Scheutr, Schuppen, einen Fiſchhälter und den zar Mübien⸗ er 


Poſſeſſion gehör gen Grundſtücken, welche ſämkliche Noalläten am aten April 
18:9 auf 3925 Ntgl. § agr. getichtich abgeſchaͤtz worden ind, auf den An 
ag der Bländiner im Wege der nofbwendigen Subhaſtation an den Meiſt⸗ 
diechenden öffentlich verkauft werden ſoll und dle Bietbungstermine den 28, Des 
kober, den 28. December d. J, und den 25 Februar 1823. welcher ketztere par 


urn iſt, in is Hierichtskanzeürt In Uijeſt anſtehen, Beſitz⸗ und zablun e a 1 


hige, A 5 er Fingeladen in den anſtehrnden Terminen zu erſcheinen, hre 
Gedore abzugen der Meiſt⸗ und Beſtbietdende den Zuſchlag nach 
Genehmt aun g. eres e der Subhaſtatlon zu gewärtigen. [Die Taxe kann 
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Subh SE 0 von den bee Be 2 0 e 19 
und 


der arſte 90 ke abe der gelte” auf Aa 15 105 un der 7 3 
A 8 
und gap ci Kaufluſtige werden daher king laden e derminen, 5 
Vormittaßs um io übe auf dem Neuen Hauſe ae er dem ernannten 
Deputirten, Herrn Scabin D. Brotze, entweder en u 0e zen 3 
Iegitimirte und infermirte Clevollmächtigte zu erſcheinen, e ne 
und in dem letzten Termine den Zuſchlag des Gundpück s an den Meiſſ⸗ % se 
Beſiblerhenden, mit Genehmigung des Extrabenten ; zu 5 e „Uebrigens? 
kann eine 9 8 85 een 1125 1 Sun Sup und. Abgaben; * n 


Fatug. borzulegenden u 
Ücten, fo wie aus, den an Heel mit wann Patt ene, e ER 
mehrerer Naß nachgelehen werden. iur var N 87857 1 

Zu perauction ren. 8 Eee Ai 55 5 
®) Breslau Verschiedene Meubles als,: Gone, Sint ente E 

Kleiderſchrancke, Tiſche, große und kleine Splegel, Siſch, und Caſchenühten, 
Schnittwaaren, Tuch elle, weiße und cazirte Leinwand, a ale 5 2 ur 
eine Partdie Rauchtaback, feines Slegelack, und etwas lakiete Wanken 0 de 1 115 
1 kemmenden Montag als den abſten Auguſt und folgende: Tage, 111 Be 

9 Uhr und Nechmistaas von 2 Uhr an, im Gewölbe Oblauer und Bruſtgaſ⸗ 3 
In Ede Ro. 1196, 4 gen gleich haare, Bezahlung in en . 
verſteigern. J 30 lade aher eln kau 2 eng lc ein. . 


et “ Citätio. Creditoru Im. i610 een NIEREN * 
— Hirſchberg ben 14. August 1922. Da der: bee Kaufmann a 


Venjamia Wagner deteits unter dem 1sten November 1817, auf das ne 
a teſſion 


* sem Y.. 


5 en dee he dieſethald aucb berelis unter RR a aden per 


offene ee „dagegen aber beſchloſſen werden, die Eonoocarion- 5er Glau- 


: Sur 29 Su Ju. 0 „ dis Ye) ergee, ob eine Actis⸗ Maſſe verhonden (rp 


allein aus der Hähnchen Concuks Maſſe u erwarten Hand, nun ⸗ 

0 5 aus dich Habuſchen ! fe der Wögnirihen Maſſe 302 Rihl zugefal⸗ 
den, ſo wird zur Hameldung und refpestiven Auswelſung ſammtitcher Forbrrun⸗ 
gen der Gläubiger Terminus auf den 11 Nevember d. J. Vormütags um 9 Uhr 
pPtaͤfigirt. In dem jorr nun hiermit ſaͤmmtliche Glaͤudtzer des gedachten Kauf⸗ 


manns ‚Ehri lan Benjamin Wagner zn diefem Zerinine mirrelfi gegenmärtigem Pros 


‘> Mr 1 werden fol en. 


: roma vorladen, entweder peridnitä oder durch Bevollmächtigte zu er ſche inen, 
machen wir Benfelben zugleich bekannt, daß tiejinigen, welche in dieſem Ter⸗ 


mine nicht erſcheinen odor vorbere mitt Ihreu Ynfpeüchen nielden folten ‚-Diefers 
halb prdelubirt und itt tem Suülichweigen gegen dle Maſſe und eee; 


5 biet Peeuß Lands und Sradrgeriät. 
\ Citationes Edictales. 
Breslau den ai gen Map 1822. Von dem Köntgl. preuß. eis 


SE ante des vormaligen Sand ſilſts zu Breslau werden biermit alle diejentgen, welche 
an die drey verlohren gegangene gerichtliche Schuld- und Hppothequen⸗In⸗ 
Frumente vom zofen Map 1314. über die für die verſle bene ver wit. Major in 

Cat part geb. Knoͤiſch im Hopothequenbuch elngerragene und bereits dejabite 


Copitallen, welche auf den Stelen zu Zweyhof Breslauſch en Kreiſes nedulich 


x bes Jacob Hoppe jetzt Friede ich Schwindt, ſud No. 7. im Betrage von 86 Rihlr. 


des Franz Mengedauer jetzt ebenfalls Saler Schwlodt ſud No. 4 zum Be⸗ 


8 trage von 77 Nibir und auf der in gleicher Art von dem Freygutsdeſißer 


25 Schwindt ecquirirten vormaligen Paul interſchen Stelle ſud Re. 5. zum Fer 


n. 


785 5 trage von 54 Kthl. 17 for: 91 d'. haften als Eigenthümer, Ceffionarii Pfand⸗ 
oder ſonſtige Inbader Anſprüche machen ſollten, hiermit ‚Sffenulich vorgeladen 
ſich in Termine den 2sften Octsber d. J. Vormitags um 10 Uhr in dem kand⸗ 


gerichtsgebaͤude auf dem Dohm hier ſelbſt zu melden und diefe Ansprüche näher 
anzugeben und apszufͤbren, ausbleldendenfaus aber zu gewaͤrtigen, daß fie 


55 Damit werben präcladirt, die gedachte Schuld und Hppptheguen s Juſtrumente 


amortiſirt und ſodann die Loͤſchung die ſer Schuldpollen im Pppethequen buch 
et werden w ird. 
N Koͤnigt. Preuß. Grrichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 


i Grünterg den a7. Juli 1322. Der zum Rohſchſchen Nachloſſe ges 
b Weinga ien No. 5 48. taxirt 217 Mtr. 7 ſor Chur. fol in Termigo den 


5 October d. J Vormittags um 11 Ubr auf dem bleſigen Land- und Stadtgericht 
im Wege notwendiger Subhaſtatton öffentlich an den Meiſtdiethende n verkeuft 


werden, wozu ih zabhungsfäbige Käufer ‚einzufinden, und nach ertoigter Erfld» 


vusag der Jute reſfenten in den Zuſchlog, Infoforn icht 9 ſetzliche eee Aus⸗ 


8 nalen Mae fear zu erwarten baden. 

5 "Köuigl, Preuß, Land und Crhötgeriipt. 27 

27 85 Greg * trebiit de den zaſlen. April 1922. Bon dem — 
Sana wier den auf den Antraß der Coloniſt shaun Jonekſchen und ed 
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ter Muͤller⸗Auszuͤgler Slorlin Hübnerſchen Erben, fo mie des den Verſchollenen 
zugecrerkten Cutktorts, Gerichts Actuartus Schneſder: 1) der Adalbert Jonek 
aus Michline Geß⸗Slrehl ger Eretſts gebürtig, welcher als Königl. Preuß Ger⸗ 
ndadtet in den Jahren 17 Ana ir N hachBedre 
Ber: ey rata geſtorben fein ſoll und ſelt dirſer Zeit keine Nach⸗ 
richt mehr von ſech gegeben her; 2) der Joh. Jenek, eben daher geeter g, welder 


ion hach eben murſchirt 


es Muc ketſer in Frankenſtein in ar niſon geſlanden und ven da mit feinem Re⸗ 


aim nt im Jade 1806 ins Feld marſchirt it, in franz. G fangenſchaft gerathen 


und im Jahre 180g. oder 1800 von fi zwar aus Frankreich, nuch dieſer Jeit 


aber weiter keine Nachricht gegeben; 3) der Chriſtoph Hubner aus Eaſtuner Prob 


ſcugzer Ereifeh gecüriig, weicher an mebrern Orten, als zu Otimutb, Krempa 
und zulztzt zu Ref bei Ralibor als Schaffer in Dienſten geſtanden und ſeit dem 
Jabre 1871. wo er eine Reiſe zu ſeinen Verwandten in bieſtger Gegend bot unters 

nehmen wollen, Leine Nacht icht von ſich gegeben dat; J) der Cor! Hübner aus 


Krobuſch Neuftädter Crciſes gebürtig, welcher vor obngefähr 25 Jabren noch 


Poblen gegangen ‚vor ohngefähr 145 ahren zwar zum Beſuch bier deweſen, oder 
wieder dorthin zurüc gekehrt iſt und belt dieſer Zelt keine Nachricht von iich gegeben 


vorgzlaben, binnen den nächſten 9 Monaten und läͤnsſtens in dem Pe aindictal⸗Ter ⸗ 


mie den zaſten Febrnar 182 Vormittags um 8 Uhr enkweder ichelſtlich oder 
durch einen fulaͤßigen Bevollmächtigten in der hiejigen Gerlchtsſiube ſch zu melden 


unnd ſodann weitere Anwetſang, im Fall des gänzlichen Ausdlelbens ader 11 


tigen, doß anf Todeserklärung erkannt, und ihr. Vermögen ihren gefepli 
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blen, 


x zuerkannt werden ward. Zen Re 
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nn a, dismierden ugs beld zu begehen Meine Astinung vom 


Nu. Gombitaz Beritt defpipf in tefehr n. 
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Breslau. Inu detmiethen und Michaeli iu beleben it af. bir d tui u⸗ 35 


gaffe No 693 geben dem welßen Storch Im erfen Stock eine Stube vorn derant⸗ 


N 4 


0 Does Nähere im Ge wo be da ſelbn zu et tag n. 


desbſchät ten d Jon 1842. Dem pyblſto wird blerdürch bekennt 


gemacht, daß dad Hyretb ten Wefın de der ſab No. 13. in kongendorf bey Hult⸗ 


chin gelegenen Haus lerſteue auf den Grund der dorüͤber In der gerichtlichen Regl⸗ 


ratur vorhandenen und der von dem Befiger Earl, Hohuſche einuichenden Nach⸗ 
richten regulnt werden oll. Ein Jeder, welcher dabey ein Inzereſſe au haben 


richte zu verschaffen gedenkt, wird doher blermig aufgefordert, ſich binnen 3 Mo⸗ 


bat, nebſ ihren noch etwanigen undekonnten Erben und Erdneh ern hietdurg 


a mobreten P cen im erden Stock am Varad ple Niob. 10, und das Mäbere beym 


* 
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vtbrmteint, und feiner Forderung die mit der Ingroſſotlon verbundenen 1 7 N 


bath n, fpätehene am 1 onen Setzt. D- J. bey dem unterjeichnsten Serichtzalnte 
in ver Gerichts ⸗ Conzled in Hultſchin zu melden., „fein Unfpru anzugeben, aus zu- 


\ führen und geltend zn machen; mibrigeufand die Aus bleibenden mlt ihren eıwanie 
den Rial Unfprächen on dire poſſe Jon mebft Zubehör würden prͤcludirt, uns 


Adnan deshalb ein erniged Stiüihweigen auferlegt werden. 
Dias Gerichts amt der Hereſchoſten Huliſchin. 


8 Betaufte . 


8 3424 2 5 
Setaufte, Copul. und Geſtorb. vom 16. bis 22, Auguſt 2823, 


Ju Ol. Ellſobed. Des B. bad Kretſchmers David Ratte T. Hentiette Roſalte 
Bdelheldg, Des B. und Scnelders Carl Gotttab Siiedrich T. Aoguße Emilie 
Badeite. Des B. und Plinggärtners David Stat T. Sohanne Morla Elto⸗ 

note. Des B Kauf und Handeismannts Herrn Eduard Buſtav Schiller 

TT. Auguſſe Conſtanſe. Des Buch bolters Hrn. Earl, Exnſt Gottfried Muller 

S. Ludwig Carl Gottfried. Des B. und Satilets Chriſttan Frlebrich Patiſch 

S Carl Auguf Julius. Des B. und Schubmochers Sottiled Bauch S. 


Heinrich Auguß. Des D. und Kammachets Epriflion Gotilſed Richter S. 


Earl Chriſttan Gottfried. ER: 

Zu St. Marla Mogdalına. Des B. und Buͤrſtenmachers Johann Ubrabam Muhſe 
S. Earl Otto. Des B. und Bäckers Chriſtton Gottiled Goͤllch S. Chrellan 
Moritz. Des B. und Schloſſers Ehriſtoph Stlepel T. Aug uſte Emma Sophtz. 
Zu St. Lernberdin. Des B. und Drandtweindrennets Carl Wilhelm Schon S., 
Emilie Cbriſtiane Suſanna. Des B. und Tuchmachers Friedrich Wilhelm 

Breiſchneir er T. Hentiette Amal is. 7 
8 lopulirte. re | 
Zu St. Eliſabeth. Der B. und Apotbeker zu Sohran Herr Eduard Rochos Gott 
lieb Goldammer mit Jgfr. Chriitane Amalie Detothee Strauß. 2 
Zu St. Marta Magbolena- Der B. und Vendisor Johann Bortfried Schindler 
mit Johotne Epriklane Bergmann. Der B. und Schneider Johann Hinz 

rich Spangenberg mit ee Graͤtzin verehl. gewiſ Wiener. 


N 1 85 orbene 
Bu St. Ellfabeih. D. s B. und Deſtinateurs Hrn. Frledrich Wilhelm pfelffer T. 
Bertha Florenune, alt 7 M. — — 
Zu St. Marta Magdalena. Des Bund Schleſſers Frled ich Witſchkt Edefrau Ro⸗ 
= fan ged. Storm, olt 38 J. 11 M. 9 T. Des B. und Kreiſchmers Gotifr. 
Seeilger Ehefrau Marta Eleſadeth geb. Galle, alt 713 Des D. Kauf⸗ 
und Handelsmannes Hrn. Gone Imer S. Cart Guſtav Robert Theodor, 
e t 5 5 5 > u ER 
Zu St Dırbara. Des well. B. und Schleifers Cart Müger nachgel. Ehefrau El 
Ndeib geb Hornern, alt 64 J. Des B. und Schneiders Conrad Grunert 
T Amalia, alt 2 J. 10 M. Des B. und Schneiders Carl Deutſch D. Jos 
bonna Matla, alt 1 J. 6 N. Des B. und Faſchere Job. Felice S. Joh. 
Fttedr, alt 7J 6 M. Des B. und Poſameoti as gi tedr: Vobrabt T. Eliſadeth 
Auzuſte, ont 5 T. Des B. und Nadterd Carl Fiſcher S. Juhus, olt 4 M. 


Zu St Sbritopborl. Des weil. B. and Se neivers Audrtas Götilled Hoffmann 


Ehritau Matia Elisabeth g:. Vogt, alt 36 J. 2 


